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Tagesordnung der 1. Sitzung des Stadtrats Burgbernheim vom 07.05.2026
1. Begrüßung der gewählten Stadtratsmitglieder und des Ortssprechers
 Bürgermeister Schwarz begrüßte alle gewählten Stadtratsmitglieder und Ortssprecher und geht weiterhin von einer guten 

konstruktiven und sachlichen Stadtratsarbeit aus.

2. Vereidigung der neu gewählten ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder
 Bürgermeister Schwarz begrüßte und vereidigte die neuen Stadträtinnen und Stadträte Martin Hofmann, Daniel Hegwein, 

Philipp Moll, Katharina Döppert-Fenner, Julia Mollwitz und Gudrun Schiestl-Frank.

3. Verabschiedung der ausgeschiedenen Stadtratsmitglieder
 Die ausgeschiedenen Stadtratsmitglieder Johannes Helgert, Hans Hauptmann, Jochen Gundel, Hartmut Assel, 

Hannes Bacher und Hans-Martin Henninger wurden feierlich verabschiedet.

4. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 26.03.2026

5. Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeisterinnen oder Bürgermeister
 Der Stadtrat beschloss, auch künftig nur einen Stellvertreter zu wählen.

6. Wahl der zweiten Bürgermeisterin oder des zweiten Bürgermeisters
 Stefan Schuster wurde zum zweiten Bürgermeister der Stadt Burgbernheim gewählt.

7. Wahl der dritten Bürgermeisterin oder des dritten Bürgermeisters
 Der Tagesordnungspunkt entfällt.

8. Vereidigung der gewählten weiteren Bürgermeisterinnen oder Bürgermeister
 Der Tagesordnungspunkt entfällt, da Stefan Schuster bisher schon zweiter Bürgermeister war.

9. Festlegung der weiteren Stellvertretungen
 Gerhard Wittig wurde zum weiteren Stellvertreter bestimmt.

10. Verpflichtung der weiteren Bürgermeisterinnen, Bürgermeister, der Stadtratsmitglieder und des Ortssprechers
 Bürgermeister Matthias Schwarz verpflichtete alle Amtsinhaber.

11. Bildung von Ausschüssen, Bestimmung der Größe der Ausschüsse, Verfahren der Ausschussbesetzung, 
Bestellung der Ausschussmitglieder und deren Stellvertretungen

 Der Stadtrat beschloss folgende Ausschüsse zu bilden: Haupt- und Finanzausschuss, MVZ-Ausschuss, Bernatura-Ausschuss, 
Bau- und Umweltausschuss, Waldausschuss, Stadtwerkeausschuss und Rechnungsprüfungsausschuss.

12. Besetzung der Referate; Bestellung der Beauftragten und der Schriftführer
 Der Stadtrat beschloss folgende Besetzung der Referate und Beauftragten:
 Stadtwald Gerhard Wittig

Freibad Marcus Reindler
Energie Katharina Döppert-Fenner
Bauhof Martin Schwarz
Fischereiwesen Astrid Paulus-Berberich
1. Bürgerschützenmeisterin Andrea Herschner
2. Bürgerschützenmeisterin Astrid Paulus-Berberich
Seniorenbeauftragter Gerhard Wittig
Behindertenbeauftragter Karl-Otto Mollwitz
Tourismus und Naherholung Martin Birngruber
Tourismus und Naherholung Martin Hofmann
Feuerwehr Peter Bauerreis
Jugend und Familie Andrea Herschner
Jugend und Familie Julia Mollwitz
Ehrenamt und Verein Roman Mollwitz
Schule und Kindertagesstätten Gudrun Schiestl-Frank
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Tagesordnung der 2. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 11.06.2026
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 07.05.2026

2. Freibad Burgbernheim; Projektaufruf 2026 - Schwimmbäder; Bundesprogramm „Sanierung kommunaler 
Sportstätten“; Phase 1 Interessenbekundungsverfahren

 Die Stadt Burgbernheim bewirbt sich für das Förderprogramm des Bundes zur Sanierung des Freibades. Es wurde eine 
Maximalvariante zur Förderung angemeldet, hierfür würden die Kosten bei rund 7,4 Mio. € liegen. Die genauen Planungen 
und die zeitliche Eintaktung werden nach einer Förderzusage erfolgen.

3. Umgestaltung des Umgriffs der Gebäude „Marktplatz 5a“ sowie „Obere Marktstraße 4 und 5“; 
Vorstellung von Planungsentwürfen; Durchführungsbeschluss

 Vor der Sportsbar am Marktplatz soll ein vergrößerter Sitzbereich entstehen. Außerdem beschloss der Stadtrat, die Sitzflä-
che vor der Bäckerei Grammetbauer in der Oberen Marktstraße zu pflastern und den Gehweg zu sanieren. Die Gesamtkos-
ten von rund 84.000 € werden über die Städtebauförderung mit 60 % bezuschusst.

4. Befestigung der Zuwegung zum Friedhof am Seilersturm mit einem Pflasterbelag; Durchführungsbeschluss
 Die bisher geschotterte Straße vom Seilersturm zum Friedhofseingang soll mit vorhandenen Granitpflaster gepflastert 

werden. Außerdem werden einige Parkplätze sowie ein Behindertenparkplatz mit Kleingranit hergestellt. Die Kosten liegen 
bei rund 85.000 €.

13. Bestellung der zu entsendenden Mitglieder in die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Burgbernheim

 In der Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft werden neben Bürgermeister Matthias Schwarz, die 
Stadtratsmitglieder Martin Birngruber, Gerhard Wittig, Stefan Schuster und Roman Mollwitz die Stadt Burgbernheim 
vertreten.

14. Bestellung der zu entsendenden Mitglieder in die Verbandsversammlung des Zweckverbandes der Vereinigten 
Sparkassen im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

 Bürgermeister Matthias Schwarz wird die Stadt vertreten, im Verhinderungsfall Stefan Schuster.

15. Bestellung der Mitglieder in die Gesellschafterversammlung der Erdgas Burgbernheim GmbH
 In die Gesellschafterversammlung der Erdgas Burgbernheim wurden entsandt: Marcus Reindler, Peter Bauerreis 

und Martin Schwarz.

16. Erlass einer Geschäftsordnung
 Der Stadtrat diskutierte die Geschäftsordnung und beschloss diese.

 17. Erste Satzung der Stadt Burgbernheim zur Änderung der Satzung der Stadt Burgbernheim über Ortsbeiräte
 Der Stadtrat beschloss die Satzung.

18. Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
mit Entschädigungssatzung

 Der Stadtrat beschloss die Satzung.

19. Bauantrag; Errichtung einer Überdachung auf dem Anwesen Ostdeutsche Straße 4, Fl.Nr. 415/3, 
Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

20. Sonstiges
 • Das Freibad eröffnet am Samstag, den 16.05.2026.
 • Die nächste Stadtratssitzung findet am 11.06.2026 statt.
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Schwebheim blüht auf: Die Dorferneuerung ist auf der Zielgeraden
Eine letzte Pflanzaktion und eine neue Treppe setzen den Schluss-
punkt: Der Ortsteil Schwebheim feiert den erfolgreichen Abschluss 
der Bauarbeiten im Rahmen der Dorferneuerung. Damit sind alle 
Pläne realisiert und der Ortsteil strahlt ab sofort in einem neuen, 
attraktiven Gewand. Hinter den Kulissen passierte in den letzten 
Jahren viel: Bauarbeiter erneuerten die Ortsstraßen, gestalteten 
die Dorfmitte um und passten die Grundstückszufahrten an, wäh-
rend gleichzeitig jede Menge frisches Grün in das Dorf Einzug 
gehalten hat. 

Das gesamte Projekt kostete rund 2,55 Millionen Euro, wobei die 
Finanzierung auf zwei starken Säulen steht: Die Ländliche Ent-
wicklung steuerte 45 Prozent über Fördermittel bei, den restlichen 
Teil übernahm die Stadt Burgbernheim, was ihr echtes Engage-
ment für die Bürger beweist. Die Pflanzaktion setzte den optischen 
Glanzpunkt zum Finale der Baumaßnahmen und die Hauptakteu-
re packten direkt selbst mit an. Michael Planner vom Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft, Burgbernheims Bürgermeister Matthias 
Schwarz, das örtlich beauftragte Vorstandsmitglied Dietmar Dasch 
sowie die beiden Stadtgärtner Manuel Seeg und Jörg Petzold 
machten mit ihrem Einsatz Schwebheim spürbar lebenswerter. 

Obwohl die Baumaßnahmen nun beendet sind, läuft das Verfah-
ren im Hintergrund weiter. In den kommenden Jahren stehen mit 
der Vermessung und Abmarkung der Flächen, der Wertermittlung, 
dem Wunschtermin und der Erstellung des Flurbereinigungsplans 
noch wichtige Schritte an. Das Amt für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken (ALE) bleibt dabei weiterhin am Ball, begleitet alle 
folgenden Prozesse und unterstützt die Bürgerinnen und Bürger 
als fester Ansprechpartner. „Mit dem Abschluss der Baumaßnah-

men in Schwebheim zeigt sich, wie gemeinsames Engagement 
und gezielte Förderung das Leben im ländlichen Raum nachhaltig 
verbessern können. Wir danken allen Beteiligten und freuen uns 
auf die nächsten Schritte im Verfahren“, sagte Michael Planner 
vom ALE am Ende der Pflanzaktion. 

Text und Foto: Diane Mayer, Stabsstelle Kommunikation und 
Medien, Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken

Abschlussmaßnahme in Schwebheim – Pflanzaktion (ALE Mit-
telfranken): Setzten gemeinsam den grünen Schlusspunkt (v. l.): 
Michael Planner, Matthias Schwarz, Dietmar Dasch, Manuel Seeg 
und Jörg Petzold.

5. Schaffung einer Gehwegverbindung von der „Gartenstraße“ zu „Am unteren Bahnhof“ über den Einmün-
dungsbereich der „Hochbacher Straße“, Fl.Nr. 2102, Gemarkung Burgbernheim; Abstimmung über 
weiteres Vorgehen

 Zwischen der Straße „Am unteren Bahnhof“ und der Hochbacher Straße soll der Gehweg bis zur Einmündung der Garten-
straße verlängert werden.

6. Vergabe von Straßenunterhaltungsarbeiten an Gemeindeverbindungsstraßen und Feldwegen; 
Vergabe der Leistungen (Oberflächenbehandlung)

 Die Straße zwischen Burgbernheim und Hochbach, sowie zwischen Schwebheim und Illesheim wird mit einer Raps-Splitt-
Mischung behandelt. Diese Oberflächensanierung wurde bereits zwei Mal erfolgreich angewendet.

7. Straßenbenennung für die Zufahrt zum „Gewerbegebiet Schwebheim Mitte“
 Die Straße zum Gewerbegebiet Schwebheim-Mitte wird künftig „Am Eichenbuck“ lauten.

8. Bauantrag; Neubau einer Bergehalle in Schwebheim, Hauptstraße 9
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

9. Sonstiges
 Das MundArt-Festival edzerdla wird im nächsten Jahr wieder vom 12. bis 13. Juni 2027 auf dem Kapellenberg stattfinden.
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Baumaßnahmen
In den letzten Wochen konnte die Baumaßnahme Obere und 
Untere Rathausgasse fast abgeschlossen werden. Mit der Ge-
staltung der Oberen Rathausgasse ist eine neue Aufenthaltsmög-
lichkeit in der Ortsmitte entstanden, die viel Qualität mit sich 
bringt. Insbesondere der neue Wasserlauf hat sich in den heißen 
Tagen bewährt: Kinder tobten im Wasser, Eltern kühlten ihre Füße 
und einige Großeltern nutzten die Sitzmöglichkeiten, um dem 
bunten Treiben zuzusehen. Die neu gepflanzten Bäume spenden 
in Zukunft Schatten und die Außenbestuhlung des Bernatura lädt 
auf Kaffee, Apfelschorle oder Zwetschgenbier ein.

Die Außenterrasse des Cafes Grammetbauer in der Oberen 
Marktstraße erhält einen neuen Pflasterbelag, dies gilt auch für 
den Gehweg. Hier kommt das ausgebaute Pflaster vor dem Ber-
natura zum Einsatz. Die beiden kleinen Maßnahmen werden von 
der Städtebauförderung bezuschusst und erweitern die Maßnah-
me Obere und Untere Rathausgasse.

Im Rahmen dieser Maßnahme soll noch vor der neuen Sportsbar 
am Marktplatz der Außensitzbereich vergrößert werden, um am 
Marktplatz ein kühles Bier, einen Cocktail oder einen kleinen 
 Imbiss zu genießen. 

Der Bauausschuss machte sich im Rahmen einer Ortsbesichtigung 
ein Bild von der Straßensituation am Seilersturm. In den letzten 
Bürgerversammlungen wurde der Wunsch der Bevölkerung an 
den Stadtrat geäußert, diesen Bereich zu befestigen. Nun soll der 
Straßenbereich mit vorhandenen Großgranitsteinen gepflastert 
werden, die bestehenden Wasserrinnen bleiben erhalten. Vor 
dem Zugang zum Friedhof entstehen neue Parkplätze, die mit 
Kleingranit gepflastert werden. Auch dieses Pflaster liegt bereits 
im Bauhof auf Halde und wartet auf den Einbau. Ein behinderten-
gerechter Parkplatz sowie eine Straßenbeleuchtung runden das 
Vorhaben ab. Es ist natürlich allen bewusst, dass es weiterhin eine 
steile Zufahrt bleibt, die im Winter mit Vorsicht zu befahren ist.

Fränkisches 
MundArt-Festival 
Burgbernheim
12. +13. Juni 2027
www.burgbernheim.de
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Konstituierende Stadtratssitzung
Am 07.05.2026 traf sich zum ersten Mal der neu gewählte Stadtrat 
der Stadt Burgbernheim zu seiner ersten Sitzung im Bernatura.

Im Mittelpunkt standen die Regularien wie z.B. der Erlass der 
neuen Geschäftsordnung, einiger Satzungen sowie die Besetzung 
der Ausschüsse und Festlegung der Referentenposten.

Zum zweiten Bürgermeister wurde Stefan Schuster gewählt, der 
dieses Amt bereits seit 2014 innehat.

Bürgermeister Matthias Schwarz bedankte sich bei den ausge-
schiedenen Stadtratsmitgliedern für die sehr gute und konstrukti-
ve Zusammenarbeit:

Hannes Bacher
Stadtratsmitglied von 2020 bis 2026, Referent für den Bauhof

Hans Hauptmann
Stadtratsmitglied von 2014 bis 2026, Seniorenbeauftragter

Hans-Martin Henninger
Stadtratsmitglied von 2024 bis 2026, Referent für Liegenschaften

Jochen Gundel
Stadtratsmitglied von 2020 bis 2026, Ortssprecher von Schweb-
heim

Hartmut Assel
Stadtratsmitglied von 2014 bis 2026, Behindertenbeauftragter

Johannes Helgert
Stadtratsmitglied von 2020 bis 2026
Referent für die Stromversorgung, Energiewendebeauftragter

Neuer Defi brillator in Hochbach
Dank der großzügigen Spende der Raiffeisenbank Bad Windsheim 
konnte in der Ortsmitte von Hochbach ein Defibrillator installiert 
werden. Dieser steht in Notfällen rund um die Uhr zur Verfügung. Im 
Rahmen einer kleinen Feier wurde dieser an die Hochbacher Bevöl-

kerung übergeben, die sich sichtlich über die neue Ausstattung freut. 
Es bleibt zu hoffen, dass der „Defi“ nie zum Einsatz kommt.

Damit sind nun alle Ortsteile mit einem „Defi“ ausgestattet.
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Ortsprecher- und Ortsbeiratswahlen
Ende April/Anfang Mai fanden in den drei Burgbernheimer Orts-
teilen Schwebheim, Buchheim und Pfaffenhofen die Wahlen zum 
Ortsbeirat statt. Die Ortsbeiräte kümmern sich in den Ortsteilen 
vor Ort um viele Anliegen und beraten den Stadtrat.

Nachdem kein Stadtrat seinen Wohnsitz in Pfaffenhofen hat, wur-
de in diesem Ortsteil zusätzlich ein Ortssprecher gewählt, der 
auch an den Stadtratssitzungen teilnimmt. Bernd Markert über-
nimmt diese Aufgabe in den nächsten sechs Jahren.

Buchheim: Stadtrat Daniel Hegwein mit Ortsbeirat Markus Grötsch, 
Stadträtin Katharina Döppert-Fenner und Ortsbeirat Leonhard 
 Löblein.

Pfaffenhofen: Ortssprecher Bernd Markert, Ortsbeirat Kurt Münch 
und Ortsbeirat Volker Schmidt

Schwebheim: Ortsbeirat Stefan Löb, Stadtrat Philipp Moll, Ortsbei-
rat Jochen Gundel und Ortsbeirätin Michaela Müller.

Sponsoring SG Burgbernheim/
Marktbergel
Die E-Jugend der SG Burgbernheim/Marktbergel freut sich über 
einen neuen Trikotsatz. Ermöglicht wurde die Ausstattung durch 
die großzügige Unterstützung des Burgbernheimer Getränke-
markts Bitzinger.

Die jungen Fußballer und das Trainerteam bedanken sich herzlich 
für das Sponsoring und die tollen neuen Trikots. Mit dem neuen 
Outfit geht es nun motiviert und einheitlich in die kommende 
Saison. Eingeweiht wurden die Trikots beim letzten Heimspieltag 
der E-Jugend in Burgbernheim.

Vielen Dank an den Getränkemarkt Bitzinger für die Unterstützung 
des Jugendfußballs vor Ort!
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Ferienprogramm Sommer 2026

Samstag, 1. August
Wir basteln Vogel- und Insektentränken
Jetzt im Sommer finden unsere Wildtiere oft nichts zu trinken. 
Heute wollen wir ihnen helfen und basteln zusammen Vogel- 
und Insektentränken. Zuhause kannst du die Tiere an deiner 
Tränke dann auch richtig gut beobachten.
Alter: ab 4 Jahren
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Gemeindehaus Buchheim
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Buchheim
Info/Anmeldung: Rudi Meyer, Tel: 09847/384 
Mail: rgl.meyer@t-online.de

Montag, 3. August
Mountainbike - Schnuppern
Hast du Lust auf Radfahren über Stock und Stein? Bei uns kannst 
du dein Fahrradkönnen in einem kleinen Geschicklichkeitspar-
cours auf die Probe stellen! Dabei fährst du durch einen Slalom, 
über Paletten und balancierst auf einem Balken. Dein Können 
darfst du dann auch noch auf einem richtigen Trail testen. Bitte 
bring ein funktionsfähiges Fahrrad, deinen Helm, kleines Vesper 
und ein Getränk mit. Anmeldung bis 27.07.2026.
Alter: 5–8 Jahre
Treffpunkt: 10:00–13:00 Uhr, Sportplatz Burgbernheim
Veranstalter: MTB Abteilung TSV Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Johannes Helgert, Tel.: 0171/7845318 

(Bitte über WhatsApp mit Namen und Alter)

Dienstag, 4. August
Gemeinsam stark gegen Mobbing
Was ist Mobbing? Wie fühlen sich Betroffene? Bei diesem 
Workshop lernst du, was du tun kannst, wenn du selbst betrof-
fen bist – und wie du anderen helfen kannst. Außerdem schauen 
wir uns an, warum manche überhaupt zum Täter werden. Bringe 
bitte ein Kissen und ein Getränk mit.
Bitte eine Woche vorher anmelden.
Alter: 8–12 Jahre
Treffpunkt:  14:00–16:00 Uhr, Herrenkellerschulhaus 

 Burgbernheim
Veranstalter: Prävention und Hilfe bei Mobbing e.V.
Info/Anmeldung: info.phmo@gmail.com

Mittwoch, 5. August
Fahrt ins Legoland Günzburg
Wir fahren mit dem Prima Giro Club ins Legoland.
Alter: ab 8 Jahren (unter 8 Jahren nur in Begleitung)
Treffpunkt: Raiffeisenbank Burgbernheim
Kosten: 32 € für Prima-Giro Mitglieder (55 € für Nichtmitglieder)
Veranstalter: Raiffeisenbanken
Info/Anmeldung:  Geschäftsstellen der Raiffeisenbank oder 

Hotline: 09841/6692-888

Donnerstag, 6. August
Müll vermeiden macht Spaß! - Wir stellen 
Badepralinen her
Vieles in unserem Badezimmer ist in Plastik verpackt: Shampoo, 
Zahnpasta oder Handseife. Doch es gibt Möglichkeiten, Verpa-
ckungsmüll zu vermeiden und damit unsere Umwelt und die 
Streuobstwiesen zu schützen. In diesem Workshop zeigt euch 
Kathrin Siemek, wie ihr bunte Badepralinen ganz einfach selbst 
herstellen könnt. Dabei lernt ihr, wie man mit selbst gemachter 
Naturkosmetik Verpackungsmüll sparen kann. Ob rund, herzför-
mig oder als Blume – gestaltet eure Badepralinen in verschiede-
nen Formen und Farben ganz nach euren eigenen Ideen. So 
entstehen duftende Unikate für die Badewanne, die nicht nur 
Spaß machen, sondern auch der Natur etwas Gutes tun!
Alter: ab 6 Jahren
Treffpunkt:  10:00–12:00 Uhr, Bernatura Burgbernheim
Veranstalter: Stadt Burgbernheim – BERNATURA
Info/Anmeldung:  Bernatura-Team, Tel.:09843/309-440.

Mail: info@bernatura.de
Mitbringen: Geschirrtuch, Schuhkarton

Dienstag, 11. August
Leben auf der Cadolzburg
Wir erkunden den Alltag auf einer mittelalterlichen Burg, 
erfahren spannendes über Burgenbau, Wappenkunde, Ritter und 
Turniere. Außerdem stellen wir unseren eigenen Ledergeldbeu-
tel her.
Bitte Kindersitz, kleines Vesper und Getränk mitnehmen. 
Verbindliche Anmeldung bis 02.08.2026
Alter: ab 6 Jahren
Kosten: 10 €
Treffpunkt: 8:45 Uhr, Marktplatz Burgbernheim
Veranstalter: Freie Bürger e. V. Burgbernheim
Info/Anmeldung: Andrea Herrschner, Tel.: 0171/8274414

Dienstag, 11. August
Rettungsschwimmer in Aktion
Wir nehmen dich mit in die Welt der Rettungsschwimmer. Dabei 
zeigen wir dir nicht nur die coolsten Tricks der Lebensretter, 
sondern machen dich im Wasser noch fitter. Bei unseren Spielen 
tauchst du ab in neue Abenteuer und lernst, wie man mit 
Flossen wie ein Fisch durchs Wasser schießt. Bringe bitte 
Badekleidung, eine kurze Hose, T-Shirt und Wechselkleidung 
mit.
Alter: ab 8 Jahren, nur mit Seepferdchen
Treffpunkt: 14:45–ca. 17:00 Uhr, Freibad Burgbernheim
Kosten: Eintritt Freibad
Veranstalter: DLRG Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Alyssa Ott, Tel.: 0176/52983 

Mail: jugendvorsitz@burgbernheim.dlrg.de
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Mittwoch, 12. August
Orgelexpedition: Tasten, Pfeifen, große Töne
Normalerweise können wir die Orgel nur hören. Heute entde-
cken wir die großartige Orgel von St. Johannis. Dabei schauen 
wir unserem Organisten über die Schulter, werfen einen Blick ins 
Innere und erfahren warum man sie auch die „Königin der 
Instrumente“ nennt.
Alle Entdecker bekommen auch noch eine kleine Überraschung.
Alter: 6–10 Jahre
Treffpunkt: ab 14:00 Uhr (pro Gruppe ca. 30 min.)
Veranstalter:  Evangelisch- Lutherische Kirchengemeinde 

 Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Roswitha Rachinger, Tel.: 0175/6087568 

mail: roswitha.rachinger@elkb

Donnerstag, 13. August
Gemeinsam stark gegen Mobbing
Programm siehe Dienstag, 4. August

Samstag, 15. August
Auf zur Bernemer Feuerwehr!
Löschen, bergen, retten, schützen…. 
Entdecke was die Feuerwehr alles kann!
Bringe bitte bei schönem Wetter deine Badesachen und 
Wechselkleidung mit.
Treffpunkt: 14:00–17:00 Uhr, Feuerwehrhaus Burgbernheim
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim
Info: Steffen Schrödl, Tel.: 0160/92751769

Montag, 17. August
Minigolf – Turnier
Hier wird Geschicklichkeit gefordert, … und manchmal auch ein 
bisschen Glück!
Wer wird am Ende der Sieger sein?
Alter: ab 6 Jahren
Treffpunkt: 15:00 Uhr, Olgas Minigolf Burgbernheim
Veranstalter: SPD Ortsverein Burgbernheim
Info: Karl-Otto Mollwitz, Tel.: 09843/3905

Dienstag, 18. August
„Mausritter“ - Honig im Gebälk
(Pen and Paper Rollenspiel)
Ihr schlüpft in die Rolle von Mäusen in einer riesigen, wilden 
Welt und erlebt spannende Geschichten voller Gefahren und 
heldenhafter Entscheidungen. In der Mäusestadt herrscht 
Hunger, denn die Honiglieferanten bleiben aus. Der Mäusekönig 
„Rahm von Sahne II.“ entsendet daher mutige Mäuse. Könnt ihr 
das Problem lösen? Ein Spielleiter führt euch durch das Pro-
gramm. Eine Kombination von Brettspiel, Storytelling und 
Improtheater erwartet dich!
Alter: 7–12 Jahre 
Treffpunkt: 10:30 Uhr, Ort auf Anfrage (ca. 1,5 Std.)
Veranstalter: Würfelhelden
Info/Anmeldung: mail: wuerfelhelden.pnp@gmail.com

Mittwoch, 19. August
Klimadetektive – wir ermitteln im Auftrag 
unserer Stadt
Achtung Spürnasen! Ein neuer, heißer Fall wartet! Lasst uns 
zusammen ermitteln! Bewaffnet mit der Infrarotpistole machen 
wir uns auf die Suche nach den heißesten Orten unserer Stadt! 
Wo flimmert im Sommer die Luft und warum? Was kühlt uns ab? 
Warum sind Bäume richtige Klimahelden und wie funktionieren 
sie? Dich erwartet ein spannendes Abenteuer rund um Hitze, 
Kühle und die grünen Geheimnisse unserer Stadt. Anmeldung 
bis 16.08.2026
Alter: ab 7 Jahren
Treffpunkt: 10:00–12:00 Uhr, Rathaus Burgbernheim
Veranstalter:  Bündnis 90/die GRÜNEN Ortsverband 

 Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Kathrin Feindert, Tel.: 0173/5623708 

Mail: wildewege@gmx.de

Donnerstag, 20. August
„So nicht Schurke!“ - gefangen in den 
Drachenrotz-Fällen
(Pen and Paper Rollenspiel)
Plötzlich erreicht dich ein Hilferuf der Bienenkönigin. Schlüpfe 
gemeinsam mit deinen Freunden in eine fantastische Welt voller 
Rätsel, Wunder und Abenteuer. Doch Schwerter und Zaubersprü-
che reichen nicht. Nur wer zusammenarbeitet, clever nachdenkt 
und auf seine Freunde vertraut, kann die Probleme von Fabula 
lösen und die Welt retten! Ein Spielleiter führt euch durch das 
Programm. Eine Kombination von Brettspiel, Storytelling und 
Improtheater erwartet dich!
Alter: ab 12 Jahren
Treffpunkt: 10:30 Uhr, Ort auf Anfrage (ca. 2 Std.)
Veranstalter: Würfelhelden
Info/Anmeldung: mail: wuerfelhelden.pnp@gmail.com

Dienstag, 25. August
Fahrt ins Bayern-Lab
Wolltest du schon immer mal deine eigene virtuelle Welt 
erschaffen? Bei unserem Workshop machst du mit Delightex 
genau das! Du platzierst Objekte und Figuren im dreidimensio-
nalen Raum, um sie dann zum Leben zu erwecken. Jetzt kannst 
du mit einer VR-Brille in deine eigene Welt eintauchen.
Alter: ab 10 Jahren
Treffpunkt: 9:00–ca. 14:30 Uhr, Marktplatz Burgbernheim
Veranstalter: CSU Ortsverband Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Astrid Paulus-Berberich, 0179/9110144 

oder 09843/1357

Mittwoch, 26. August
Gemeinsam stark gegen Mobbing
Programm wie Dienstag, 4. August
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Freitag, 28. August
Nachtwanderung durch die Bernemer Flur
Wir laufen durch den Sonnenuntergang in die Nacht.
Zum Schluss wollen wir noch gemeinsam am Evangelischen 
Gemeindehaus grillen.
Alter: ab 8 Jahren
Treffpunkt: 19:30 Uhr, Grund- und Mittelschule Burgbernheim
Veranstalter: Evangelische Landjugend Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Jannik Oeser, Tel.: 0151/59455751 

mail: jannik.oeser.info@gmail.com

Samstag, 29. August
Das Ziel im Visier
Bei den Schützen ist was los! Du kannst wahlweise mit Blasrohr, 
Bogen oder Luftgewehr schießen.
Alles wird dir genau erklärt. Zusätzlich haben wir eine leckere 
Stärkung vom Grill für dich vorbereitet.
Alter: ab 8 Jahren
Treffpunkt: 15:00–17:00 Uhr, Schützenhaus Burgbernheim
Veranstalter: Königlich priv. Schützengilde Burgbernheim
Info: Rüdiger Ott, Tel.: 0171/9992592

Montag, 31. August
Auf den Spuren der Wildschweine
Hast du schon mal ein Wildschwein im Wald getroffen? Wahr-
scheinlich nicht, denn die urigen Borstentiere sind wahre Meister 
im Verstecken und leben heimlich im Verborgenen. Aber sie 
hinterlassen Spuren und diese werden wir finden! Um die Tiere 
besser zu verstehen, schlüpfen wir sogar selbst in die Rolle einer 
Wildschweinrotte. Bitte trage zu unserer Expedition feste Schuhe 
und bring einen Rucksack mit einem kleinen Vesper und Getränk 
mit. Anmeldung bis 28.08.2026

Alter: 7–10 Jahre
Treffpunkt:  14:00–17:00 Uhr, Wanderparkplatz Hornau (oberer 

Wildbadparkplatz), Burgbernheim
Veranstalter: BUND Naturschutz Ortsgruppe Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Kathrin Feindert, Tel.: 0173/5623708 

bzw. wildewege@gmx.de

Montag, 7. September
Gemeinsam stark gegen Mobbing
Programm wie Dienstag, 4. August

Mittwoch, 9. September
Malen auf Keilrahmen
Erschaffe dein eigenes Kunstwerk auf Leinwand!
Bringe bitte Kleidung mit, die schmutzig werden darf.
Alter: ab 5 Jahren
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Grund- und Mittelschule Burgbernheim
Veranstalter: Carmen Laub
Info/Anmeldung: Carmen Laub, Tel.: 09843/1491

Freitag, 11. September
Wie kommt der Apfelsaft in die Flasche?
Endlich sind die Äpfel reif und wir pressen aus ihnen frischen 
Saft. Wenn du eine Kostprobe mitnehmen möchtest, bring 
einfach eine Flasche mit. Zudem basteln wir tolle Dinge mit 
Naturmaterialien. Bei Regen entfällt die Veranstaltung.
Alter: ab 6 Jahren
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Labyrinth im Gründlein, Burgbernheim
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Burgbernheim
Info: Claudia Schrödl, Tel.: 09843/9357028

Koordination Ferienprogramm: Kathrin Feindert

Der Seniorenbeirat informiert über die Nutzung des NEA Mobil
Der Seniorenbeirat und die Gruppe Gewinner laden alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger Burgbernheims, einschließlich der Ortsteile, 
die älter als 60 Jahre sind, sowie alle Interessierten, zu einer Vor-
stellung des NEA Mobil ein.

Das NEA-Mobil ist ein zusätzliches, attraktives Angebot des öffent-
lichen Nahverkehrs und verkehrt im gesamten Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim. Der Unterschied zum „normalen Lini-
enbus“ besteht darin, dass das NEA-Mobil nur auf Bestellung fährt. 
Bestellungen können per Telefon oder über die App NEA Mobil 
aufgegeben werden. Fahrten sind zwischen öffentlichen Haltestel-
len und frei zu wählender Start- oder Zieladresse möglich. Fahr-
gäste werden von einem Kleinbus im Landkreisdesign vom ver-
einbarten Ort abgeholt und an ihr gewünschtes Ziel gebracht.

Ein Vertreter des Sachgebietes ÖPNV vom Landratsamt Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim stellt Buchungsmöglichkeiten, Preise, 
Einsatzgebiete und die App vor. Ein Fahrzeug der NEA Mobil Flotte 
steht ebenfalls zur Besichtigung bereit. Wir unterstützen auch beim 
Herunterladen und Installieren der App auf dem Smartphone.

Anschließend besteht die Möglichkeit beim gemütlichen Beisam-
mensein die Eindrücke aus der Veranstaltung zu vertiefen. Kaffee, 

Kuchen und andere Getränke können im Bistro des BERNATURA 
erworben werden.

Die Veranstaltung findet im BERNATURA-Burgbernheim 
am 15. Juli 2026 statt und beginnt um 14:00 Uhr.
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Informationen vom Seniorenbeirat – Gemeinsam aktiv sein
Unter diesem Motto bietet der Seniorenbei-
rat Burgbernheim und die Gruppe Gewinner 
Veranstaltungen an. Im Mai haben wir den 
Ort Ottenhofen besucht.

Wir trafen uns vor der Kirche auf dem „Hügel 
der Intelligenz“, wie unser Guide Hans 
 Henninger den Platz vor der Kirche bezeich-
nete. Neben der Kirche standen Pfarr- und 
Schulhaus. Kirche und Schule waren wichti-
ge Pfeiler des dörflichen Lebens. Hans 
Henninger nahm uns mit in die wechselvol-
le Geschichte Ottenhofens seit dem 8. Jahr-
hundert.

In der Kirche St. Gumbertus und Urban er-
klärte uns Günter Woitschig, welche „Her-
ren“ im Laufe der Zeit das Sagen hatten. So 
gehörte Poppenbach (heute Teil von Colm-
berg) von 1570 bis 1667 zur Kirchengemein-
de Ottenhofen. Auch die Verstorbenen von 
Poppenbach wurden auf dem Friedhof in Ottenhofen bestattet. 
Die jetzige Kirche wurde 1910 geweiht. Der Neubau wurde be-
schlossen, da die Vorgängerkirche eine sehr schlechte Bausubs-
tanz aufwies. Altar, Kanzel und andere Gegenstände wurden aus 
der alten Kirche übernommen. Mit Anekdoten aus seiner eigenen 
Jugendzeit untermalte Günter Woitschig seinen Vortrag.

Weiter ging es zur Rossmühle, der einstigen Getreidemühle, die 
damals als eine der wenigen Rossmühlen Dinkel entspelzen konn-
te. Heute wird sie als Maschinenhalle genutzt.

Neben der Friedhofsmauer, in der Nähe des spätromanischen 
Torbogens, steht ein alter Taufstein. Hans Henninger erzählte von 

der Bedeutung solcher Steine in unserer Gegend und über die 
Rettung dieses Steines aus dem Wald. 

Über den Friedhof gingen wir weiter zum großen alten Kastanien-
baum in der Dorfmitte. In unmittelbarer Nähe befindet sich der 
Dorfbrunnen. Der einsetzende Regen verhinderte, dass wir dem 
Gespräch von Pferd und Kuh auf dem Brunnen lauschen konnten.

In der Schmidd’n ließen wir bei angeregten Gesprächen, Kaffee, 
Kuchen und Vesper den Nachmittag ausklingen.

Fazit: es lohnt sich auch kleinere Orte zu besuchen und es gibt 
kompetente Menschen, die lebendig und begeistert von ihrem 
Heimatort erzählen.

Die nächsten Veranstaltungen des Seniorenbeirats:
Mittwoch, 15.07.2026, 14:00 Uhr
Veranstaltung: Information zur Nutzung des NEA Mobils
Veranstalter: Gewinner / Seniorenbeirat Burgbernheim
Veranstaltungsort: Saal im Bernatura

Mittwoch, 12.08.2026, 14:00–16:00 Uhr
Veranstaltung: Spielenachmittag für Seniorinnen und Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Burgbernheim
Veranstaltungsort: Saal im Bernatura
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Die Filme beginnen ab ca. 21:00 Uhr (bei Einbruch der Dunkelheit) auf dem Kapellenberg Burgbernheim. Der Zutritt wird ab 19:00 Uhr 
gewährt. Für das leibliche Wohl sorgt der TSV Burgbernheim. Eintrittspreise: 12,00 € für Erwachsene / 9,00 € für Kinder.
Bitte parken Sie im Ort, da auf dem Kapellenberg nur eine begrenzte Anzahl von Parkplätzen zur Verfügung steht. Es stehen bis zu 
600 Sitzplätze zur Verfügung. Sollten mehr Besucher kommen, muss der Veranstalter leider die Kassen schließen und kann den 
Zutritt zum Gelände verwehren. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Stadt Burgbernheim unter: 09843/309-0.

Dienstag, 04.08.2026:
Extrawurst
Komödie / Drama / Deutschland 2026 / Länge: 1h 40min / 
FSK ab 6 Jahre / Regie: Marcus H. Rosenmüller / 
mit: Hape Kerkeling, Christoph Maria Herbst, Farih 
 Yardim, Anja Knauer

Wer grillt hier wen? In einem Tennisclub im ländlichen 
Deutschland werden die Vorbereitungen für das Som-
merfest von Heribert geleitet. Als für Erol, das einzige 
muslimische Mitglied des Clubs, ein separater Grill vor-
geschlagen wird, kommt es zu Spannungen. Was als 
einfache Diskussion beginnt, entwickelt sich schnell zu 
einer Debatte über gesellschaftliche und persönliche 
Konflikte, die den Verein zu zerreißen droht.

Mittwoch, 05.08.2026:
Für immer ein Teil von Dir
Liebesfilm / Drama / USA 2026 / Länge: 1h 54min / FSK ab 
12 Jahre / Regie: Vanessa Caswill / Roman: Colleen 
Hoover / mit: Maika Monroe, Tyriq Withers, Rudy Pankow

Everyone deserves a second chance. Kenna Rowan kehrt 
in ihre Heimatstadt zurück, nachdem sie fünf Jahre wegen 
eines tragischen Fehlers im Gefängnis gesessen hat. Sie 
hofft, wieder mit ihrer kleinen Tochter zusammenzukom-
men, obwohl alle darauf bedacht sind, sie voneinander 
fernzuhalten. Nur eine Person in der Gegend hat sie nicht 
gemieden, und das ist der örtliche Barbesitzer Ledger 
Ward, der ein wichtiger Teil von Kennas Leben wird.

Donnerstag, 06.08.2026:
Der Teufel trägt Prada 2
Komödie / Drama / USA 2026 / Länge: 1h 59min / FSK ab 
6 Jahre / Regie: David Frankel / mit: Meryl Streep, Anne 
Hathaway, Emily Blut, Stanley Tucci

Ikonen herrschen für immer. Rund 20 Jahre ist es her, dass 
Andrea „Andy“ Sachs und Emily Charlton als Assistentin-
nen der Modemagazin-Chefin Miranda Priestley unter 
deren teuflischer Art litten. Inzwischen haben die beiden 
Frauen jedoch ganz eigene Karrierwege eingeschlagen, 
Emily sogar überaus erfolgreich als Managerin einer Lu-
xus-Marke, für deren Werbekampagnen unfassbar viele 
Dollar auf die hohe Kante gelegt werden. Von einem 
derartigen Budget kann Miranda Priestley derzeit jedoch 
nur träumen. Die Zeiten des rollenden Rubel sind für sie 
vorbei, denn im Internet-Zeitalter verkauft sich ihre klas-
sisch gedruckte Zeitschrift „Runway“ immer und immer 
schlechter. Doch wie das Schicksal so will, kreuzen sich 
die Wege von Miranda, Andy und Emily nach all dieser 
Zeit wieder – und auch Art Director Nigel darf nicht fehlen, 
wenn es im New Yorker Modezirkus wieder rundgeht.

Freitag, 07.08.2026
Michael
Biopic / Musikfilm / USA 2026 / Länge: 2h 7min / FSK ab 
6 Jahre / Regie: Antoine Fuqua / mit: Jafaar Jackson, 
Colman Domingo, Miles Teller

Der Aufstieg einer Legende. Der junge Michael Jackson 
wird als achtes von zehn Kindern unter der strengen 
Führung seines Vaters Joe früh für eine Musikkarriere 
gedrillt. Mit der Familienband „Jackson Five“ feiert er 
erste Erfolge, im Alter von 13 Jahren startet er bereits die 
Solokarriere. Auch im Erwachsenenalter ist sein Leben 
von der Musik dominiert. Ende der 1970er-Jahre lernt er 
bei Filmarbeiten Diana Ross und den Produzenten Quincy 
Jones kennen, was seine musikalische Ausrichtung 
grundlegend verändert. Das von Jones produzierte Al-
bum „Off the Wall“ (1979) wird ein großer Erfolg, der 1982 
durch die bahnbrechende und meistverkaufte Platte 
„Thriller“ noch übertroffen wird. Parallel zu diesem Auf-
stieg kommt es zum Bruch mit seinem Vater Joe, den 
Jackson als Manager entlässt und durch den Anwalt John 
Branca ersetzt.

Samstag, 08.08.2026:
Glennkill - Ein Schafskrimi
Komödie / Familie und Mystery / GB / USA 2026 / Länge: 
1h 50min / FSK ab 6 Jahre / Regie: Kyle Balda / mit: Hugh 
Jackman, Julia Louis Dreyfus, Emma Thomson

Eine Herde für alle Fälle. Schäfer George liest seinen 
geliebten Schafen jeden Abend Krimis vor und nimmt an, 
dass sie kein Wort davon verstehen. Doch als ein myste-
riöser Vorfall das friedliche Leben auf der Farm durch-
bricht, wird den Schafen bewusst, dass sie selbst nun die 
Ermittlungen übernehmen müssen. Also folgen sie der 
Spur der Beweise und machen menschliche Verdächtige 
ausfindig. Dabei beweisen sie, dass auch Schafe brillant 
darin sein können, Verbrechen aufzuklären.

Sonntag, 09.08.2026:
Ach, diese Lücke, diese entsetzliche 
Lücke
Drama / Komödie / Deutschland 2026 / Länge: 
2h 15min / Regie: Simon Verhoeven / Roman: Joa-
chim Meyerhoff / mit: Senta Berger, Bruno Alexander, 
Michael Wittenborn

Der zwanzigjährige Joachim wird unerwartet an der 
Schauspielschule in München angenommen und 
zieht in die großbürgerliche Villa seiner Großeltern 
ein. Von da an versucht er, seine Identität als junger 
Mann zwischen der Welt des Theaters und dem Alltag 
seiner exzentrischen Großeltern zu finden.
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Aktuelles aus dem Bernatura

BERNATURA feierte seinen ersten Geburtstag

Am 21. Juni 2026 feierte die Bernatura Streuobstwelt ihr einjäh-
riges Bestehen mit zahlreichen Gästen, einem Festgottesdienst 
und einem abwechslungsreichen Festprogramm mit Bastelak-
tionen der Streuobstpädagogen und der KiTa Arche Noah, Ku-
chenangeboten der Landfrauen, Streuobstspezialitäten vom 
Grill des TSV, Informationen der Stadtgärtnerei rund um die 
Streuobstwiesen, Infos zur Imkerei durch den Imkerverein so-
wie Apfelsaft-Slush von Diakoneo Rothenburg.

Bürgermeister Matthias Schwarz würdigte den erfolgreichen 
Start der Bernatura Streuobstwelt mit rund 15.000 Besuchern 
und rund 130 Besuchergruppen im ersten Jahr. Als neue Attrak-
tion im Außenbereich dürfen sich die Burgbernheimer und 
Gäste des Bernaturas über die neu gestaltete obere Rathausgas-

se mit ihrem Wasserlauf freuen, die mit dem Fest offiziell ein-
geweiht wurden. Bürgermeister Matthias Schwarz lud ein, das 
Wasser zur Abkühlung zu nutzen an diesem heißen Sommertag. 

Streuobstprinzessin Noemi I. hob in ihrem Grußwort die große 
Bedeutung der Streuobstwiesen für Natur, Artenvielfalt und die 
regionale Identität hervor. Im Gottesdienst betonte der Pfarrer, 
dass sich die Bernatura in kurzer Zeit zu einem wichtigen Ort 
der Begegnung und Gemeinschaft entwickelt habe. Die Leiterin 
der Bernatura zog eine äußerst positive Bilanz des ersten Jahres 
mit zahlreichen Bildungsangeboten, einer erfolgreichen Mos-
terei, einem wachsenden Angebot an regionalen Streuobstpro-
dukten sowie einem vielfältigen ehrenamtlichen Engagement 
und dankte allen Unterstützern für ihren Beitrag zum Erfolg.
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Der Verschönerungsverein Burgbernheim hat sich nach 115 Jahren aufgelöst
Spuren seiner Tätigkeit im 
Ort und in der Natur sind 
nicht zu übersehen und 
werden von Spaziergän-
gern und Wanderern ge-
schätzt. Über 180 regelmä-
ßig gepflegte Ruhebänke 
und Sitzgruppen mit Ti-
schen, Schutzhütten sowie 
Treppen und Geländer, 
50  km Wanderwege wur-
den markiert und regelmä-
ßig ausgeschnitten, zuletzt 

in Zusammenarbeit mit dem Naturpark Frankenhöhe. Verschiede-
ne Infotafeln und ein Wanderführer gehen auf den regen Verein 
zurück, der sich auch als Heimatverein sah. In dieser Eigenschaft 
wurde 2011 anlässlich seines 100-jährigen Bestehens ein gut be-
suchter Alt-Bernemer Heimatabend in der Rossmühle veranstaltet.

In der Mitgliederversammlung vom 20. 5. 2026 wurde die Auflö-
sung des Vereins beschlossen. Gründe: krankheitsbedingter Aus-
fall der beiden Vorstände Erich Schuh – bereits seit über 50 Jahren 
im Amt – und Horst Düll, über 30 Jahre im Amt. Beide stehen im 
90. Lebensjahr, ohne Aussicht auf Nachfolger. Dazu kommt zuneh-
mende Überalterung der Mitglieder ohne Neuzugänge – von einst 
168 Mitgliedern in den 1960ern verblieben noch knapp 50. Wer-
beversuche, z.B. der erwähnte Heimatabend, blieben ergebnislos.

Die Zahl der Aktiven, die sich um die regelmäßige Pflege der Ruhe-
bänke kümmern, war zuletzt auf fünf geschrumpft. Diese erklärten 
sich bereit, ihre Tätigkeiten weiterhin unter der Regie der Stadt 
Burgbernheim durchzuführen, wo heute ohnehin Mitarbeiter der 
Stadtgärtnerei und des Bauhofs professionell Ortsverschönerung 
betreiben. Auch diese Aktiven werden nicht jünger und würden sich 
über Verstärkung freuen (stressfreie Arbeit, freie Zeiteinteilung, 

Aufwandsentschädigung). Etwa zeitgleich mit dem Verschöne-
rungsverein hat sich auch der früher mit ihm vereinte Fremdenver-
kehrsverein aufgelöst. Auch an dessen Spitze stand Erich Schuh.

wwww.bernatura.de

13.09.2026 |

Schlemmerwanderung

SStart: 10:00 Uhr 

am Minigolfplatz Burgbernheim

PPreis: 80 € (inkl. MWSt.)

TTickets: online unter 

www.bernatura.de oder im 

BERNATURA (ab Mitte Juli)

Exquisites Dreigängemenü mit regionalen Streuobstspezialitäten. 

kreiert von den drei Burgbernheimer Gasthöfen „Zum goldenen 

Hirschen“, „Goldener Engel“ & „Wildbad“

Begrüßungsgetränk

Schnapsverkostung mit der Hofbrennerei Markert aus Mörlbach

Streuobstwiesenführung mit Streuobstexperte Ernst Grefig

VVeranstalter: 

Stadt Burgbernheim, Rathausplatz 

1, 91593 Burgbernheim, Tel. 

09843/309-440 info@bernatura.de

Bild: Romantisches Franken_F. Trykowski
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Moderner Chorgesang vom Feinsten:
B-Voices-Konzert sorgte für magische Momente 
Bereits der von Trommelschlägen getragene Einzug des Projekt-
chores B-Voices in die bis auf den letzten Platz gefüllte Johannis-
Kirche sollte einen außergewöhnlichen Abend ankündigen. Es 
folgte eine spektakuläre musikalische Klangreise durch mystische 
Welten, über stilvolle Gospelelemente bis hin zu fetzigen Welthits.

Schon die anfängliche Bitte der Chorleiterin Petra König, das Pub-
likum möge doch auf Flugmodus stellen, wurde von der Zuhörer-
schaft bereits während des ersten Titels in eine völlig andere 
Richtung ausgelegt: Man ging angesichts der ansteckend fröhli-
chen Bühnenpräsenz der rund vierzig Sängerinnen und Sänger 
von Beginn an mit an Bord und wurde selbst zum beschwingten 
Reisebegleiter eines berauschenden Konzertes. 

Die von erfrischend knapper Moderation zusammengefügte und 
perfekt abgestimmte Liedfolge verband flüsternde wie kraftvolle 
Elemente. Deutlich wurde dies schon mit den ersten Titeln der 
Band American Authors „The best day of my life“ wie dem keltisch 
angehauchten Lied „I am Song“ von Mark Burrows. Klangstark 
wurde sogleich der Titelsong des Kinofilms Harriet „Stand up“ 
vorgetragen, der den Freiheitskampf aus der Sklaverei zu Herzen 
gehend beschreibt. Der im Jahr 2010 veröffentlichte Titel „Our 
God“ von Chris Tomlin lud mit viel Gefühl dazu ein, sich von den 
harmonischen Klängen treiben zu lassen, ehe man sehr facetten-
reich Victor Johnsons „Plaudite omnis terra“ zum Besten gab.  

Der Ohrwurm der Rock-Pop-Band Imagine Dragons „Believer“ kam 
mit enorm viel Schwung herüber und auch die Chorleiterin Petra 
König schien angesichts der ansteckend euphorischen Stimmung 
ihres Ensembles am Dirigentenpult „on fire“ zu sein. Zu einem 
wahren Seelenwärmer wurde die Chorinterpretation der Goisern-
Ballade „Weit, weit weg“, bei dem sich weibliche und männliche 
Stimmen gekonnt den musikalischen Spielball zuwarfen. Der öster-
reichische Altmeister hätte sich angesichts der gekonnten Hom-
mage an sein Wirken wohl selbst völlig entspannt zurückgelehnt. 

Äußerst gelungen und mit reichlich Pathos gelang dann der erneu-
te Genrewechsel, als mit „Adiemus“ von Karl Jenkins ein bekannter 
Song des Chores erneut im Programm zu finden war. Es folgte der 
einfühlsame und zugleich dynamische Vortrag einer 120 Jahre alten 
Gospel-Hymne: „The storm is passing over“ des US-Komponisten 
Charles Albert Tindley, zog Interpreten wie Zuhörer in ihren Bann.

Ganz nah an den Sympathien der Damen lagen dann die erstmals 
solo in der Öffentlichkeit agierenden Männerstimmen, denen mit 
dem humorvoll vorgetragenen Song „Stand by me“ die Herzen 
des weiblichen Publikums zuflogen. Mit „See you again“ aus dem 
Film Fast and Furious und dem energiegeladenen „Love runs out“ 
von One Republic wurde die furiose Konzert-Schlussphase einge-
läutet, ehe ein Medley aus dem Musical Sister Act das Publikum 
förmlich von den Bänken riss. 

Die fesselnde Magie der Musik wurde durch eine farbenfrohe 
Lichtinszenierung, die den Kirchenraum in eine besondere Atmo-
sphäre tauchte, sowie dem kraftvollen Sound der vierköpfigen 
Band in besonderer Weise in Szene gesetzt. Unter die Haut gehend 
war am Ende sowohl das mit Verve zu Gehör Gebrachte, als auch 
ein begeistertes Publikum, das den Projektchor enthusiastisch fei-
erte. Ein Konzertabend, von dem man noch lange schwärmen wird. 

Text und Fotos Stefan Schuster 

Der ausschließlich von Spenden getragene Projektchor B-Voices 
überzeugte mit einem grandiosen Auftritt ein restlos begeistertes 
Publikum in der Burgbernheimer St. Johanniskirche.
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Einweihung der Berna Himmelsbahnen mit Taufe

„Diese Einweihung war ganz nach meinem Geschmack,“, so Pfar-
rerin Heidi Wolfsgruber, die – wie Pfarrerskollege Rainer Schmidt 
– allerdings ganz schön im Talar schwitzen musste am diesjährigen 
Streuobsterlebnistag.

Doch weil die Einweihung mit einer Taufe von drei Kindern aus 
einer Lenkersheimer Familie verbunden war, gab es ausreichend 
Wasser und anschließend auch noch was zu essen dazu: Brezen 
in einer himmelsbahnähnlichen S-Form

Unkonventionell war die Gemeinde, die an diesem Pfingstsonn-
tag-Nachmittag aus geladenen Gästen und Besucherinnen des 
Erlebnistages zusammenkam, unkonventionell die Grußworte in 
Form von Interviews. Bürgermeister Matthias Schwarz nützte die 
Chance, um seine ganz persönliche Freude über das neue Objekt 
im Gründlein zum Ausdruck zu bringen:

„Die neue Himmelsbahn ist eine weitere Attraktivität in unseren 
Streuobstwiesen. Sie bietet die Gelegenheit inmitten der freien 
Natur, eine Pause einzulegen, über die vielen Dinge des täglichen 
Lebens nachzudenken und festzustellen, dass es hier einfach 
schön ist“.

Die Vertreterinnen der Kita-Arche Noah übergaben zwei eigens 
gebaute und bemalte Nistkästen für den neu entstandenen Ort, 
der zur vielfachen Nutzung einlädt: Als Ort für kirchliche Feiern 
wie die Taufe, als Bernatura-Außenort für Führungen durch die 
Streuobstwiesen, als Rastplatz für Pilgergruppen, Ort der Ruhe 
oder auch für neue künstlerische Formate wie sie Lucrecia 
 Basualdo vom Kulturbahnhof Wildbad gleich vors innere Auge 
kamen. Hartmut Assel, der das sog. MUT-Projekt vor drei Jahren 
als damaliger Landessynodaler und Stadtrat ins Leben gerufen 
hatte, erinnerte noch mal daran, wie wichtig es für die Zukunft der 
Kirche ist, aus ihren Kirchenräumen hinauszugehen und mit unter-
schiedlichen Kooperationspartnern eben MUTIG, UNKONVENTIO-
NEL und im TANDEM unterwegs zu sein. Genau auf diese Weise 
würde Kirche gute neue „himmlische“ Bahnen einschlagen!

Fotos: Hartmut Assel
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Familien – Fest
„Vom ICH zum WIR“

Mit Sonnenschein und warmen Temperaturen fand am Samstag, 
den 09.05.2026 das Familien-Fest unter dem Thema „Vom Ich zum 
Wir“ statt. 

Das Fest hat den Namen bekommen, weil wir uns in diesem 
Kindergartenjahr ganz groß „Gemeinschaft und Miteinander“ auf 
die Fahnen geschrieben haben. Die Kinder haben vier Tiere be-
sonders gut kennengelernt: Eule, Ameise, Biene, Fuchs.

Diese stehen für unsere Hausregeln, denn wenn sich viele Men-
schen begegnen, sind Regeln sehr wichtig für das gute Zusam-
mensein. Der Hausregelsong, indem die einzelnen Regeln vorge-
stellt werden, begleitet uns im täglichen Alltag. 

Achtsam sein, gegenseitiges helfen, sorgsam mit der Natur und 
Umwelt umgehen und gemeinsame Lösungen finden, sorgen für 
ein gutes Miteinander. 

Jeder einzelne von uns bringt seine 
Stärken ein und zusammen sind wir 
einfach wunderbar.

Durch Spiel- und Bastelaktionen konnte das „WIR“ intensiver the-
matisiert werden. Stationen wie Puzzleteile bemalen, einen Fami-
lienbaum aus Ton, Ästen und Perlen, einen Parkour, den man 
gemeinsam bewältigen konnte, Massagegeschichten vom kleinen 
WIR, Vorlesegeschichten oder Handabdrücke rundeten das sehr 
gelungene Fest ab.

EIN GROßES DANKESCHÖN geht an die vielen helfenden Hände, 
ohne die ein solches Fest nicht möglich wäre. Jeder hat einen 
Beitrag zum Buffet, Auf- und Abbau, Kuchen- oder Getränkeaus-
gabe geleistet.

Pfl anzen für unseren Garten
Mit dem Ziel Pflanzen für unsere Hochbee-
te zu kaufen haben sich unsere Vorschulkin-
der, die schlauen Marienkäfer, mit dem 
Bollerwagen auf dem Weg in die Gärtnerei 
gemacht. In der Blumeninsel Burgbernheim 
suchten sie sich Tomaten-, Gurken-, Erd-
beer- und Kräuterpflanzen aus. Beim Be-
zahlen erlebten die Kinder und ihre Erziehe-
rinnen eine Überraschung. Frau Kalb, die 
Eigentümerin der Blumeninsel hat sich so 
über den Besuch aus der Kita gefreut, dass 
sie uns alle Pflanzen geschenkt hat. Zusätz-
lich durfte jedes Vorschulkind eine Kürbispflanze mit nachhause 
nehmen.

Am nächsten Tag ging es dann an die 
Pflanzarbeit. Krippen- und Kindergar-
tenkinder lockerten die Erde in den 
Beeten auf, gruben Pflanzlöcher und 
setzten ihre Pflänzchen in die Erde. Na-
türlich wurden diese im Anschluss kräf-
tig angegossen. Jetzt beobachten wir 
gespannt, wie unsere Pflanzen wachsen 
und hoffentlich bald Früchte tragen.

Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Kalb aus der Blumeninsel für ihre 

großzügige Pflanzenspende. Damit hat sie uns und den 
Kindern eine große Freude bereitet!
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Besuch in der Kläranlage
Die „Schlauen Marienkäfer“, 
unsere Vorschulkinder im „Haus 
der Kinder“ durften die Burg-
bernheimer Kläranlage besu-
chen. Und bereits der Weg 
dorthin war aufregend, denn 
wir fuhren mit dem Schulbus. 
An der Kläranlage angekom-
men wurde erstmal gemeinsam 
überlegt, was dort so passiert. 
„In der Kläranlage wird das 
Wasser sauber gemacht“, wuss-
te eines unserer Vorschulkinder, 
„wenn jemand aufs Klo geht 
und spült, geht das in die Klär-
anlage“, ergänzte ein anderes 
Kind. 

Los ging’s. Wir konnten viele verschiedene Becken sehen. Eines sah 
aus wie ein Wasserfall aus Schokosoße. Die Becken haben unter-
schiedlich gerochen, manchmal nach Stinker und echt unangenehm. 
Aber wir konnten auch sauberes Wasser in den Becken sehen. Max 
und Adrian, die Mitarbeiter der Kläranlage haben uns alles gezeigt und 
erklärt. Mit ihnen durften wir durch ein Mikroskop schauen und haben 
verschiedenen Bakterien gesehen. Eines sah aus wie eine Kartoffel 
und Ei, andere sahen aus wie ein Krokodil oder eine Schildkröte. 

Neben Bakterien und Wasserbecken haben wir auch einen Traktor 
und Rasenmäher entdeckt. Max und Adrian haben uns erklärt, 
dass es wichtig ist das Gelände der Kläranlage zu pflegen, manch-
mal muss sogar ein Baum gefällt werden.

Wir bedanken uns bei den Mitarbeitern der Kläranlage für diesen 
spannenden Tag.

Ernährungsprojekt im „Haus der Kinder“
„Ist heute Mathild- Tag?“ fragten die Vorschulkinder am Ende 
des Morgenkreises am Freitag. Jeweils freitags war Mathild 
 Herbolzheimer Diätassistentin und Ernährungsberaterin zu Gast 
bei unseren Vorschulkindern. Sie wurde von den Kindern mit 
Freude erwartet und hatte spannende Aktionen im Gepäck. So 
durften unsere „Schlauen Marienkäfer“ mit verbundenen Augen 
Bananen, Karotten und Kiwis ertasten oder sogar blind verkosten. 
Gemeinsam haben sie ein kleines Kressegärtchen gebastelt, ge-
lernt, welchen Weg das Essen durch unseren Körper nimmt, und 
herausgefunden, wie viel Zucker in Getränken wie Cola, Limo oder 
Apfelschorle steckt. 

Und natürlich gab es gesunde Alternativen zu zuckerhaltigen Ge-
tränken. Mit Limetten, Kräutern oder Beeren haben die Kinder 
Wasser aufgepeppt und für alle zum Probieren ins Restaurant 
gestellt. „Echt lecker!“ bestätigten alle, die diese besonderen 
Getränke probiert haben.

Krönenden Abschluss des Projektes bildete ein gemeinsames 
Frühstück. Gemeinsam mit Mathild haben die Kinder Regenbo-
genbrot, Käse-Trauben-Spieße, Apfelringe mit Joghurt und Man-
deln und einen Löwenkopf aus Paprika und Dip zubereitet. Natür-
lich wurde alles auch mit viel Genuss gegessen. Und spätestens 
jetzt wissen wir: gesundes Essen macht Spaß und ist lecker!
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Rugby in der „Arche Noah“
Zwar kein Haka, aber dennoch einen gemeinsamen Tanz wagten 
die Kinder der Kindertagesstätte Arche Noah gemeinsam mit der 
Rugbyabteilung des TSV 1877 Burgbernheim.

Unter der Anleitung der Trainer Daniel Weber und Jana Pfund 
starteten die Kinder mit einem gemeinsamen Tanz, bevor es 
sportlich wurde. Beim anschließenden Warm-up standen Fang- 
und Bewegungsspiele mit dem Rugbyball auf dem Programm. 
Danach lernten die Kinder erste Grundlagen des Rugbysports 
kennen: Bälle fangen, den Ball zum Versuch tragen und sogar 
erste kindgerechte Tacklings ausprobieren.

Zum Abschluss der abwechslungsreichen Einheit wurde natürlich 
auch gespielt. Mit viel Begeisterung, Teamgeist und Einsatz waren 
alle Kinder dabei und hatten sichtlich Freude an der neuen Sportart.

Die Aktion war ein voller Erfolg für beide Seiten: Die Kinder sam-
melten spannende neue Erfahrungen und die Rugbyabteilung ge-
wann einige Fans – vielleicht sogar zukünftige Nachwuchstalente.

Daher freuen sich alle Beteiligten 
schon jetzt auf eine Wiederholung 
im nächsten Jahr. Und wer weiß – 
vielleicht gehört dann auch der 
weltberühmte Haka zum Programm.

„Bauwagen“ geliefert
Für die neue Streuobstwiesengruppe „Grashüpfer“ am Prösselbuckweg 4 wurde ein toller, geräumiger und zweckmäßiger „Bauwagen“ 
geliefert. Dieser dient den Kindern der Natur-Außengruppe als Aufenthaltsort bei Schlechtwetter und bietet eine Möglichkeit zum 
Ausruhen und für einen Mittagsschlaf. Der Bauwagen wird noch mit einer großzügigen überdachten Terrasse versehen. Er ist mit einem 
Garderobenbereich, einer Trockentoilette, einer Küchenzeile und mehreren Regalen für Spielmateriealien ausgestattet.
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Einsätze/Alarmmeldungen:

19.04. – 08:07 Uhr Absicherung Berglauf, Burgbernheim

28.04. – 17:14 Uhr Brand im Freien – Wald groß (> 1.000m²), Burgbernheim

01.05. – 17:46 Uhr Ölspur, zwischen Burgbernheim und Hornau

06.05. – 13:42 Uhr BMA - Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim

22.05. – 03:27 Uhr BMA - Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim

22.05. – 19:38 Uhr Gasaustritt im Freien, Burgbernheim

28.05. – 04:38 Uhr Lkw-Brand, Bundesstraße B13 

31.05. – 11:19 Uhr Absicherung Festumzug, Ermetzhofen

13.06. – 12:50 Uhr Verkehrsunfall, Autobahn A7 zwischen AS Bad Windshiem und AS Rothenburg/T.

13.06. – 14:49 Uhr Rauchentwicklung im Freien, Hagenmühle

Termine:

08.07. – 19:30 Uhr Übung

11.07. – 09:00/11:00 Uhr Kinderfeuerwehr

11.07. – 18:00 Uhr Seilershof-Fest

13.07. – 19:00 Uhr Dienstsport

17.07.–19.07.  Kreisjugendfeuerwehrtag, Diespeck

20.07. – 19:00 Uhr Dienstsport

23.07. – 20:15 Uhr Übung Absturzsicherung

27.07. – 19:00 Uhr Dienstsport

29.07. – 19:30 Uhr Löschmeister-Sitzung

01.08. – 09:00/11:00 Uhr Kinderfeuerwehr

03.08. – 19:00 Uhr Dienstsport

05.08. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr

08.08. – 15:00 Uhr Gerätedienst

10.08. – 19:00 Uhr Dienstsport

12.08. – 19:30 Uhr Übung

15.08. – 14:00 Uhr Kinderferienprogramm

17.08. – 19:00 Uhr Dienstsport

24.08. – 19:00 Uhr Dienstsport

26.08. – 19:30 Uhr Maschinisten-Übung

31.08. – 19:00 Uhr Dienstsport

03.09. – 19:30 Uhr Löschmeister-Sitzung

05.09. – 09:00/11:00 Uhr Kinderfeuerwehr

www.ffw-burgbernheim.de
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KKK kommt erneut nach Burgbernheim – Kabarett im BERNATURA

Am Samstag, 10.10.2026 kommt Klaus Karl-Kraus (besser bekannt 
als KKK) erneut nach Burgbernheim. Allerdings nicht wie im letz-
ten Jahr in die Roßmühle, sondern ins BERNATURA. Die Vorstellung 
beginnt um 19:30 Uhr. Einlass ist bereits um 18:30 Uhr. Im BERNA-
TURA ist freie Platzwahl!

KKK kommt mit seinem Programm:
„Klaus Karl-Kraus fasst ʼzam. Eine Zwischenbilanz“.

Horch, horch halt a mol! Horch halt her!
Konnstes hör‘n?
Des is a Echo.
Obber horch. Des is ganz anders, als ich es neig‘rufn hob. 
Do is so viel zamkumma, in 40 Johr.
Und des muss etz a mol raus.
Mogst‘es hör‘n?

In seinem neuen Kabarett-Programm zieht Klaus Karl-Kraus eine Zwi-
schenbilanz. Es ist keine Abrechnung. Es ist die Summe eines immer 
künstlerischen und immer den Menschen zugewandten Lebens.

Und da kommt ganz schön was zusammen: Die Erfahrung als 
Marketingdirektor eines Bankinstituts, der Groove als Musiker, die 
Spielfreude des Sportreporters und der kritische Blick des Kaba-
rettisten. Und schließlich die Erlebnisse als Hochschuldozent und 
Coach. Und was nicht noch alles.

Klaus Karl-Kraus ruht immer in sich, aber er tritt nie auf der Stelle. 
Immer auf dem Weg, immer neue Ideen. Zuletzt als erfolgreicher 
Theatermacher.

Die Zwischenbilanz gibt‘s nun als Bühnenprogramm. Klaus 
 Karl-Kraus pur – und garantiert nie von gestern. Auch wenn sich 
manch einer aus dem Publikum mitten in der Zeitreise durch sein 
eigenes Leben fühlen wird.

Karten gibt es ab sofort zum Preis von 23 € im Bernatura, 
Marktplatz 6, 91593 Burgbernheim zu deren Öffnungszei-
ten Mittwoch–Freitag von 10:00–17:00 Uhr sowie am Sams-
tag und Sonntag von 11:00–18:00 Uhr.

Die Karten können auch Online über 
die Homepage der Stadt Burgbern-
heim erworben werden:
https://www.burgbernheim.de/
veranstaltungen/klaus-karl-kraus-
fasst-zam-eine-zwischenbilanz-id_327/

Oder Sie nutzen den QR-Code

 BURGBERNHEIM:

26.03.2026 Madeleine Yara
Eltern:  Islam Nitham Mohammad Jaara 

und Mohammed Yara
Adresse: Sudetenstraße 9 A, 91593 Burgbernheim

08.05.2026 Anton Wagner
Eltern: Tanja und Andreas Wagner
Adresse: Rosenapfelstraße 27, 91593 Burgbernheim

11.05.2026 Cleo Kolb
Eltern: Christine und Bastian Kolb
Adresse: Rosenapfelstraße 29, 91593 Burgbernheim

20.05.2026 Lio Nattermann
Eltern: Lea Nattermann und Robin Scherer
Adresse: Frankenring 11 D, 91593 Burgbernheim

28.05.2026 Jonah Markus
Eltern: Melissa und Julian Markus
Adresse: Freibadstraße 15, 91593 Burgbernheim

KONZERTCHEN
auf dem Kapellenberg in 
Burgbernheim

am Sonntag, 26. Juli 2026 um 17:00 Uhr 

In diesem Jahr feiert das KONZERTchen auf dem Kapellenberg 
seinen fünften Geburtstag. Am 31. Juli 2022 lud der JohannisChor 
zum ersten Mal alle Burgbernheimer Vokal-Chöre zu einem Open-
Air Konzert ein.  

Nun beschließt der JohannisChor das besonders intensive Chorjahr 
2025/2026 (Höhepunkt war die Uraufführung des Weihnachtsora-
toriums „Burgbernheimer Christnacht“) wieder mit dem KONZERT-
chen auf dem Kapellenberg. 

Das Freiluftkonzert am Sonntag, 26. Juli 2026 beginnt um 
17:00 Uhr. Weitere Mitwirkende sind der MGV 1844 Burgbern-
heim und der Kinderchor „Bunte Töne“ unter der Leitung von 
Thomas Rohler. 

Alle Freunde der Vokalmusik sind zum KONZERTchen mit Blick auf 
den Turm der Kirche St. Johannis herzlich eingeladen.
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Erlebe Kirche neu – Rock & Church in Burgbernheim
Wenn kraftvoller Rock auf gelebten Glauben trifft, entsteht etwas 
ganz Besonderes: Rock & Church mit der Band Crossfire Rebells
bringt eine außergewöhnliche Mischung aus mitreißender Musik, 
Glauben und Gemeinschaft in die St. Johannis Kirche in Burgbernheim.

Freue dich auf bekannte Rockklassiker – von Die Ärzte über Bon Jovi
bis hin zu Rag’n’Bone Man – sowie auf eigene christliche Songs der 
Band. Was entsteht, ist ein intensives, authentisches Musikerlebnis 
voller Energie, das Kirche einmal ganz anders erlebbar macht.

Dich erwarten markante Vocals, ein unverwechselbarer Sound 
und ein Gottesdienst, der bewusst neue Wege geht. Die Musike-
rinnen und Musiker verbinden professionellen Rocksound mit ei-
nem fundierten geistlichen Hintergrund und schaffen so eine be-
sondere Atmosphäre zwischen Konzert und Glaubenserlebnis.

Mit dabei sind neben Ortspfarrer Rainer Schmidt an der Gitarre 
drei weitere Pfarrer: Klaus Lindner aus Dombühl am Schlagzeug, 
Max Schnurrenberger aus Unternbibert am Bass sowie 
Hermann Spingler aus Ansbach an Gitarre und Keyboard. Kom-
plettiert wird die Band durch die Ansbacher Religionspädagogin 
Anja Stiebiz am Gesang.

Termin:  Samstag, 11. Juli 2026, Beginn um 19:00 Uhr,
in der St. Johannis Kirche in Burgbernheim

Dauer: ca. 1,5 Stunden

Der Eintritt ist frei.

Im Anschluss sind alle herzlich eingeladen, den Abend bei einem 
offenen Beisammensein im Gemeindehaus ausklingen zu lassen. 
Bei Snacks und Getränken gibt es Gelegenheit für Austausch, 
Gespräche und Begegnungen.

ActionKids bauen „Baumhäuser“ für Vögel
Vielleicht haben Sie auch schon den ein oder anderen neuen Nist-
kasten bei einem Spaziergang durch die Streuobstwiesen entdeckt. 
Anfang Mai haben die ActionKids mit tatkräftiger Unterstützung un-
serer Stadtgärtner, Eltern und dem ActionTeam der Christusgemeinde 
Burgbernheim die neuen Kästen an Streuobstbäumen befestigt.

Zwei Wochen vorher – die ActionKids treffen sich alle zwei Wochen 
(außer in den Ferien) – konnten die Kinder die Nistkasten-Bausät-
ze in der Werkstatt des Bernatura zusammenbauen und mit 
bunten Farben verzieren. Dass nun 15 neue „Baumhäuser“ einen 
Beitrag zum Naturschutz rund um Burgbernheim leisten, verdan-
ken wir neben dem Bernatura-Team vor allem Bernhard Blaser. 
Wie schon oft hat er mit seinem Talent für Holzarbeiten Bastelak-
tionen der ActionKids ermöglicht.

Die Nistkästen werden die ActionKids sicher auch im neuen „Ac-
tion-Jahr“ begleiten, das – wie das Schuljahr – im September be-
ginnt. Vielleicht bei einer Schnitzeljagd zu Standorten von Nistkäs-
ten und einem Quiz zu bedrohten Vogelarten wie Wendehals, 
Halsbandschnäpper und Grauspecht, die dank passender Durch-
messer der Einfluglöcher hoffentlich zahlreich Gefallen an den 
Nistkästen finden und – wie wir – unsere Streuobstwiesen nun als 
ihre Heimat bezeichnen können.

Ansprechpartner rund um die ActionKids für Kids von 6–12 Jahren 
und die Jugendarbeit des Jugendverbandes „Entschieden für Chris-
tus (EC)“ in der Christusgemeinde Burgbernheim ist Friedrich 
Spingler: 09843/5669676
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Tagesordnung der öffentlichen 64. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel 
vom 23.04.2026

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 12.03.2026 

2. Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushalts-, Finanz-, Stellen- und Wirtschaftsplans des 
Marktes Marktbergel für das Haushaltsjahr 2026 

 Aufgrund der beantragten Kreditaufnahme im Haushaltsjahr 2026 erfolgte eine detaillierte Prüfung der Haushaltsplanung 
durch die Kommunalaufsichtsbehörde. 

 Hierbei wurden unterschiedliche Annahmen zur Bildung von Planansätze festgestellt. 

 Insbesondere stimmen die geplanten Investitionszuschüsse vom kameralen Haushalt in den Wirtschaftsteil zur Abwasser-
beseitigung nicht überein. Es werden entsprechende Korrekturen veranlasst.

 Grundsätzlich wird die in der Sitzung am 05.02.2026 beschlossene Haushaltssatzung nicht geändert, sondern es wird 
vorgeschlagen die Plansätze durch eine Beschlussfassung zu ändern. 

 Der Kämmerer erläutert hierzu nochmals den Sachverhalt.

 Zur am 05.02.2026 beschlossenen Haushaltssatzung, die noch nicht in Kraft getreten ist, werden die Ansätze entsprechend 
geändert.

 Die übrigen Bestandteile des Haushalts- und Wirtschaftsplans und das Investitionsprogramm sind entsprechend der 
beschlossenen Ansatzänderungen anzupassen.

3. Festsetzung des Investitionsprogramms für die Jahre 2026–2030 des Marktes Marktbergel

 Das bereits beschlossene Investitionsprogramm 2026–2030 wird entsprechend den vorgenannten Ansatzänderungen 
korrigiert.

4.  Jahresrechnung 2022

 a) Behandlung des örtlichen Rechnungsprüfungsberichts für das Haushaltsjahr 2022 

 Die Niederschrift über die Rechnungsprüfung 2022 des Rechnungsprüfungsausschusses wird zur Kenntnis genommen 
und künftig beachtet. 

 b) Feststellung der Jahresrechnung 2022

 Die Jahresrechnung wird entsprechend der in der Sitzung am 07.09.2023, TOP 6 vorgestellten Ergebnisse gemäß Art. 102 
Abs. 3 Satz 1 Halbsatz 1 der Gemeindeordnung festgestellt.

 c) Entlastung zur Jahresrechnung 2022

 Gemäß Art. 102 Abs. 3 Satz 1 Halbsatz 2 der Gemeindeordnung wird die Entlastung beschlossen. 

 Bürgermeister Dr. Kern hat an der Abstimmung nicht teilgenommen.

5. Jahresrechnung 2023

 a) Behandlung des örtlichen Rechnungsprüfungsberichts für das Haushaltsjahr 2023
 Die Niederschrift über die Rechnungsprüfung 2023 des Rechnungsprüfungsausschusses wird zur Kenntnis genommen 

und künftig beachtet.

 b) Feststellung der Jahresrechnung 2023
 Die Jahresrechnung wird entsprechend der in der Sitzung am 05.09.2024, TOP 2 vorgestellten Ergebnisse gemäß Art. 102 

Abs. 3 Satz 1 Halbsatz 1 der Gemeindeordnung festgestellt.

 c) Entlastung zur Jahresrechnung 2023
 Gemäß Art. 102 Abs. 3 Satz 1 Halbsatz 2 der Gemeindeordnung wird die Entlastung beschlossen.

 Bürgermeister Dr. Kern hat an der Abstimmung nicht teilgenommen.
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6. Neugestaltung eines Teilbereichs der Kirchstraße und des Roßmühlwegs; Vergabe der Beweissicherung 
 Im Vorfeld der geplanten Tiefbauarbeiten ist eine Beweissicherung an Gebäuden und Einfriedungen der angrenzenden 

Anwesen notwendig.

 Der Auftrag zur Beweissicherung im Vorfeld der Maßnahme „Neugestaltung eines Teilbereichs der Kirchstraße und des 
Roßmühlwegs“ wird an das Büro SEB – Stefan Eiermann Beweissicherung, Leuzendorf 17, 97496 Burgpreppach,  
auf Grundlage des eingereichten Angebotes vom 06.04.2026, geprüfte Bruttoangebotssumme 8.092,00 €, vergeben.

7. Bauantrag; Abriss bestehender Ställe, Umnutzung landwirtschaftlicher Gebäude zu Hobbywerkstatt, Büro und 
Abstellraum, Fl.Nr. 53, Gemarkung Ottenhofen

 Das Baugrundstück liegt im unbeplanten Innenbereich des Ortsteils Ottenhofen.

 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Marktbergel erteilt ihr gemeindliches 
Einvernehmen nach § 36 BauGB.

8. Bauantrag; Umnutzung landwirtschaftlicher Gebäude zu Hobbywerkstatt und Partyraum, Garagen und Abstell-
räumen, Fl.Nr. 53/2, Gemarkung Ottenhofen

 Das Baugrundstück liegt im unbeplanten Innenbereich des Ortsteils Ottenhofen.

 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Marktbergel erteilt ihr gemeindliches 
Einvernehmen nach § 36 BauGB. 

9. Bauantrag; Errichtung eines Carports, Fl.Nr. 244/2, Gemarkung Marktbergel
 Das Baugrundstück liegt im unbeplanten Innenbereich von Marktbergel 

 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Marktbergel erteilt ihr gemeindliches 
Einvernehmen nach § 36 BauGB.

10. Informationen des Bürgermeisters
 • Muna-Häuschen: Der Umbau schreitet voran.
 • Ortsteilbeauftragter für die Munasiedlung: Bernd Finkenberger wurde für die Amtszeit 2026 - 2032 gewählt.
 •  Die konstituierende Sitzung findet am 13.05.2026 statt. Dabei werden die ausgeschiedenen Gemeinderäte würdevoll 

verabschiedet.

Tagesordnung der öffentlichen 1. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel 
vom 13.05.2026 
1.  Vereidigung des ersten Bürgermeisters
 Der Diensteid nach § 38 Abs. 1 BeamtStG ist spätestens zu Beginn der ersten Sitzung, die der Gemeinderat nach Beginn der 

Amtszeit des ersten Bürgermeisters abhält, zu leisten (Art. 27 KWBG).

 Frau Diane Rümelin nimmt als das älteste anwesende Gemeinderatsmitglied den Diensteid des ersten Bürgermeisters 
Martin Grosch ab.

2.  Begrüßung der gewählten Gemeinderatsmitglieder und des Ortsteilbeauftragten 
 Vor Eintritt in die Tagesordnung hält der erste Bürgermeister eine kurze Ansprache zum Beginn der neuen Amtszeit und 

begrüßt die neu gewählten Mitglieder des Gemeinderates und den Ortsteilbeauftragten. Er wünscht sich eine gute, 
konstruktive Zusammenarbeit, die stets auf das Wohl der Gesamtgemeinde ausgerichtet sein muss. 

3.  Vereidigung der neu gewählten ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder
 Alle Gemeinderatsmitglieder sind in der ersten nach ihrer Berufung stattfindenden öffentlichen Sitzung in feierlicher Form 

zu vereidigen. Der erste Bürgermeister nimmt den neu gewählten Gemeinderatsmitgliedern den Eid nach Art. 31 Abs. 4 
der Gemeindeordnung (GO) ab.

 Die Eidesleistung entfällt für die Gemeinderatsmitglieder, die im Anschluss an ihre Amtszeit wieder zum Gemeinderatsmit-
glied der gleichen Gemeinde gewählt werden. 

 Vereidigt werden: Melanie Glaser, Rebecca Herold, Michael Hufnagel, Katharina Junger, Christian Markert, Diane Rümelin 
und Thorsten Thürauf.
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4.  Verabschiedung des ausgeschiedenen Bürgermeisters und Verleihung der Ehrenbezeichnung „Altbürgermeister“ 
 Bürgermeister Grosch verabschiedet den ausgeschiedenen Bürgermeister Dr. Manfred Kern.

 Der Gemeinderat beschließt, dass dem ausgeschiedenen kommunalen Wahlbeamten Dr. Manfred Kern im Vollzug des 
Art. 29 Abs. 4 S. 1 KWBG die seinem früheren Amt entsprechende Ehrenbezeichnung „Altbürgermeister“ verliehen wird.

5.  Verabschiedung der ausgeschiedenen Gemeinderatsglieder und des Ortssprechers 
 Als ausgeschiedene Gemeinderatsmitglieder werden verabschiedet:
 Jochen Schwarzbach, Gudrun Doll, Bernd Finkenberger, Manfred Haager, Christian Merz, Stephan Voß. 

 Verabschiedung als Ortssprecher: Peter Dettke

6.  Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 23.04.2026

7.  Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeisterinnen oder Bürgermeister 
 Der Gemeinderat legt durch Beschluss fest, ob er eine dritte Bürgermeisterin oder einen dritten Bürgermeister wählt. 

Es werden zwei weitere Bürgermeisterinnen oder Bürgermeister gewählt.

8.  Wahl der zweiten Bürgermeisterin oder des zweiten Bürgermeisters 
 Marius Reichenberg hat die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten und wurde somit zum zweiten Bürger-

meister gewählt. Der zweite Bürgermeister nimmt die Wahl schriftlich an.

9.  Wahl der dritten Bürgermeisterin oder des dritten Bürgermeisters 
 Harald Götz hat die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten und wurde somit zum dritten Bürgermeister 

gewählt ist. Der dritte Bürgermeister nimmt die Wahl schriftlich an.

10.  Vereidigung der gewählten weiteren Bürgermeisterinnen oder Bürgermeister
 Herr erster Bürgermeister Grosch nimmt dem zweiten Bürgermeister Herrn Marius Reichenberg und dem dritten 

Bürgermeister Herrn Harald Götz den Eid ab.

11.  Festlegung der weiteren Stellvertretungen 
 Für den Fall gleichzeitiger Verhinderung der beziehungsweise des ersten und zweiten (und dritten) Bürgermeisterin 

beziehungsweise Bürgermeisters bestimmt der Gemeinderat aus seiner Mitte gemäß Art. 39 Abs. 1 Satz 2 GO folgende 
weitere Stellvertretung: Gemeinderatsmitglied Zapf

12.  Verpflichtung der weiteren Bürgermeisterinnen, Bürgermeister, der Gemeinderatsmitglieder und 
des Ortsteilbeauftragten

 Der erste Bürgermeister verpflichtet seine Stellvertretungen, die Gemeinderatsratsmitglieder und den Ortsteilbeauftragten 
gemäß Art. 56 a Abs. 3 der Gemeindeordnung (GO), die in Art. 56 a Abs. 1 GO genannten Angelegenheiten geheim zu 
halten und die hierfür geltenden Vorschriften zu beachten. Sorgfalts- und Verschwiegenheitspflicht gemäß Art. 20 GO wird 
eingefordert. Auf die Regelungen zur persönlichen Beteiligung nach Art. 49 Abs. 1 GO wird hingewiesen.

13.  Bildung von Ausschüssen, Bestimmung der Größe der Ausschüsse, Verfahren der Ausschussbesetzung, 
Bestellung der Ausschussmitglieder und deren Stellvertretungen 

 Die Entscheidung über die Bildung und Zahl von Ausschüssen, deren Größe sowie das bei der Besetzung anzuwendende 
Verteilungsverfahren trifft der Gemeinderat nach Ermessen.

 Der Gemeinderat entscheidet über das Sitzverteilungsverfahren.

 Die Bildung eines Rechnungsprüfungsausschusses wird beschlossen, bestehend aus drei Mitgliedern.

 Die Bestellung der Ausschussmitglieder und die Bestellung der Stellvertretung erfolgt durch einfachen Beschluss.

 Für jedes Ausschussmitglied wird für den Fall seiner Verhinderung eine Stellvertreterin oder ein Stellvertreter namentlich 
bestellt. 

 In den Rechnungsprüfungsausschuss werden auf jeweiligen Vorschlag der Gruppierungen berufen:
 Gemeinderatsmitglied: Stellvertretung: 
 Thürauf Thorsten Junger Katharina
 Rümelin Diane Götz Harald
 Herold Rebecca Reichenberg Marius

 Zum Vorsitzenden wird Ausschussmitglied Thorsten Thürauf bestimmt; zur Stellvertretung wird Rebecca Herold bestimmt.
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14. Besetzung der Referate; Bestellung der Beauftragten und der Schriftführer
 Es werden die nachfolgend genannten Referate gebildet sowie die jeweiligen Referentinnen und Referenten beschlossen. 

  Referat Referentin / Referent 
 Öffentlichkeitsarbeit,  Marius Reichenberg, Melanie Glaser, Harald Götz  

Gewerbeansiedlung  

 Feuerwehr  Michael Hufnagel, Christian Markert, Moritz Henninger 

 Marktwesen, Kultur,  Melanie Glaser, Christian Markert
Vereine, Fremdenverkehr   

 Jugend, Familie, Senioren  Katharina Junger, Diane Rümelin, Nicole Beck 

 Liegenschaften  Thorsten Thürauf, Erwin Zapf 

 Zum Datenschutzbeauftragten wird Herr Wolfgang Käser bestellt; für gemeindliche Belange wird Herr Marius Reichenberg 
bestellt.

 Zum Gewässerschutzbeauftragten wird Herr Maximilian Unger bestellt.

 Zur Schriftführerin wird Nicole Beck bestellt; die Vertretung wird Diane Rümelin wahrnehmen.

15. Bestellung der zu entsendende Mitglieder in die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Burgbernheim 

 Die Gemeinde entsendet ihren ersten Bürgermeister als geborenes Mitglied in die Gemeinschaftsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim.

 Folgende weitere Gemeinderatsmitglieder werden in die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Burgbernheim berufen:

 Mitglied: Stellvertretung: 
 Reichenberg Marius  Junger Katharina 

 Götz Harald  Herold Rebecca 

16.  Bestellung eines Ortsteilbeauftragten in der Munasiedlung 
 In der Munasiedlung wird durch Beschluss des Gemeinderats ein Ortsteilbeauftragter bestellt, dem gleichsam die Stellung 

eines ehrenamtlichen „Beauftragten“ für den Gemeindeteil zukommt.

 Den Antrag auf Wahl eines Ortssprechers haben 31 Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger unterzeichnet. In der vom 
ersten Bürgermeister einberufenen Ortsversammlung am 14.04.2026 wurde Bernd Finkenberger mit mehr als der Hälfte 
der abgegebenen gültigen Stimmen zum Ortsteilbeauftragten gewählt.

 Der Gemeinderat bestellt Bernd Finkenberger zum Ortsteilbeauftragten für die Munasiedlung.

17.  Erlass einer Geschäftsordnung
 Der Entwurf der Geschäftsordnung wird in der Sitzung erläutert und beschlossen.

18.  Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts mit 
Entschädigungssatzung 

 Der Gemeinderat beschließt den vorgelegten Entwurf einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindever-
fassungsrechts als Satzung.

19.  Bestellung des ersten Bürgermeisters zum Eheschließungsstandesbeamten
 Bürgermeister können zu Eheschließungsstandesbeamten bestellt werden; der Aufgabenbereich wird hier auf die Vornah-

me von Eheschließungen und Begründung von Lebenspartnerschaften sowie die Vornahme der hierzu erforderlichen 
Beurkundungen und Eintragungen im Eheregister und im Lebenspartnerschaftsregister beschränkt.

 Es wird beschlossen, dass erster Bürgermeister Martin Grosch zum Eheschließungsstandesbeamten bestellt wird.

20.  Antrag des evang.-luth. Pfarramtes Ottenhofen auf Gewährung eines Zuschusses; 
Restaurierung des romanischen Portals am Friedhof

 Der Gemeinderat beschließt einen Zuschuss in Höhe von 3.500 € für die Restaurierung des romanischen Portals am 
Friedhof in Ottenhofen.
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21.  Informationen des Bürgermeisters
 zu

 • Biberschäden unterhalb der B470 Gemeindeverbindungsstraße zwischen Ottenhofen und Illesheim
 • Doline (noch im Weg); Weg hinter Anwesen Hummel
 • Wetterschutzhaus mit Illesheim

Dorfl aden
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

im Wahlkampf waren sich alle listenübergreifend einig, dass unser 
Dorfladen unbedingt erhalten werden soll. 

Zu Beginn meiner Amtsperiode möchte ich ein paar Worte dazu 
verlieren.

Der Gemeindeladen sichert als kommunal geführtes All-in-One-
Konzept die Grundversorgung und stärkt unsere Dorfgemeinschaft. 
Die Gemeinde steuert mit dieser aktiven Innenentwicklung erfolg-
reich dem Sterben von Dorfkernen in ländlichen Regionen entge-
gen. Ein Laden, der die Lücken all uns weggebrochenen Geschäfte 
und Dienstleistungen im Ort schließen soll. Gleichzeitig wollen wir 
keine Konkurrenz zu ansässigen Gewerbetreibenden sein. 

So vereinen wir Dienstleistungen des täglichen Bedarfs unter ei-
nem einzigen Dach: Dorfladen & Getränkemarkt, ein Umfassendes 
Sortiment für den täglichen Bedarf mit einem Fokus auf regiona-
le Lebensmittel wie täglich frische Backwaren und Brötchen, ge-
liefert von lokalem Partner, der Bäckerei Merkel aus Ipsheim.

Eine Postfiliale mit einer Lotto-Toto Annahmestelle, unser Café, ein 
gemütlicher Treffpunkt mit verschiedenen Frühstücksvariationen 
sowie selbstgebackenen Torten und Kuchen.

Aber, der Gemeindeladen ist weit mehr als eine reine Einkaufs-
stätte. Er fungiert als der zentraler soziale Ankerpunkt für unsere 
rund 1.650 Einwohner. Wo früher die Gefahr bestand, zu einem 

reinen „Schlafdorf“ zu werden, belebt der Laden heute zusammen 
mit der Metzgerei und der Arztpraxis aktiv die Ortsmitte.

Zukünftig soll die „Ecke“ mit einer modernen den örtlichen Gege-
benheiten angepassten neuen Bäcker.-/Kühltheke ausgestattet 
werden. Das Ganze wird gefördert über die LAG Aischgrund. Bei 
der Ausstattung und Finanzierung arbeiten wir eng mit der Firma 
Merkel zusammen. Da wir aber eben in diesem Förderprogramm 
sind, müssen wir uns an strenge Ausschreibungs- und Vergaber-
egeln halten. Dieses Prozedere beschleunigt die Sache natürlich 
nicht unbedingt.

Durch diese Neuerungen, unter anderem wird das Kassensystem 
umgestellt, erhoffen wir uns ein wirtschaftlicheres und effektive-
res Arbeiten.

Deshalb meine Bitte, unterstützen Sie mit regelmäßigen Einkäu-
fen unseren Dorfladen. 

Dabei denke ich auch an Vereinsfeiern. Helft unseren Umsatz zu 
steigern, indem Ihr, wenn möglich Eure Getränke und Backwaren 
über den Laden bezieht.

Wie Sie vielleicht mitbekommen haben, wurden die Öffnungszei-
ten angepasst. Die Erfahrungen der letzten Jahre haben gezeigt, 
dass der Donnerstagnachmittag der umsatzschwächste Tag ist. 
Daher bleibt dieser ab 01.06.2026 geschlossen. 

Erster Bürgermeister Martin Grosch

Eine Ära geht zu Ende
An der 1. konstituierenden Sitzung des neuen Gemeinderates im 
Jahre 2026 war es so weit. Die Bergelmer Institution der schrei-
benden Zunft hat offiziell seinen Rücktritt vom Amt des „Hofbe-
richterstatters“ erklärt. Sage und schreibe sieben Bürgermeister 
durfte Gerhard Meierhöfer bei seiner Tätigkeit als Berichterstatter 
der Windsheimer Zeitung bzw. der FLZ begleiten.

Lediglich seine eigene Amtszeit als Mitglied des Gemeinderates bzw. 
sein Ehrenamt als dritter Bürgermeister verhinderten eine durchgängi-
ge Anwesenheit seit dem Jahre 1968 als Reporter im und ums Rathaus.

Gleichzeitig konnte der neue Vertreter der Presse begrüßt werden. 
Herr Levent Özdil wird künftig alles Wissenswerte aus den Ratssitzun-
gen für uns zusammenfassen und darüber in der Zeitung berichten.

Bürgermeister Grosch verabschiedete spontan Gerhard Meierhö-
fer mit einem kleinen Präsent und bedankte sich, auch in Namen 
aller aktuellen und auch ehemaligen Mitgliedern des Marktge-
meinderates für eine stehts objektiven Berichterstattung und hieß 
Herrn Özdil herzlich Willkommen. links Gerhard Meierhöfer, Mitte Bürgermeister Grosch, rechts 

 Levent Özdil. Bild: Marius Reichenberg
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Nachwuchs auf dem Rathausdach und Endspurt im Kinderhaus 
„Im Sonnenschein“
Marktbergel investiert in die Zukunft: Erstbezug der neuen Krippenplätze steht diesen Sommer an

Es sind unübersehbare Zeichen für die Vitalität unserer Marktge-
meinde: Wer in diesen Tagen den Blick über das Rathausdach 
schweifen lässt, entdeckt dort ein munteres Treiben. Unsere 
Storchenfamilie hat dreifachen Nachwuchs bekommen! Drei Jung-
störche sind wohlauf und stehen sinnbildlich für das, was Markt-
bergel ausmacht: Es ist ein Ort, an dem Familien wachsen und sich 
wohlfühlen können – und zwar am Fuße des Petersbergs unter 
besten Bedingungen.

Was die Störche im Kleinen vormachen, vollendet die Marktge-
meinde in den kommenden Monaten im großen Stil. Nach einer 
intensiven Planungs- und Bauphase biegt das wichtigste Infra-
strukturprojekt für unsere jüngsten Mitbürger auf die Zielgerade 
ein: Die Erweiterung der Kinderkrippe im Kinderhaus „Im Sonnen-
schein“ steht kurz vor der Fertigstellung.

Eröffnung und Erstbezug im Sommer: Gut Ding will Weile 
haben – und im Falle unserer Kinderkrippe hat sich die gründliche 
Vorbereitung ausgezahlt. Der Bauzeitenplan steht, sodass der of-
fizielle Erstbezug der neuen Räumlichkeiten fest für diesen Som-
mer eingeplant ist. Ein konkreter Tag für die Schlüsselübergabe 
wird bewusst erst nach den finalen Abnahmen der Gewerke be-
kannt gegeben, um einen reibungslosen und stressfreien Über-
gang für Kinder und Erzieherinnen zu gewährleisten.

Mit dieser Erweiterung schaffen die Kirchengemeinde und der 
Gemeinderat rechtzeitig dringend benötigte, modernste Betreu-
ungsplätze. Damit setzen wir ein klares Signal: Marktbergel redet 
nicht nur über Familienfreundlichkeit, wir bauen sie.

Großer Mal- und Namenswettbewerb: Die Entscheidung 
läuft! Um den Einzug der neuen Erdenbürger in die Krippe und 
den Einzug der Jungstörche ins Rathausnest gebührend zu verbin-

den, läuft aktuell bereits unser großer Mal- und Namenswettbe-
werb. Unzählige Kinder aus der Gemeinde haben in den letzten 
Wochen schon fleißig Buntstifte geschwungen und kreative Na-
mensvorschläge für unsere drei Rathaus-Störche eingereicht.

Die Auswertung der Einsendungen durch unsere Jury läuft auf 
Hochtouren. Welche Namen das Rennen gemacht haben und wer 
die glücklichen Gewinner der Überraschungspreise sind, erfahren 
Sie exklusiv in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes
sowie pünktlich zu den Einweihungsfeierlichkeiten des Kinderhau-
ses im Sommer.

Wir bedanken uns schon jetzt bei allen fleißigen Künstlerinnen 
und Künstlern für die tollen Bilder!

Bild: © Jochen Düll
Text: Harald Götz

Wir feiern 10 Jahre Weinfest in Marktbergel!
Bereits zum 10. Mal jährt sich unser Weinfest am Marktplatz, 
welches von unseren Eck-Damen in gewohnt routinierter Weise 
geplant und durchgeführt wird.

Zum Jubiläum hat sich das Dorfladenteam wieder einiges einfallen 
lassen. So wird gleich an zwei Tagen gefeiert.

Los geht’s am Samstag, den 08. August ab 18:00 Uhr. Für die 
musikalische Umrahmung sorgen die Hofschoppen Musikanten. 

Neben Bier, Wein und den üblichen Erfrischungsgetränken kom-
men auch diverse Cocktails zum Ausschank.

Für das leibliche Wohl sorgen das Team vom Roten Ross, die Piz-
zeria „Il Gabbiano“ und der Imbissbetrieb Heimann.

Weiter geht’s dann am Sonntag, den 09.08. ab 11:30 Uhr mit 
einer Mittagsausspeisung. 

Hier bitten wir euch um eine Vorbestellung … die entsprechende 
Liste liegt im Gemeindeladen aus.

Im Anschluss wird es dann noch Kaffee und Kuchen geben. Ku-
chenspenden werden gerne angenommen.

Das geplante Ende soll dann gegen 16:00 Uhr sein.

Herzlichst, die Damen vom Gemeindeladen.
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Mit einer kleinen Feierstunde 
wurde das sanierte Dorfge-
meinschaftshaus der Muna-
siedlung offiziell seiner Be-
stimmung übergeben. Zahl-
reiche Bürgerinnen und 
Bürger nutzten die Gelegen-
heit, gemeinsam die Fertig-
stellung des Projekts zu fei-
ern, das als wichtiger Beitrag 
zum Erhalt des dörflichen 
Zusammenhalts gilt.

Das Dorfgemeinschaftshaus 
wurde vor mehr als 40 Jahren 
von engagierten Einwohne-
rinnen und Einwohnern in Ei-
genleistung errichtet und bil-
det seitdem den Mittelpunkt 
des gemeinschaftlichen Le-
bens in der Munasiedlung. In 
den vergangenen Jahren 
hatten Witterungseinflüsse 
deutliche Spuren am Gebäu-
de hinterlassen. Insbesonde-
re die Holzfassade sowie die 
Fenster waren sanierungsbedürftig. Bei den Vorarbeiten zeigte 
sich zudem, dass die bestehende Isolierung stark beschädigt war. 
Eine besondere Überraschung bot dabei ein Siebenschläfer, der 
sich in der Dämmung eingenistet hatte.

Bereits im vergangenen Jahr wurde das Gebäude technisch auf-
gewertet. Im Rahmen dieser Arbeiten erhielt das Dorfhaus erst-
mals eine moderne Stromversorgung sowie eine Elektroheizung. 
Damit konnten die Voraussetzungen geschaffen werden, das 
Gebäude künftig noch vielfältiger und ganzjährig zu nutzen.

Den Förderantrag für die aktuelle Sanierung stellte seinerzeit 
Gemeinderat Bernd Finkenberger, heute Ortsteilbeauftragter der 
Munasiedlung. In seinem Antrag hob er insbesondere die große 
Bedeutung des Hauses für die Dorfgemeinschaft, den generati-
onsübergreifenden Nutzen sowie die geplanten Eigenleistungen 
der Bürgerinnen und Bürger hervor.

Die Maßnahme wurde über die Kommunale Allianz gefördert. 
Bereits frühzeitig unterstützte der damalige Bürgermeister 
Dr. Manfred Kern das Vorhaben. Unter Bürgermeister Martin Gro-
sch konnte die Sanierung nun erfolgreich abgeschlossen werden.

Im Rahmen der Arbeiten wurden die Holzfassade umfassend er-
neuert, die beschädigte Dämmung ersetzt und moderne, energie-
effiziente Fenster eingebaut. Dadurch konnte nicht nur das Er-
scheinungsbild des Gebäudes deutlich verbessert werden, son-
dern auch ein wichtiger Beitrag zur Energieeinsparung sowie zum 
Klima- und Umweltschutz geleistet werden.

Mit der abgeschlossenen Sanierung ist die Entwicklung des Dorf-
hauses jedoch noch nicht beendet. Als möglicher nächster Schritt 

Bürgermeister Martin Grosch bei der offiziellen Einweihung des sanierten Dorfgemeinschaftshauses der 
Munasiedlung.

Das Dorfhaus nach Abschluss der Sanierungsarbeiten mit erneuer-
ter Holzfassade, neuer Dämmung und modernen energieeffizien-
ten Fenstern.

Dorfhaus der Munasiedlung feierlich eingeweiht

wird die Errichtung einer Toilette diskutiert. Denkbar wäre dabei 
auch eine moderne Trockentoilette, wie sie in Skandinavien be-
reits vielfach erfolgreich eingesetzt wird. Eine solche Lösung 
könnte sowohl ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll sein. 
Ortsteilbeauftragter Bernd Finkenberger kündigte an, für dieses 
Vorhaben erneut nach geeigneten Fördermöglichkeiten suchen 
und gegebenenfalls einen entsprechenden Förderantrag stellen 
zu wollen.

So bleibt das Dorfgemeinschaftshaus auch künftig ein zentraler 
Treffpunkt für die Einwohner, sowie ein wichtiger Ort für Veran-
staltungen und das gemeinschaftliche Dorfleben in der Munasied-
lung. Text und Fotos: Bernd Finkenberger
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Unsere Gemeinde ist kein Wertstoffhof für Fehlwürfe
In den letzten Wochen mussten wir leider wiederholt feststellen, 
dass unsere Landschaft und unsere öffentlichen Sammelstellen 
als bequeme Müllhalde missbraucht werden. Besonders ärgerlich: 
Nach der Eisenbahnbrücke in Richtung Felsenkeller wurden erneut 
Autoteile illegal entsorgt.

Der „Videobeweis“ zeigt die Realität
Was beim Fußball der VAR (Video Assistant Referee) ist, ist bei uns 
die Videoauswertung am Bauhofareal. In den letzten Wochen 
konnten wir so drei „Falschentsorger“ nachträglich überführen. 
Das Ergebnis war wenig überraschend: Gartenschläuche haben in 
keinem Altmetallcontainer etwas zu suchen, und Styroporkeile 
gehören nicht in die Altkleidercontainer. Alle Erwischten wurden 
darauf hingewiesen und mussten ihren Müll umgehend wieder 
abholen. Ein kleiner Trost: Es handelte sich in allen Fällen um 
Personen von außerhalb unserer Gemeinde.

Altkleidercontainer vor dem Aus
Die Firma Wagner-Textilverwertung, Betreiber unserer Altkleidercon-
tainer am Bauhof, hat uns mit einer klaren Ansage kontaktiert: Wenn 
die Container weiterhin als Müllkippe für Dinge missbraucht werden, 
die dort nicht hingehören, stellt die Firma diesen Service ein. 

Zur Klarstellung: Altkleider sind zur Wiederverwertung gedacht, 
nicht zur Entsorgung von Restmüll. Legen Sie nur Dinge hinein, die 

Sie jemandem schenken würden, während Sie ihm in die Augen 
sehen. Nasse oder schimmelige Textilien sowie abgewetzte, 
stinkende Sitzpolster gehören in den Restmüll, nicht in die Altklei-
der-Sammlung.

Altmetall ist kein Sperrmüll 
Dasselbe gilt für unsere Altmetallcontainer. Eine alte Sitzbank ist 
– trotz der enthaltenen Schrauben – kein Metallschrott, sondern 
Sperrmüll. Diese Container werden uns kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Sollte der Missbrauch anhalten, werden diese privaten 
Firmen ihre Unterstützung einstellen. Dann entfällt dieser Service 
komplett für uns alle.

Wir sind überzeugt, dass dies kein Fehlverhalten unserer Mitbür-
ger ist. Sollten Sie jedoch Beobachtungen machen, die nicht mit 
unserem Verständnis von Anstand und Umweltschutz vereinbar 
sind, melden Sie sich bitte direkt bei unseren Gemeindearbeitern 
oder bei Bürgermeister Martin Grosch.

Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass Marktbergel sauber 
bleibt.

Bilder: Bauhof Marktbergel & Harald Götz
Text: Harald Götz

 MARKTBERGEL:

05.03.2026  Elias Kornder
Eltern:   Sandra und André Kornder
Adresse:  Ottenhofen 18, 91613 Marktbergel

26.04.2026  Ella Magdalena Zapf
Eltern:   Hanna und Erwin Zapf
Adresse:  Würzburger Straße 56, 91613 Marktbergel
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Hollywood-Glanz am Petersberg: 
Ralf Moeller besucht HAGRA Marktbergel!
Wer am Samstag, den 6. Juni, in Marktbergel unterwegs 
war, rieb sich verwundert die Augen: Kein Geringerer als 
Hollywood-Star, „Gladiator“ und Bodybuilding-Legende 
Ralf Moeller war zu Gast in Marktbergel! 

Auf Einladung der HAGRA brachte der sympathische 1,97-Meter-
Hüne für zwei Stunden echten Weltstar-Flair in unsere Marktge-
meinde.

Hintergrund des prominenten Besuchs war eine groß angelegte 
Aktion des Arbeitskleidungs-Herstellers Hans Schäfer, dessen of-
fizieller Markenbotschafter Moeller ist. Unter dem Motto „Motiva-
tion Handwerk“ brach der ehemalige Mr. Universum eine Lanze 
für die handwerklichen Berufe und begeisterte die Jugendlichen 
vor Ort mit seiner unnachahmlichen, direkten Art sowie wertvol-
len Fitness- und Ernährungstipps.

Der absolute Höhepunkt für die zahlreichen Besucher war das 
große Kräftemessen: Beim schweißtreibenden 5-kg-Gewichthal-
ten mit ausgestrecktem Arm wurde die stärkste Kundschaft der 
Region gesucht – als Belohnung winkte ein stattlicher 100-Euro-
Einkaufsgutschein!

Ein starkes Signal für unseren Wirtschaftsstandort.
Der Gemeinderat und die gesamte Gemeinde Marktbergel haben 
sich riesig über diesen Besuch gefreut. Ein herzlicher Dank geht 
an die Geschäftsleitung der HAGRA, die es als einer der wichtigs-
ten wirtschaftlichen Motoren und größten Arbeitgeber unserer 
Gemeinde geschafft hat, einen Star von internationalem Format 
zu uns an den Fuß der Frankenhöhe zu holen. Solche Events zeigen 
eindrucksvoll, wie lebendig, dynamisch und attraktiv Marktbergel 
ist! Wir als Gemeinde freuen uns sehr auf die weiterhin hervorra-
gende und enge Zusammenarbeit mit der HAGRA. 

Bild & Beitrag: Harald Götz

Ferienprogramm 2026
Soweit gemeldet

15.08.2026, 14:00 Uhr
FFW Marktbergel am Feuerwehrhaus Marktbergel

23.08.2026, 10:00-12:00 Uhr
Kreative Klänge Selbermachen mit dem Posaunenchor 
Marktbergel in der St. Veit Kirche

04.09.2026, 18:30 Uhr
Kleine Nachtwanderung mit anschließendem Lagerfeuer mit 
dem OGV Marktbergel, 
Treffpunkt: An der Schule

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

MARKTBERGEL

Ferienprogramm

Am 15.08.2026
ab 14:00 Uhr

Am Feuerwehrhaus
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Wenn auf einer Wiese ein ganzes Dorf entsteht
Pfingstcamp der Royal Rangers begeistert auch die Teilnehmer aus Marktbergel

Wo sonst nur eine weitläufige grüne 
Wiese hinter einem Bauernhof zu sehen 
ist, entstand Ende Mai innerhalb weni-
ger Stunden ein ganzes Dorf aus Zelten, 
Feuerstellen und Holzbauten. Rund 600 
Teilnehmer kamen zum jährlichen 
Pfingstcamp der christlichen Pfadfinder 
Royal Rangers der Region Mittelfranken 
nach Bergstetten bei Donauwörth. 

Bereits bei der Ankunft war die Vorfreu-
de spürbar. Mit Anhängern voller Aus-
rüstung und Vorräten rückten die Pfad-
finder an und verwandelten die Wiese 
Schritt für Schritt in ein lebendiges La-
ger. Zelte wurden aufgebaut, Feuer 
entzündet und zahlreiche Bauwerke 
errichtet – von Toren und Sitzgelegen-
heiten bis hin zu Kochstellen und Hack-
plätzen. Alles entstand in echter Pfad-
findertradition aus Holz und Seilen.

Für die Kinder des Stammes 644 Markt-
bergel war das Camp eine besondere Premiere. Vieles, was sie 
zuvor in Gruppenstunden gelernt hatten – Knoten binden, Feuer 
machen oder den sicheren Umgang mit Werkzeugen – konnten sie 

nun erstmals im großen Lageralltag anwenden. Bevor gegessen 
werden konnte, musste gekocht werden. Bevor das Lagerfeuer 
brannte, musste Holz vorbereitet werden. Dabei waren Teamgeist, 
Eigeninitiative und gegenseitige Unterstützung gefragt.

Unter dem Camp-Motto „Exodus – Gott ist größer“ begaben 
sich die Teilnehmer auf eine spannende Reise durch die Geschich-
te von Mose. Schauspiel, Geschichten und gemeinsame Ge-
sprächszeiten vermittelten die Inhalte auf kindgerechte Weise und 
luden dazu ein, über Glauben und Vertrauen nachzudenken und 
gemeinsam zu beten.

Ein Höhepunkt war das große Planspiel mit der Lagerwährung 
„Schekel“. Mit etwas Startkapital konnten die Kinder eigene Ge-
schäftsideen umsetzen und spielerisch wirtschaftliche Zusam-
menhänge erleben. Die Jungen aus Marktbergel erwirtschafteten 
mit einem Puddingstand erfolgreich Gewinne, während die 
Mädchen mit einem Riesenseifenblasenstand viele Besucher be-
geisterten.

Neben Action und Unternehmungen blieb auch Raum für Besin-
nung. Ein Schweigemarsch mit anschließendem Lagerfeuer und 
bewegendem Abschlussgottesdienst waren ein besonderes High-
light für die Kinder.

Als das Camp am 29. Mai endete, verschwand das Dorf fast so 
schnell, wie es entstanden war. Zurück blieb eine stille Wiese – 
und viele unvergessliche Erinnerungen. Eines steht für den 
Stamm 644 Marktbergel schon jetzt fest:  
Im nächsten Jahr sind sie wieder dabei.

Die Stammtreffen der Royal Rangers Marktbergel finden 
immer freitags von 16:00 bis 17:45 Uhr auf der Wiese hinter 
dem Leuchtwerk (Flurweg 4) statt. Bei Interesse kann man 
sich bei Thomas Weber (0171/8179156) melden.
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Der Verschönerungsvereins Marktbergel verjüngt sich
Der Einladung zu der um ein Jahr vorgezogenen Versammlung 
waren 35 der inzwischen 138 Mitglieder gefolgt. Eingangs wurden 
im Rahmen der Totenehrung die Verdienste des verstorbenen 
2. Vorstands Wolfgang Hirsch besonders gewürdigt. Er hatte sich 
bisher maßgeblich um die Erhaltung und Pflege der vereinseige-
nen 65 Ruhebänke und 4 Sitzgruppen gekümmert. Die entstande-
ne Lücke musste nun bei dem Treffen mit jüngeren Kräften gefüllt 
werden. Der Bericht über die Aktivitäten der letzten drei Jahre 
zeigte die Bandbreite der Vereinstätigkeiten. Neben den aufwän-
digen regelmäßigen Arbeiten zum Erhalt der Bänke mussten zwei 
zerstörte Exemplare komplett ersetzt werden. In der Birnenallee 
wurden die jungen Bäume in den Trockenperioden gegossen. Die 
Naturdenkmale ‚Huteichen‘ im Vogeltal mussten vom Unterwuchs 
befreit werden. Am Schafsee wurde mit Unterstützung der LAG 
Aischgrund eine Informationstafel zum Rezatursprung bzw. der 
ehemaligen Quelle aufgestellt. Den Erstdruck des Heimatbuches 
‚Berglmer‘ hat der Verein finanziell unterstützt. Bei einer Müllsam-
melaktion konnten unter den 70 Personen sogar einige Neumit-
glieder gewonnen werden. Im weiteren Verlauf der Versammlung 
wurde die bisherige Vereinssatzung von 1973 angepasst und in 
einer neuen Fassung einstimmig beschlossen. Nach dem Bericht 
der Kassenführerin und deren Entlastung musste die Vorstand-
schaft wegen der entstandenen Lücke neu gewählt werden. Da-
niel Wißmeier wurde neuer 1. Vorstand. Der bisherige Vereinschef 
Hans Götz rückte in die zweite Reihe und versprach, seinen jungen 
Nachfolger bei der Einarbeitung zu unterstützen. Manuela 
 Wißmeier wurde zur Schriftführerin bestimmt und übernahm 
dieses Amt von Wolfgang Biewald, der es bisher immerhin 30 Jah-
re innehatte. Kassiererin bleibt die bewährte Wiltrud Hanauer. Als 
Beisitzer konnten Karl-Heinz Kreiselmeyer und Bettina Dasch ge-
wonnen werden.

Der neue Vorsitzende Daniel Wißmeier stellte sich und seine Vor-
haben kurz vor und ließ auf einer Liste diejenigen eintragen, die 
er bei künftigen Vorhaben als aktiv Mitwirkende ansprechen darf. 
Die Verjüngung sowohl der Vorstandschaft als auch im Durch-
schnitt der Mitglieder ließ die Versammlung abschließend hoff-
nungsvoll in die Zukunft blicken.

Am 2. August lädt der Verein zu einem geführten Sonntagsspa-
ziergang ein. Es geht durch die Birnenallee zum Rezatursprung 
und zur ehemaligen Rezatquelle.

Die neu in der Siedlung aufgestellte Nachbarschaftsbank wird 
regelmäßig genutzt und hier vom neuen Bürgermeister Martin 
Grosch inspiziert.  Foto: Hans Götz

Die neue Vorstandschaft bei einem Treffen in der Birnenallee: 
(v.l.) Daniel und Manuela Wißmeier, Hans Götz, Bettina Dasch,
K.-H. Kreiselmeyer, Wiltrud Hanauer.
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Tagesausfl ug 2026 Krieger- & Militärverein 
Marktbergel-Ottenhofen-Ermetzhof
Wir fahren zum Bierseminar mit Vesper nach Spalt und zur Schwarzach Klamm 
am Samstag 18.07.2026

Preis:  Pro Person 50,–€ (für Vereinsmitglieder 45,–€)

Abfahrt: Munasiedlung  8:00 Uhr
 Marktbergel 8:05 Uhr Mönchsbrunnen
 Ottenhofen 8:10 Uhr Ortsmitte

Reisebeschreibung
Vormittag:  09.30 Uhr Ankunft Brauerei Spalt
  Brauerei-Führung mit Bier-Probe & Vesper

1 Stunde durch die Stadtbrauerei Spalt 
& 1,5 Stunden Bierverkostung in der historischen 
Fasswichs. Es gibt verschiedene Spalter Bierspe-
zialitäten, Brauer-Vesper mit typischen Schman-
kerln, frische Brezen, Spalter-Bierbrot, 1 beson-
deres Spalter-Bierglas

Nachmittag:  12.15 Uhr Weiterfahrt zur  
Schwarzachklamm in Schwarzenbruck
Die Schwarzachklamm besticht durch ihre wild-
romantische Schönheit, mächtige, rote Sand-
steinfelsen mit Höhlen wie der Gustav-Adolf-
Höhle und Karlshöhle, geformt durch den Fluss 
und interessante Verwitterungsformen wie 
Wabenmuster. Ein technisches Highlight ist der 
historische Brückkanal des Ludwig-Donau-Main-
Kanals, der die Schlucht überquert und eine 
beeindruckende Bogenbrücke darstellt.

  Biergarten an der Schwarzachklamm vorhan-
den!!!

16:00 Uhr Rückfahrt nach Dechendorf

Abendessen:  16.45 Uhr gemeinsame Abendeinkehr
im Landgasthof Krug in Dechendorf

Anmeldungen:   Bitte bis 8. Juli anmelden bei Martin Grosch, 
Dürrbachstr. 8 oder Bernd Finkenberger, Muna-
siedlung 7 – Tel.: 0175/4477698

Anmeldung zum Tagesausflug 2026
Die Fahrtkosten sind bereits bei Abgabe dieser 
Anmeldung zu entrichten.

Ich/Wir –   ___________________________________

___________________________________
(Namen)

nehme/n – verbindlich mit _____ Personen am Samstag, 
18. Juli 2026 am Tagesausflug 2026 des Krieger- & Militärver-
ein Marktbergel-Ottenhofen-Ermetzhof teil.

Fahrtpreis beträgt pro Person 50,–€ (für Vereinsmit-
glieder 45,–€)

Sollte ich aus persönlichen Gründen nicht teilnehmen können, 
kann ich eine Ersatzperson stellen. Eine Rückerstattung kann 
aus planungstechnischen Gründen nicht erfolgen.

Datum: ___________________________________

Unterschrift: ___________________________________

Garagen- & 
Hoffl ohmarkt Marktbergel
Es ist wieder so weit: Marktbergel verwandelt sich erneut in eine 
große Schatzkammer. Bereits zum fünften Mal öffnen zahlreiche 
Haushalte ihre Höfe und Garagen.

Am Sonntag, den 13. September 2026, von 10:00 bis 17:00 Uhr darf 
im gesamten Ortsgebiet gestöbert, entdeckt und gefeilscht wer-
den. Die teilnehmenden Höfe sind mit bunten Luftballons gekenn-
zeichnet. Damit kein Highlight verpasst wird, liegt an jedem Stand 
ein Routenplan aus, der durch die Gemeinde führt.

Wer zwischendurch eine Stärkung braucht, ist am Marktplatz (Rat-
haus) genau richtig: Dort sorgt die FFW Marktbergel mit Gegrilltem, 
Kuchen und Getränken für das leibliche Wohl – ein zentraler Treff-
punkt für den Austausch über die besten Funde des Tages.

Kommt vorbei, genießt die besondere Atmosphäre und sichert 
euch das ein oder andere Schnäppchen!
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Tagesordnung der öffentlichen 67. Sitzung des Gemeinderates Illesheim 
vom 23.03.2026

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 02.03.2026

2. Gemeindehaus Plus Illesheim; Bemusterung der Außenfassade und Bodenbeläge

 Frau Regner vom Planungsbüro ING + ARCH hat die Bemusterung der Außenfassade und der Bodenbeläge vorgestellt.

 Der Gemeinderat beschließt für die Glasfassade die Verwendung von Microwabenglas. Die Mehrkosten belaufen sich für 
die Dachverglasung auf 58.245 € und für die Fassadenverglasung auf 40.969 €.

 Der Gemeinderat entscheidet sich grundsätzlich dafür: dass die Fußbodenbeläge im ganzen Haus in Eiche gehalten werden. 
Alternativ soll im Landjugendraum ein Linoleumboden verlegt werden. Für das komplette Gebäude konnte man sich noch 
nicht auf einen Fußbodenbelag einigen. Eine Entscheidung wird auf die nächste Sitzung vertagt. Eine Einigung bestand 
aber darin, dass für das Obergeschoss Industrieparkett verwendet wird.

3. Gemeindehaus Plus Illesheim; Vergabe folgender Leistungen

 Für das Bauvorhaben wurden die nächsten Gewerke ausgeschrieben. Die Submissionsergebnisse werden von den beauf-
tragten Planungsbüros geprüft und eine Vergabeempfehlung ausgesprochen.

 a) Elektroinstallationsarbeiten
 Die Elektroinstallationsarbeiten werden entsprechend der Prüfung und Vergabeempfehlung des Büros HGT Ingenieure 

GmbH vom 16.03.2026 an die Firma Seynstahl GmbH: Rudolf-Diesel-Str. S, 97318 Kitzingen, zum Bruttoangebotspreis in 
Höhe von 398.383,50 € vergeben.

 b) Heizungs- und Sanitärarbeiten
 Die Heizungs- und Sanitärarbeiten werden entsprechend der Prüfung und Vergabeempfehlung des Ing.-Büros Kluge vom 

18.03.2026 an die Firma Gundel & Geisendörfer Haustechnik, Herbolzheim 115 91478 Markt Nordheim, zum Bruttoange-
botspreis in Höhe von 208.119,46 € vergeben.

 c) Glasfassade Brandschutzelemente Stahl/Alu
 Die Arbeiten zum Gewerk „Glasfassade Brandschutzelemente Stahl/Alu“ werden entsprechend der Prüfung und Verga-

beempfehlung des Büros ING+ARCH vom 18.03.2026 an die Firma Guttendörfer GmbH & Co.KG, Stahlstr. 8, 
91522 Ansbach, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 373.796,31 € vergeben.

 d) Glasfassade Fenster Holz/Alu
 Ein Beschlussvorschlag kann noch nicht unterbreitet werden, da sich die Unterlagen nach der Submission zur Prüfung bei 

dem Architekturbüro befinden.

 Bürgermeister Scheibenberger wird ermächtigt, an den wirtschaftlichsten Anbieter zu vergeben.

 e) Lüftungsarbeiten
 Die Lüftungsarbeiten werden entsprechend der Prüfung und Vergabeempfehlung des Ing.-Büros Kluge vom 12.03.2026 

an die Firma WSH Wurzinger Klimatechnik GmbH, Nikolaus-Otto-Str. 5, 91625 Schnelldorf-Hi1pertsweiler, zum Bruttoan-
gebotspreis in Höhe von 67.737,91 € vergeben.

 f) Sonnenschutz
 Die Arbeiten zum Gewerk „Sonnenschutz“ werden entsprechend der Prüfung und Vergabeempfehlung des Büros 

ING+ARCH vom 18.03.2026 an die Firma Faltenbacher GmbH & Co.KG, Im Gewerbepark 15, 92681 Erbendorf, zum 
Bruttoangebotspreis in Höhe von 18.231,99 € vergeben.

4. Gemeindehaus Plus Illesheim; Vergabe der Baumeisterarbeiten; Nachtragsangebot 02

 Die für die Baumelsterarbeiten beauftragte Firma Gerhäuser Hoch- u. Tiefbau GmbH hat ein Nachtragsangebot vorgelegt 
Dieses wurde vom Planungsbüro ING+ARCH geprüft und auf eine Bruttonachtragssumme in Höhe von 16.641,55 € ange-
passt.

 Der Gemeinderat genehmigt den Nachtrag 02 der Firma Georg Gerhäuser Hoch- u. Tiefbau GmbH entsprechend der 
Prüfung des Büros ING+ARCH vom 24.02.2026. Der entsprechende Auftrag zum Nachtrag 02 mit der geprüften Bruttonach-
tragssumme in Höhe von 16.641,55 € wird an die Baufirma erteilt.
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5. Gemeindehaus Plus Illesheim; Vergabe der Gerüstarbeiten; Nachtragsangebot 01 und 02
 Die für die Gerüstarbeiten beauftragte Firma Schüttler Gerüstbau GmbH hat zwei Nachtragsangebote vorgelegt. Diese 

wurden vom Planungsbüro ING+ARCH geprüft und auf eine Bruttonachtragssumme in Höhe von insgesamt 1.001,08 € 
angepasst.

 Der Gemeinderat genehmigt die Nachträge 01 und 02 der Firma Schüttler Gerüstbau GmbH entsprechend der Prüfung des 
Büros ING+ARCH vom 27.02.2026. Der entsprechende Auftrag zu den Nachträgen 01 und 02 mit der geprüften Bruttonach-
tragssumme in Höhe von insgesamt 1.001,08 € wird an die Baufirma erteilt.

6. Kindergarten „Der gute Hirte“ in Illesheim; Sanierung der Sanitärräume im Altbau; Vergabe der Planungsleis-
tungen

 Für die Sanierung der Sanitärräume im Altbau des Kindergartens „Der gute Hirte“ wurde entsprechend der Vorberatung des 
Gemeinderats ein Angebot durch das Büro Liebberger und Schwarz aus Bad Windsheim in Höhe von 14.090,36 € brutto 
eingereicht.

 Den Auftrag zur Ausführung der Planungsleistungen für die Sanierung der Sanitärräume erhält das Büro Liebberger & 
Schwarz, Ziegelhüttenweg 10, 91438 Bad Windsheim zu den Konditionen gemäß Angebot vom 24.02.2026 zum o.g. 
Bruttoangebotspreis in Höhe von 14.090,36 €.

7. Landjugendheim der BJB Westheim-Sontheim e. V.; Vergabe der Türarbeiten
 Für die Türarbeiten am Landjugendheim der BJB Westheim-Sontheim wurden verschiedene Firmen um Abgabe eines 

Angebotes entsprechend des erstellten Leistungsverzeichnisses gebeten. Zwei Firmen reichten ein Angebot ein.

 Der Auftrag zur Lieferung und Montage der Tür wird entsprechend des eingereichten Angebotes vom 05.03.2026 an die 
Firma Kneitschel GmbH & Co. KG, Binzwangen 70/72, 91598 Colmberg, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 4.366,11 € 
vergeben.

8. Bauantrag; Neubau einer Garage auf dem Grundstück Fl.Nr. SS, Gemarkung Westheim
 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Illesheim erteilt ihr gemeindliches Einverneh-

men.

9. Gemeindliche Inertabfalldeponie DKO und ehemalige Bauschuttdeponie;
 Grund- und Sickerwasserüberwachung 2026; Beauftragung der jährlichen Untersuchung des Grundwassers an den Mess-

stellen PI, P3, P4 und P5 sowie an der Sickerwassermessstelle und einer Wasserstandsmessung an der P2

 Der Gemeinderat vergibt die o.g. Leistungen an die Analytik Institut Rietzler GmbH, Ansbach, Angebot Nr. CA2600150-A 
vom 13.03.2026 zum Angebotspreis von 3.248,70 € brutto und ermächtigt den Ersten Bürgermeister zur Beauftragung.

Tagesordnung der öffentlichen 68. Sitzung des Gemeinderates Illesheim vom 
20.04.2026
1.  Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 23.03.2026 

2.  Gemeindehaus Plus Illesheim; Bemusterung der Außenfassade und Bodenbeläge; Beschlussfassung zu den 
Bodenbelägen

 Im Rahmen der Sitzung vom 23.03.2026 wurden Muster der Außenfassade und der Bodenbeläge vorgestellt. Der Gemein-
derat beschloss eine entsprechende Fassadengestaltung; die abschließende Entscheidung für die Fußbodenbeläge wurde 
auf die nächste Sitzung vertragt.

 Für die Außenfassade entschied sich der Gemeinderat, dass diese in grau/beige gehalten werden soll.

 In einer der nächsten Sitzungen werden Muster vorgestellt und Vorschläge eingebracht. Ein Beschluss wurde diesbezüglich 
nicht gefasst.

 Der Gemeinderat beschließt folgende Bodenbeläge: 
 • Erweiterungsbau EG + OG:  Landhausdiele, kurze Dielen
 • Zwischenbau EG + OG: Landhausdiele, kurze Dielen
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Tagesordnung der öffentlichen 1. Sitzung des Gemeinderates Illesheim vom 
11.05.2026

1.  Begrüßung der gewählten Gemeinderatsmitglieder 

 Der erste Bürgermeister begrüßt die neu gewählten Mitglieder des Gemeinderates. Er wünscht sich eine gute, konstruktive 
Zusammenarbeit, die stets auf das Wohl der Gesamtgemeinde ausgerichtet sein muss.

2.  Vereidigung der neu gewählten ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder

 Alle Gemeinderatsmitglieder sind in der ersten nach ihrer Berufung stattfindenden öffentlichen Sitzung in feierlicher Form 
zu vereidigen. Der erste Bürgermeister nimmt den neu gewählten Gemeinderatsmitgliedern den Eid ab.

 Vereidigt werden: Simon Körner, Stefan Meyer, Patrick Neumeister, Jens Schönamsgruber und Günther Seeg.

3.  Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderatsmitglieder

 Verabschiedet werden Jürgen Klein, Rainer Räuchle, Eva Reitzlein, Dirk Schuster und Karin Wagner.

4.  Genehmigung der Sitzungsniederschriften vom 23.03.2026 und 20.04.2026 

5.  Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeisterinnen oder Bürgermeister

 Der Gemeinderat legt durch Beschluss fest, ob er eine dritte Bürgermeisterin oder einen dritten Bürgermeister wählt Es 
werden zwei weitere Bürgermeister gewählt.

 • Altbau EG / Mehrzweckraum / Flur: Landhausdiele, kurze Dielen
 • Altbau EG / Umkleiden / Lager: Linoleum
 • Altbau OG / Landjugendraum / Vereine:  Linoleum
 • DG:  Linoleum
 • Kopierraum / Toiletten / Küche: Fliesen

 Die Landhausdielen werden farblich in Eiche Natur gehalten.

3.  Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 5 „Am Kirchenweg“ zum Neu-
bau einer Doppelgarage auf dem Grundstück Westheimer Kirchenweg 15, Fl.Nr. 1455/20, Gemarkung Westheim

 Der Gemeinderat stimmt der Erteilung der beantragten isolierten Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Am Kirchenweg“ zum Neubau einer Doppelgarage mit Flachdach (Bitumendach) zu.

4.  Freiwillige Feuerwehr in Illesheim; Beschaffung von Feuerwehrbedarf
 Die Freiwillige Feuerwehr Illesheim benötigt eine Nebelmaschine und hat hierzu bei zwei Firmen Angebote eingeholt. 

Beide Firmen haben ein entsprechendes Angebot über eine Look Nebelmaschine Viper 2.6 vorgelegt.

 Die Nebelmaschine wird bei der Firma Thomann GmbH, Treppendorf, Hans-Thomann-Straße 1, 96138 Burgebrach zum 
Bruttoangebotspreis in Höhe von 999,00 € bestellt. Zusätzlich sollen noch drei 5-Liter-Kanister Look Regular Fluid mit 
bestellt werden.

 Die Freiwillige Feuerwehr Illesheim möchte eine Übungspuppe anschaffen und hat hierzu bei drei Firmen Angebote 
eingeholt. Es gingen drei entsprechende Angebote hierüber ein.

 Das Übungspuppenset (Erwachsener und Kind) wird bei der Firma HELPI, Herrleinstraße 1, 90513 Zirndorf zum Bruttoange-
botspreis in Höhe von 306,90 € bestellt.

 Das Löschfahrzeug LF 10 benötigt neue Reifen. Hierzu wurden bei zwei Firmen Angebote eingeholt. Beide Firmen haben 
ein entsprechendes Angebot vorgelegt.

 Der Auftrag wird an die Firma Reifen Müller GmbH & Co. KG, Südring 2, 97215 Uffenheim zum Bruttoangebotspreis in Höhe 
von 3.195,20 € vergeben.

5.  Informationen des Bürgermeisters
 Die erste Sitzung des neuen Gemeinderates findet am 11. Mai 2026 um 18:45 Uhr statt. Hier werden die ausgeschiedenen 

Gemeinderätinnen und Gemeinderäte verabschiedet.
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6.  Wahl der zweiten Bürgermeisterin oder des zweiten Bürgermeisters

 Da im ersten Wahldurchgang keine eindeutige Mehrheit erkennbar war, erfolgte eine Wahlwiederholung. Auch der zweite 
Wahldurchgang brachte keine eindeutige Mehrheit. Es entschied das Los, dass eine Stichwahl zwischen Norbert Bach und 
Günther Seeg stattfindet.

 Der erste Bürgermeister verkündet das Wahlergebnis und stellt fest, dass Norbert Bach die Mehrheit der abgegebenen 
gültigen Stimmen erhalten hat und somit zum zweiten Bürgermeister gewählt ist. Der zweite Bürgermeister nimmt die 
Wahl schriftlich an.

7.  Wahl der dritten Bürgermeisterin oder des dritten Bürgermeisters

 Der erste Bürgermeister verkündet das Wahlergebnis und stellt fest, dass Günther Seeg die Mehrheit der abgegebenen 
gültigen Stimmen erhalten hat und somit zum dritten Bürgermeister gewählt ist. Der dritte Bürgermeister nimmt die Wahl 
schriftlich an.

8.  Vereidigung der gewählten weiteren Bürgermeisterinnen oder Bürgermeister

 Herr erster Bürgermeister Scheibenberger nimmt dem dritten Bürgermeister Herrn Günther Seeg den Eid ab. Der zweite 
Bürgermeister Norbert Bach ist bereits seit der letzten Amtsperiode vereidigt.

9.  Festlegung der weiteren Stellvertretungen

 Durch Handzeichen wird Gemeinderatsmitglied Christ zur ersten weiteren Stellvertretung gewählt und Gemeinderatsmit-
glied Schönamsgruber zur zweiten weiteren Stellvertretung.

 Für den Fall gleichzeitiger Verhinderung der beziehungsweise des ersten und zweiten (und dritten) Bürgermeisters be-
stimmt der Gemeinderat aus seiner Mitte folgende weitere Stellvertretungen in der folgenden Reihenfolge:

 1. Gemeinderatsmitglied Tobias Christ

 2. Gemeinderatsmitglied Jens Schönamsgruber

10.  Verpflichtung der weiteren Bürgermeisterinnen, Bürgermeister und der Gemeinderatsmitglieder

 Der erste Bürgermeister verpflichtet seine Stellvertretungen und die Gemeinderatsratsmitglieder gemäß Art. 56 a Abs. 3 
der Gemeindeordnung (GO), die in Art. 56 a Abs. 1 GO genannten Angelegenheiten geheim zu halten und die hierfür 
geltenden Vorschriften zu beachten. Sorgfalts- und Verschwiegenheitspflicht gemäß Art. 20 GO wird eingefordert. Auf die 
Regelungen zur persönlichen Beteiligung nach Art. 49 Abs. 1 GO wird hingewiesen.

11.  Bildung von Ausschüssen, Bestimmung der Größe der Ausschüsse, Verfahren der Ausschussbesetzung, Bestel-
lung der Ausschussmitglieder und deren Stellvertretungen 

 Die Entscheidung über die Bildung und Zahl von Ausschüssen, deren Größe sowie das bei der Besetzung anzuwendende 
Verteilungsverfahren trifft der Gemeinderat nach Ermessen.

 Der Gemeinderat entscheidet über das Sitzverteilungsverfahren.

 Die Bildung eines Rechnungsprüfungsausschusses wird beschlossen, bestehend aus drei Mitgliedern.

 Die Bestellung der Ausschussmitglieder und die Bestellung der Stellvertretung erfolgt durch einfachen Beschluss.

 Für jedes Ausschussmitglied wird für den Fall seiner Verhinderung ein Stellvertreter namentlich bestellt.

 In den Rechnungsprüfungsausschuss werden auf jeweiligen Vorschlag der Gruppierungen berufen und per Handzeichen 
gewählt:

 Gemeinderatsmitglied:  Stellvertretung: 

 Bach, Norbert Fein, Hilmar

 Christ, Tobias Meyer, Stefan

 Schönamsgruber, Jens Körner, Simon

 Zum Vorsitzenden wird Ausschussmitglied Norbert Bach bestimmt; zur Stellvertretung wird Tobias Christ bestimmt.
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12.  Besetzung der Referate; Bestellung der Beauftragten und der Schriftführer
 Es werden die nachfolgend genannten Referate gebildet sowie die Referenten beschlossen.
 Referat  Referent 
 Jugend  Patrick Neumeister 
 Schriftführer  Günther Seeg 

 Zum Datenschutzbeauftragten wird Herr Wolfgang Käser bestellt.
 Zum Gewässerschutzbeauftragten wird Herr Maximilian Unger bestellt.

13.  Bestellung der zu entsendenden Mitglieder in die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Burgbernheim 

 Die Gemeinde entsendet ihren ersten Bürgermeister als geborenes Mitglied in die Gemeinschaftsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim.

 Folgendes weiteres Gemeinderatsmitglied wird in die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Burg-
bernheim berufen:

 Mitglied:  Stellvertretung: 
 Bach, Norbert  Seeg, Günther 

14.  Bestellung der Mitglieder in die Verbandsversammlung des Zweckverbands „Fernwärmeversorgung Illesheim“
 1.  Es wird festgestellt, dass die Gemeinde Illesheim in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Fernwärmeversor-

gung Illesheim“ durch den ersten Bürgermeister kraft seines Amtes vertreten wird.

 2. Es wird festgestellt, dass der erste Bürgermeister im Fall seiner Verhinderung durch seinen Stellvertreter vertreten wird.

 3. Folgende Personen werden in die Verbandsversammlung bestellt:
 Mitglied:  Stellvertreter: 
 GRM Christ, Tobias  GRM Neumeister, Patrick 
 GRM Schönamsgruber, Jens  GRM Körner, Simon 
 2. Bürgermeister Bach, Norbert  GRM Meyer, Stefan 

15.  Erlass einer Geschäftsordnung
 Der Entwurf der Geschäftsordnung wird in der Sitzung erläutert und unter Berücksichtigung der im Rahmen der Sitzung 

diskutierten Änderungen beschlossen.

16.  Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts mit Entschädigungs-
satzung 

 Der Gemeinderat beschließt den vorgelegten Entwurf einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindever-
fassungsrechts als Satzung.

17.  Gemeindehaus Plus Illesheim; Vergabe folgender Leistungen
 Für das Bauvorhaben wurden die nächsten Gewerke ausgeschrieben.

 a) Beschluss: Trockenbauarbeiten
 Die Trockenbauarbeiten werden an den wirtschaftlichsten Anbieter, die Fa. Jaeger Ausbau GmbH & Co.KG, Mainfranken-

park 61, 97337 Dettelbach zum Bruttoangebotspreis von 161.588,90 € vergeben.

 b) Beschluss: Estricharbeiten
 Die Estricharbeiten werden an den wirtschaftlichsten Anbieter, die Fa. Estrich Carl GmbH, Rothenburger Straße 170, 

90439 Nürnberg zum Bruttoangebotspreis von 64.963,05 € vergeben.

 c) Beschluss: Baureinigung
 Die Baureinigung wird an den wirtschaftlichsten Anbieter, die Firma milo FACILITY SERVICES, Regensburger Straße 40-42, 

90478 Nürnberg zum Brutto-Angebotspreis von 14.483,19 € vergeben.
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Gemeindehaus Plus – Bilder vom Baufortschritt

28.05.2026 02.06.2026

02.06.2026 03.06.2026

05.06.2026 09.06.2026

09.06.2026 11.06.2026
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Ansprache zum Richtfest am 5. Juni 2026
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe 
Handwerker, liebe Gäste,

neun Jahre. Ein fast magischer Zeitraum. In der 
Bibel steht die Neun für Vollendung, im Alltag 
oft für eine verdammt lange Geduldsprobe. 

Heute stehen wir hier vor unserem neuen Ge-
meindehaus in  Illesheim. Wir feiern Richtfest. 
Der Dachstuhl steht, die Krone grüßt von oben, 
und ich sage Ihnen ganz ehrlich: Ich bin unglaub-
lich stolz und dankbar, was wir in den vergange-
nen neun Jahren hier geschafft haben. 

Neun Jahre Planen, Diskutieren, Verwerfen und 
Bauen liegen hinter uns. Ein solches Projekt ist 
kein Sprint. Es ist ein Marathon. Auf dieser lan-
gen Strecke gab es viele Wegbegleiter. Einige 
haben den Startschuss gegeben, andere haben 
auf der Zwischenstrecke das Projekt weiter an-
geschoben, und wieder andere packen jetzt im 
Endspurt tatkräftig mit an.

Ein riesiges Dankeschön geht an unsere 
 Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, die die-
ses Projekt über fast ein Jahrzehnt mit Mut und 
Ausdauer politisch getragen haben. Alle Grund-
satzbeschlüsse wurden einstimmig vom Gremi-
um beschlossen. 

Besonders möchte ich mich auch bei unserer 
Verwaltung in Burgbernheim bedanken. Ihr habt 
etliche Leitzordner und Computer Dateien 
 gefüllt, mit Rat und Tat den Gemeinderat bera-
ten und das ganze Projekt bis heute wunderbar 
mitgetragen. Herzlichen Dank!

Auch ein ganz besonderer Dank an unsere Archi-
tektin Frau Regner mit ihrem Team. Wir haben 
bei diesem Projekt schon alles erlebt, wenn man 
es mit dem Wetter vergleichen möchte. So hat-
ten wir nicht nur hellen Sonnenschein, manch-
mal war auch ein Sturmtief über das ganze 
Projekt hergezogen. Aber wir waren immer 
standhaft und haben immer eine Lösung gefun-
den. Herzlichen Dank. 

Der größte Dank am heutigen Tag gebührt aber 
den Handwerkerinnen und Handwerkern. Sie ha-
ben in den letzten Monaten bei Wind und Wetter 
das Fundament dafür gegossen, dass wir heute 
unter diesem stolzen Dach stehen dürfen. Ohne 
ihr Können und ihre Knochenarbeit wäre dieser 
Traum aus Stein und Holz nicht real geworden.

Was wir hier bauen, ist weit mehr als nur ein 
Gebäude aus Beton, Mauern und Balken. Dieses 
Haus soll das neue, schlagende Herz von Illes-
heim werden. Ein zentraler Treffpunkt für uns 
alle und allen Bürgerinnen und Bürger aus den 
Ortsteilen und Mühlen.

Wir bauen hier ein Haus für alle Generationen. 
Ein Haus, in dem unsere Senioren zusammen-
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kommen, um Gemeinschaft zu pflegen. Ein Haus, in dem unsere 
Jugendlichen Platz für ihre Ideen finden. Und ein Haus, in dem 
junge Familien eine Heimat für Begegnungen außerhalb der eige-
nen vier Wände haben. Hier soll gelacht, diskutiert, gefeiert und 
das Vereinsleben unserer Gemeinde auf ein neues Fundament 
gestellt werden.

Natürlich freut es uns riesig, dass auch die Kirchengemeinden und 
der Kindergarten dieses Haus mit Leben erfüllen werden. Wir sind 
alle gespannt, was hier alles passiert und auch in Bewegung kommt.

Auch der Außenbereich liegt mir besonders am Herzen. Der Platz 
um das Gemeindehaus herum wird so gestaltet, dass er zum 
Verweilen einlädt. Er soll ein Ort werden, an dem man sich zufäl-
lig trifft, kurz auf eine Bank setzt, miteinander ins Gespräch 
kommt und das Leben in unserer Gemeinde genießt. Ein echter 
Dorfplatz im besten Sinne.

Dieses Gemeindehaus öffnet für Illesheim das Tor zur Zukunft. Es 
bietet uns unzählige neue Möglichkeiten, die wir vorher so nicht 
hatten. Es macht unsere Heimat attraktiver, lebendiger und fit für 
die kommenden Jahrzehnte. Es zeigt: Illesheim schläft nicht, 

 Illesheim investiert in sein wichtigstes Gut – in den Zusammenhalt 
der Menschen.

Ich danke Ihnen allen nochmals von Herzen für Ihre Geduld, Ihre 
Unterstützung und Ihre Arbeit über die vergangenen neun Jahre. 
Darum genießen wir heute diesen Meilenstein, in dem wir dank-
bar zurückblicken und mit Freude in die Zukunft vorausschauen.

Bürgermeister Roland Scheibenberger

Buntes Ferienprogramm für 
Kinder in den Sommerferien!
Auch in diesem Jahr sorgt die Gemeinde Illesheim in den 
Sommerferien wieder für jede Menge Spaß, Action und 
Abwechslung. Dank des großartigen Engagements unserer 
örtlichen Vereine wartet ein buntes und spannendes Feri-
enprogramm auf alle Kinder unserer Gemeinde.

Das vollständige Programm mit allen Aktivitäten und De-
tails wird in Kürze auf unserer Homepage veröffentlicht. 
Zusätzlich verteilen wir Flyer direkt in Ihre Briefkästen, 
damit Sie kein Highlight verpassen.

Wir freuen uns schon jetzt auf viele begeisterte Gesichter 
und eine rege Teilnahme unserer Kinder an den großarti-
gen Aktionen!

Ihre Gemeinde Illesheim

Bürgermeister Roland Scheibenberger
Jugendbeauftragter Patick Neumeister

Die Gemeinde Illesheim trauert um 

Herrn Hans Reitzlein
Herr Reitzlein war von 1972 bis 1975 Mitglied des Gemeinderates  

in der Gemeinde Urfersheim. 
Wir verlieren mit Hans Reitzlein eine Persönlichkeit, die durch Zuverlässigkeit, 

Heimatverbundenheit und ehrenamtliches Engagement bestach.
Die Gemeinde Illesheim wird ihm stets ein  

ehrendes Gedenken bewahren.

Gemeinde Illesheim 
Roland Scheibenberger 

Erster Bürgermeister
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Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderatsmitglieder 
bei der konstituierenden Sitzung am 11. Mai 2026 
(Ansprache des ersten Bürgermeisters)
Liebe ehemalige Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats, 

hinter uns liegt eine intensive, ereignisreiche und vor allem pro-
duktive Amtszeit. Allein waren es in dieser Amtsperiode 68 Sit-
zungen und verschiedenen Ortstermine.

Bei einigen von Euch waren es mehrere Amtsperioden, somit 
auch dem entsprechend ein Vielfaches an Terminen.

Wenn wir heute zusammenkommen, um einige geschätzte Mit-
glieder aus unserer Mitte zu verabschieden, blicke ich mit einer 
ordentlichen Portion Stolz auf das zurück, was wir gemeinsam
für unsere Gemeinde bewegt haben. Die Betonung liegt auf WIR!

Wir haben in den vergangenen Jahren viel erreicht. Wenn man 
heute durch unsere Dörfer geht, sieht man an vielen Ecken die 
Früchte unserer Arbeit. Wir haben Projekte nicht nur geplant, 
sondern verwirklicht – Beispiele wie:
• Kindergartenanbau
• Feuerwehrhaus Neubau Illesheim
• Anbau Schulhaus Urfersheim
• Kanal - Freispiegelleitung Sontheim
• Feuerwehrauto Westheim + Sanierung Feuerwehrhaus
• Beschaffung von Feuerwehrbedarf
• Bebauungsgebiet Oberes Flürlein
• Neuer Flächennutzungsplan
• Funkturm
• Glasfaserausbau
• Freiflächen PV Anlagen
• Straßenbau und Wegesanierung
• Schließanlage für die gesamte Gemeinde
• WLAN in allen Gemeindehäusern und Gemeindehalle
• Neue Homepage
• Neue Außen-Bänke auf dem gesamten Gemeindegebiet
• Waldumbau
• Spielgeräte
• Und, und, und, dies alles ist nur eine kleine Auswahl unseres 

Schaffens der letzten 6 Jahre. 

Einige von Euch haben ja über mehrere Amtsperioden mitgewirkt.
Das alles sind keine abstrakten Beschlüsse, sondern konkrete 
Verbesserungen für die Lebensqualität der Menschen hier bei uns.

Was mich dabei besonders gefreut hat – und das ist in der heuti-
gen Zeit keine Selbstverständlichkeit: Wir haben diese Ziele in 
einer Atmosphäre der konstruktiven Zusammenarbeit erreicht.

Natürlich haben wir diskutiert. Wir haben um die besten Lösungen 
gerungen, wir haben Fakten gewogen und Argumente ausgetauscht. 
Aber wir haben dies immer auf einer sachlichen Basis getan. Wir 
haben uns gegenseitig zugehört und respektiert. Das Ergebnis die-
ser hohen Debattenkultur lässt sich schwarz auf weiß ablesen: Die 
überwältigende Mehrheit unserer Beschlüsse fiel einstimmig.

Das zeigt: Uns ging es nie um Parteipolitik oder persönliche Profi-
lierung. Uns ging es immer um das Beste für unsere Gemeinde.

Euch, die ihr heute aus dem Gemeinderat ausscheidet, möchte 
ich meinen tief empfundenen Dank und meine volle Anerkennung 

aussprechen. Ihr habt Eure Freizeit geopfert, habt Verantwortung 
übernommen und habt auch in schwierigen Momenten Rückgrat 
bewiesen. Ihr hinterlasst Spuren, die bleiben.

Für Euren neuen Lebensabschnitt wünsche ich Euch alles Gute, viel 
Gesundheit und dass Ihr den Blick auf unsere Gemeinde nun auch 
einmal ganz entspannt „von außen“ genießen könnt, im Wissen: 
„Da habe ich mitgestaltet.“

Vielen Dank für Euren Einsatz!

Nun darf ich einzelnen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte of-
fiziell verabschieden:

Ausscheidende Gemeinderäte:

Jürgen Klein
• Gemeinderat von 1. Mai 2002 bis 30. April 2026
• 2. Bürgermeister 2020 bis 2026
• Verbandsrat Zweckverband Fernwärmeversorgung Illesheim 

und im Rechnungsprüfungausschuss Fernwärme
• Vertreter in der VG Versammlung Burgbernheim
• Insgesamt 24 Jahre im Dienst der Gemeinde Illesheim
• Nebenbei noch viele Ehrenämter

Eva Reitzlein
• Gemeinderätin vom 1. Mai 2008 bis 30. April 2026
• Die erste Frau im Gremium
• Insgesamt 18 Jahre im Dienst der Gemeinde Illesheim

Rainer Räuchle
• Gemeinderat vom 1. Mai 2014 bis 30. April 2026
• Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss
• Vertreter des Ortsteils Sontheim
• Insgesamt 12 Jahre im Dienst der Gemeinde Illesheim

Karin Wagner
• Gemeinderätin vom 1. Mai 2020 bis 30. April 2026
• Die zweite Frau im Gremium
• Insgesamt 6 Jahre im Dienst der Gemeinde Illesheim

Dirk Schuster
• Gemeinderat vom 1. Mai 2020 bis 30. April 2026
• Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss
• Verbandsrat Zweckverband Fernwärmeversorgung Illesheim
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Neue Gesichter in der Vorstandschaft der BJB Westheim-Sontheim e. V.
Im Gasthaus Schmidt Westheim konnten erster Vorsitzender Lukas 
Christ und erster Vorsitzender Hannes Hufnagel 19 Mitglieder und 
vier Ehrengäste zur Jahreshauptversammlung der Bayerischen 
Jungbauernschaft (BJB) Westheim - Sontheim e. V. am 18.04.2026 
begrüßen. Auf der Tagesordnung standen unter anderem die 
Neuwahlen. 

Die Ehrengäste bedankten sich in ihren Grußworten bei den Mit-
gliedern und der Vorstandschaft für Ihre Arbeit und das Engage-
ment. Dritter Bürgermeister Herr Norbert Bach wünschte zudem 
einen guten Verlauf bei den Wahlen. Er bedankte sich bei der BJB 
Westheim – Sontheim e. V. für das Engagement im letzten Jahr und 
betonte die Wichtigkeit des Ehrenamtes. Jugendbeauftragter der 
Gemeinde Illesheim Tobias Christ äußerte ebenfalls seine Freude 
über die Arbeit der BJB, trotz weniger aktiver Mitglieder, und 
sprach Rückhalt von Seiten der Gemeinde aus. Madlaine Flory 
vom BJB Bezirksverband und Simon Billenstein vom BJB Kreisver-
band informierten über anstehende Termine und wünschten dem 
Abend und den Neuwahlen einen guten Verlauf.

Schriftführer Florian Weiß, Vorstand Lukas Christ und Vorstand 
Hannes Hufnagel ließen im Jahresbericht das Vereinsjahr Revue 
passieren.

Anschließend standen die Neuwahlen auf dem Programm. 
 Gerhard Brügel und Lukas Arnold standen nicht mehr zur Wahl. Als 
erster Vorstand wurden Lukas Christ und Hannes Hufnagel ge-
wählt. Bei der Wahl zum 1. stellvertretenden Vorsitzenden wurde 
Jonas Bach gewählt. Des Weiteren wurden gewählt: Jana Hufnagel 

2. Stellvertreter, Schriftführer Florian Weiß und Kassier Phillipp 
Reinhard. Die neunköpfige Vorstandschaft war mit den drei Bei-
sitzern Kristin Stahl, Leonie Bach und Felix Reinhard komplett. 
Leonie Bach und Felix Reinhard sind neue Gesichter in der Vor-
standschaft. Gerhard Brügel und Lukas Arnold schieden nach je-
weils langjähriger Tätigkeit aus der Vorstandschaft aus.

Die neue Vorstandschaft der BJB Westheim – Sontheim e. V.

Leistungsprüfung der FFW Illesheim
Am 18. April 2026 fand die Leistungsprüfung einer Gruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Illesheim, in der Variante III, Innenangriff 
– Wasserentnahme aus Hydranten statt.

Die gründliche Ausbildung jedes einzelnen Teilnehmers ist die 
wichtigste Voraussetzung zur Teilnahme einer Leistungsprüfung. 
Ab dem 23.03.2026 wurde intensiv auf diesen Tag, sowie auch auf 
die Zusatzaufgaben wie Gerätekunde / Erste Hilfe / Erkennen von 
Gefahrgut- und Hinweiszeichen / Beantwortung von Testfragen 
hintrainiert und geübt.

Als Schiedsrichter fungierten Gehard Kallert, Erwin Fleischmann 
und Fabian Serby.

Die Gruppe führte Patrick Neumeister.

Der Hauptwert der Leistungsprüfung ist nicht die „Rekordzeit“, 
sondern die Leistung der Gruppe, die sich aus diversen Aufgaben 
und einem Zeitlimit zusammensetzt. Die Prüfung wurde in der 
Sollzeit durch die Gruppe bestanden.

Daraufhin erhielten folgende Kameradinnen und Kameraden die 
Abzeichen in:

• Silber: Christina Eckert, Nadine Neumeister, Michael Eckert und 
Manuel Neubert

• Gold Blau: Tobias Grau
• Gold Rot: Bastian Pfeiffer, Erik Dostmann, Patrick Neumeister 

und Daniel Schindler

(von links) Hannes Hufnagel 1. Vorstand, Florian Weiß Schriftführer, 
Jonas Bach 1. stellvertretender Vorstand, Felix Reinhard Beisitzer, 
Phillipp Reinhard Kassier, Leonie Bach Beisitzerin, Lukas Christ 1. 
Vorstand, Jana Hufnagel 2. stellvertretender Vorstand, Kristin Stahl 
Beisitzerin.
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Jahreshauptversammlung der FFW Westheim
Am 10. April 2026 fand die turnusmäße Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Westheim inklusive des Feuerwehrverein 
Westheim statt. Den insgesamt 33 anwesenden Mitglieder wurde 
durch den Kommandanten Michael Plackner sowie Schriftführer 
Hannes Hufnagel ein Rückblick auf das vergangene Jahr gegeben.

Weitergehend wurde die Versammlung über die anstehenden 
Termine des Jahres 2026 informiert. Zu diesen Veranstaltungen 
zählen das Kinderferienprogramm, das interne Feuerwehrgrillen 
sowie das anstehende Leistungsabzeichen, zu welchem 14 Kame-
radinnen und Kammeraden angemeldet sind.

Grußworte wurden durch den ersten Bürgermeister Roland 
 Scheibenberger, KBM Gerhard Kallert sowie den federführenden 
Kommandanten Dieter Grau gehalten.

Der Verein bedankte sich bei Jens Geislinger für sein 20-jähriges 
Engagement in der Vorstandschaft. In dieser Zeit war er 2 Jahre als 
Kassier und 18 Jahre als Vorstand tätig.

Ebenso gilt dieser Dank Wolfgang Bach für 18 Jahre engagierte Ar-
beit als Kassier des Vereins. Text und Foto: Hannes Hufnagel

Generalhauptversammlung
der FFW Sontheim
Am Freitag, den 24.04.2026 fand im Gasthaus Schmidt im Ortsteil 
Westheim die Generalhauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Sontheim statt.

Bei diesem Anlass wurde Volker Hellenschmidt für seine 40jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Volker Hellenschmidt ist seit 1984 Mitglied 
der Wehr und hat in der Zeit von 1996 bis 2022 das Amt als erster 
Vorstand inne.

Bild von links nach rechts: 1.Vorstand Martin Körner, Volker Hellen-
schmidt, 1. Kommandant Siegfried Wagner.

Bild von links nach rechts: 2. Vorstand Matthias Sturm, Wolfgang 
Bach, Jens Geißlinger, Kommandant Michael Plackner

 ILLESHEIM:

23.05.2026 Matteo Geßler
Eltern: Yvonne und Patrick Geßler
Adresse: Westheim 73, 91471 Illesheim
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„Wer singt, hat mehr vom Leben“
Unter diesem Motto begrüßte der MGV 1921 „Eintracht“ Westheim 
den Frühling 2026 – und das natürlich nicht alleine. Schließlich 
macht das Singen in Gemeinschaft nicht nur mehr Spaß, sondern 
klingt auch deutlich voller. Deshalb hatten sich die Westheimer 
mit dem MGV 1905 Beerbach, dem Frauenchor Illesheim und dem 
MGV Oberdachstetten 1892 stimmkräftige Unterstützung eingela-
den.

Bevor die Sängerinnen und Sänger jedoch den Frühling musika-
lisch aus seinem Winterschlaf weckten, richtete Hausherr und 
erster Bürgermeister Roland Scheibenberger einige herzliche Be-
grüßungsworte an die zahlreichen Gäste.

Anschließend erwartete die Zuhörer ein abwechslungsreiches 
Programm, das kaum Wünsche offenließ. Von „Ein Freund, ein 
guter Freund“ über „Wunder gescheh’n“ bis hin zu den „Alten 
Säcken“ spannte sich der musikalische Bogen. Und als schließlich 
„Sweet Caroline“ erklang, wurde so mancher Besucher beim 
Mitsummen erwischt.

Vorstand Alexander Kiesel konnte sich über ein voll besetztes 
Haus freuen und begrüßte unter den Gästen zahlreiche Ehrengäs-
te, darunter Elke Kuhn, Vorsitzende der Sängergruppe Bad Winds-
heim, Kreischorleiter Ralf Schuband, Pfarrerin Christine Stradtner 
sowie Vikar Daniel Weitz.

Da bekanntlich nicht nur die Stimme, sondern auch der Magen 
regelmäßig gestimmt werden will, war selbstverständlich für eine 
kräftige Brotzeit gesorgt. Auch die Kehlen mussten nicht trocken 
bleiben – schließlich singt es sich mit ausreichend Flüssigkeit 
deutlich leichter.

Den festlichen Rahmen nutzte der MGV „Eintracht“ 1921 Westheim 
außerdem, um langjährige Sänger zu ehren. Dabei zeigte sich 
einmal mehr, dass Chorgesang kein kurzfristiges Hobby ist, son-
dern eine Leidenschaft fürs Leben:

• Erich Göller für 50 Jahre 
• Günther Endres für 40 Jahre
• Thomas Brügel, Gerd Herbst, Alexander Kiesel, Jürgen Räuchle 

und Andreas Kiesel für 25 Jahre 
• Thomas Kiesel und Jochen Endres für 10 Jahre 

Ein besonderer Höhepunkt und zugleich eine Premiere des Abends 
war die gemeinsame Darbietung zweier Lieder durch den MGV 

Westheim unter der Leitung von Christian Schöttle und den MGV 
Beerbach unter der Leitung von Ulrich Schöttle. Dass die beiden 
Chorleiter nicht nur den gleichen Nachnamen tragen, sondern 
auch musikalisch hervorragend harmonieren, war dabei deutlich 
zu hören.

Damit der Abend nicht allzu abrupt endete, ging man anschlie-
ßend zum gemütlichen Teil über. In geselliger Runde sorgten die 
drei Musikanten Klaus, Alex und Christian für beste Unterhaltung. 
Mit Volksliedern, Schlagern und manchem Lied, bei dem nahezu 
jeder mitsingen konnte, hielten sie die Stimmung bis spät in die 
Nacht aufrecht. So wurde nicht nur der Frühling gebührend be-
grüßt, sondern auch die Gemeinschaft gepflegt – ganz so, wie es 
bei einem gelungenen Sängerabend sein soll.

Am Ende war man sich einig: Der Frühling hätte wohl kaum einen 
schöneren Empfang bekommen können. Und falls er an diesem 
Abend noch nicht in Westheim angekommen war, dann wurde er 
spätestens durch die letzten gemeinsam gesungenen Lieder 
überzeugt.

Zu guter Letzt: Der MGV 1921 Eintracht Westheim freut sich bereits 
auf die nächste Veranstaltung und lädt schon heute herzlich zum 
Straßenfest am 1. August in Westa ein. Gefeiert wird in der Hans-
Kreutzer-Allee beim Landjugendheim. Für gute Stimmung, Musik, 
Speis und Trank ist bestens gesorgt – alle sind herzlich willkom-
men! Text: Jörg Müller

Von links nach rechts: Vorsitzende der Sängergruppe Bad Winds-
heim Elke Kuhn, Gerd Herbst, 1 Vorstand Alexander Kiesel, Andreas 
Kiesel, Günther Endres, Erich Göller, Jürgen Räuchle, Thomas Brügel.
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Tagesordnung der öffentlichen 62. Sitzung des Gemeinderates 
vom 16.04.2026
1. Genehmigung der Sitzungsniederschriften vom 19.03.2026 und 25.03.2026

2.  Kindertageseinrichtung „Regenbogen“;
 a) Vergabe der Zaunanlage
 Den Auftrag zur Durchführung der Zaunarbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Draht Kippner GmbH, 

Mühlsteig 41-43, 90579 Langenzenn zum Brutto-Angebotspreis von 14.934,20 €.

 b) Anschaffung von Schränken und Wickelauflagen
 Das Angebot AN032925 der Firma Berthold Widmaier GmbH & Co. LG, Waldstraße 36, 73773 Aichwald vom 12.03.2026 zu 

einem Brutto-Angebotspreis von 2.155,66 € wird angenommen.

3. Bauleitplanung der Stadt Uffenheim; 
17. Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan sowie Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 69 „Sondergebiet Verbrauchermarkt Würzburger Straße“ mit integriertem 
Grünordnungsplan; 
frühzeitige Unterrichtung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie 
der Gemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 1 BauGB

 Der Gemeinderat nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben.

4. Planfeststellungsverfahren für den Ersatzneubau der 110-kV Freileitung Neudorf – Endsee, Abschnitt 4, 
Buchheim-Endsee Mast 514 – Mast 217; 
Beteiligung der Gemeinde Gallmersgarten als Trägerin öffentlicher Belange

 Der Gemeinderat nimmt das Vorhaben zur Kenntnis. Mit der Planung besteht Einverständnis. Es werden keine Einwände 
vorgetragen.

5. Antrag der Schotterwerk Burgbernheim GmbH auf immissionsschutzrechtliche Änderungsgenehmigung nach 
§ 16 BImSchG; Abbau hinter der genehmigten vorläufigen Abbaugrenze an der Nordostböschung des Stein-
bruchs; Anhörung wegen beabsichtigter Einvernehmensersetzung

 Dem Antrag wird weiterhin nicht zugestimmt.

 Es wird auf die übermäßige Staubbelastung hingewiesen. Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass die Antragstellerin sich 
in früheren Verfahren auch nicht an die Genehmigungen gehalten hat.

6. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderatsmitglieder
 Verabschiedet wurden:
 Helmut Baumann Ortssprecher 21.01.2016 bis 30.04.2020, Gemeinderat 01.05.2020 bis 30.04.2026

 Jürgen Täufer 01.05.2014 bis 30.04.2026

 Steffen Beigel 01.05.2020 bis 30.04.2026

 Johannes Botsch 01.05.2020 bis 30.04.2026

 Thomas Krämer 01.05.2020 bis 30.04.2026

 Johannes Dingfelder 01.05.2014 bis 30.04.2026, Deponiewärter, konnte nicht persönlich verabschiedet werden.

7. Sonstiges
 Einladung Gemeinderatssitzung auch in WhatsApp Kanal

 Löcher der Fahrbahnschwellen Flurstraße und Schönleite vergießen
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Tagesordnung der öffentlichen 1. Sitzung des Gemeinderates vom 12.05.2026

1. Begrüßung der gewählten Gemeinderatsmitglieder

 Der erste Bürgermeister stellt fest, dass zu der Sitzung des neu gewählten Gemeinderats alle Mitglieder ordnungsgemäß 
geladen wurden und Beschlussfähigkeit besteht. Vor Eintritt in die Tagesordnung hält der erste Bürgermeister eine kurze 
Ansprache zum Beginn der neuen Amtszeit und begrüßt die neu gewählten Mitglieder des Gemeinderates. Er wünscht sich 
eine gute, konstruktive Zusammenarbeit, die stets auf das Wohl der Gesamtgemeinde ausgerichtet sein muss.

2. Vereidigung der neu gewählten ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder

 Vereidigt wurden:

 Michael Arlt

 Friederike Hahn

 Markus Kötzel

 Christina Meeder

 Bernd Meyer

 Daniel Schwemmer.

3. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 16.04.2026

4. Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeisterinnen oder Bürgermeister

 Es wird nur eine weitere ehrenamtliche Bürgermeisterin oder ein weiterer ehrenamtlicher Bürgermeister gewählt.

5. Wahl der zweiten Bürgermeisterin oder des zweiten Bürgermeisters

 Zum zweiten Bürgermeister wurde Hermann Geuder gewählt.

6. Wahl der dritten Bürgermeisterin oder des dritten Bürgermeisters

 Nachdem bei Tagesordnungspunkt 4 beschlossen wurde, nur eine weitere Bürgermeisterin oder einen weiteren Bürger-
meister zu wählen, entfallen der Tagesordnungspunkt und die Wahl einer dritten Bürgermeisterin oder eines dritten 
Bürgermeisters.

7. Vereidigung der gewählten weiteren Bürgermeisterinnen oder Bürgermeister

 Die Eidesleistung oder das Gelöbnis entfällt gem. Art. 27 Abs. 4 KWBG, wenn der Beamte im Anschluss an eine Amtszeit 
wieder in ein Amt bei demselben Dienstherrn gewählt wird.

8. Verpflichtung der weiteren Bürgermeisterinnen, Bürgermeister und der Gemeinderatsmitglieder

 Der erste Bürgermeister verpflichtet seine Stellvertretungen und die Gemeinderatsratsmitglieder gemäß Art. 56a Abs. 3 der 
Gemeindeordnung (GO), die in Art. 56a Abs. 1 GO genannten Angelegenheiten geheim zu halten und die hierfür geltenden 
Vorschriften zu beachten. Sorgfalts- und Verschwiegenheitspflicht gemäß Art. 20 GO wird eingefordert. Auf die Regelungen 
zur persönlichen Beteiligung nach Art. 49 Abs. 1 GO wird hingewiesen. Ein Merkblatt wird zur Gegenzeichnung ausgege-
ben. Darüber hinaus wird der Erhalt einer positiven Diskussionskultur gefordert.

9. Festlegung der weiteren Stellvertretungen

 Für den Fall gleichzeitiger Verhinderung der beziehungsweise des ersten und zweiten Bürgermeisterin beziehungsweise 
Bürgermeisters bestimmt der Gemeinderat aus seiner Mitte gemäß Art. 39 Abs. 1 Satz 2 GO somit folgende weitere 
Stellvertretungen in der folgenden Reihenfolge:

 1. Gemeinderatsmitglied Michael Arlt

 2. Gemeinderatsmitglied Friederike Hahn

10. Bildung von Ausschüssen, Bestimmung der Größe der Ausschüsse, Verfahren der Ausschussbesetzung, 
Bestellung der Ausschussmitglieder und deren Stellvertretungen

 Es wird ein Rechnungsprüfungsausschuss mit drei Mitgliedern gebildet.

 Für jedes Ausschussmitglied wird für den Fall seiner Verhinderung eine Stellvertreterin oder ein Stellvertreter namentlich 
bestellt.
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 Gemeinderatsmitglied: Stellvertretung:

 Harald Gundel Michael Arlt
 Markus Kötzel Bernd Meyer
 Christina Meeder Daniel Schwemmer

 Zum Vorsitzenden wird Ausschussmitglied Harald Gundel bestimmt; zur Stellvertretung wird Christina Meeder bestimmt.

11. Besetzung der Referate; Bestellung der Beauftragten und der Schriftführer

 Es wird das Referat Bau, Kindergarten und Jugend und Schriftführer gebildet.

 Referat Bau: Hermann Geuder, Bernd Meyer und Daniel Schwemmer

 Referat Kindergarten: Michael Arlt, Friederike Hahn, Daniel Schwemmer und Bernd Meyer

 Referat Jugend: Daniel Schwemmer

 Referat Schriftführer: Christina Meeder, Stellvertretung Markus Kötzel

 Datenschutzbeauftragter: Herr Wolfgang Käser

 Gewässerschutzbeauftragter: Herr Maximilian Unger

 Senioren- und Behindertenbeauftragter: Bürgermeister Michael Schlehlein

12. Bestellung der zu entsendende Mitglieder in die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Burgbernheim

 Die Gemeinde entsendet ihren ersten Bürgermeister als geborenes Mitglied in die Gemeinschaftsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim.

 Folgendes weiteres Gemeinderatsmitglied wird in die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Burg-
bernheim berufen:

 Hermann Geuder, Stellvertreter Michael Arlt

13. Erlass einer Geschäftsordnung

 Der Gemeinderat beschließt den vorgelegten Entwurf der Geschäftsordnung unter Berücksichtigung der im Rahmen der 
Sitzung diskutierten Änderungen als Geschäftsordnung für den Gemeinderat der Gemeinde Gallmersgarten.

14. Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts mit 
Entschädigungssatzung

 Gemeinderat beschließt den gelegten Entwurf einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfas-
sungsrechts als Satzung.

15. Sanierung der Oberflächenkanalisation und Neubau eines Regenrückhaltebeckens im OT Bergtshofen; 
Vergabe der Bauarbeiten

 Der Auftrag zur Sanierung der Oberflächenkanalisation und dem Neubau eines Regenrückhaltebeckens im OT Bergtshofen 
wird an den wirtschaftlichsten Anbieter, die Firma Moezer GmbH, Hoch- und Tiefbau, Ansbacher Straße 4, 91586 Lichtenau, 
zum Brutto-Angebotspreis von 1.058.921,54 € vergeben.

16. Lärmsanierungsmaßnahmen Strecke 5321 (Treuchtlingen-Würzburg-Hbf); 
Ortsdurchfahrt Gallmersgarten; Möglichkeit der aktiven Schallschutzmaßnahme

 Die Gemeinde Gallmersgarten stimmt der Errichtung einer Lärmschutzwand grundsätzlich zu und bittet bei der Erarbeitung 
der Entwurfs- und Genehmigungsplanungen weiterhin eng einbezogen zu werden.

 Im Rahmen der weiteren Planungen soll die Bahn um Berücksichtigung folgender Punkte gebeten werden:

 - Prüfung der Schallreflektionen in andere Bereiche und
 - Einsatz von Glaselementen im Wohnbaubereich.
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Tagesordnung der öffentlichen 2. Sitzung des Gemeinderates vom 11.06.2026
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 12.05.2026

2. Bauantrag; Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage und Carport 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 5/1, Gemarkung Mörlbach

 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Gallmersgarten erteilt ihr gemeindliches 
Einvernehmen nach § 36 BauGB. Sollte eine Zustimmungserklärung der Gemeinde nach § 36a BauGB erforderlich sein, gilt 
diese mit diesem Beschluss als erteilt

3. Bauantrag; Neubau einer Lagerhalle mit Werbetafeln auf dem Grundstück „An der Wolben 1“, Fl.Nr. 429/1, 
Gemarkung Gallmersgarten

 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Gallmersgarten erteilt zum Bauvorhaben ihr 
gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB einschließlich der mit der vorliegenden Eingabeplanung beantragten 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes.

4. Bauantrag; Umnutzung des ehemaligen Stallgebäudes zu einer landwirtschaftlich genutzten Garage mit 
Abstellraum und Werkstatt, Hochbacher Str. 2, Fl.Nr. 634, Gemarkung Gallmersgarten

 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Gallmersgarten erteilt ihr gemeindliches 
Einvernehmen nach § 36 BauGB.

5. Kindertageseinrichtung „Regenbogen“; Vergabe des Unterstellhäuschens
 Der Auftrag wird an die Meisterzimmerei Heiko Wittmann, An der Frankenhöhe 11, 91605 Gallmersgarten, zum Angebots-

preis von 16.256,70 € brutto vergeben.

6. Bauschuttdeponie DK0-Deponie Gallmersgarten; gutachterliche Bewertung der Grundwasserüberwachung 
2026 inklusive der Auslesung und Auswertung der Druckmesssonden sowie die Bewertung der Ergebnisse 
von notwendigem erweiterten Probenahme-Umfangs gemäß Empfehlung des Jahresberichts 2025; 
Auftragserteilung

 Das Büro R&H Umwelt GmbH, Schnorrstraße 5a, 90471 Nürnberg, erhält den Auftrag zur gutachterlichen Bewertung der 
Grundwasserüberwachung 2026 inklusive der Auslesung und Auswertung der Druckmesssonden, sowie die Bewertung der 
Ergebnisse von notwendigem erweiterten Probenahme-Umfangs gemäß Empfehlung des Jahresberichts 2025 zum 
Bruttoangebotspreis von 5.738,42 €.

7. Behandlung von „Empfehlungen“ aus der Bürgerversammlung vom 23.04.2026
 Die noch nicht erledigten Punkte werden im Rahmen einer Ortsbesichtigung mit dem neuen Gemeinderat besichtigt.

8. Sonstiges
 Bürgersprechstunde: Ab 07.07.2026 findet die Bürgersprechstunde nur noch am ersten Dienstag im Monat statt.
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Mitteilungen des Bürgermeisters
Baum- und Heckenrückschnitt
Die Natur ist voll im Saft und die Bäume und Hecken wachsen. Ich 
bitte alle Grundstücksbesitzer, ihre Hecken und Bäume zurückzu-
schneiden. An vielen Stellen wachsen die Bäume und Sträucher 
in den Verkehrsraum. Ein Pflegeschnitt ist zu jederzeit zulässig.

Weiterhin bitte ich alle Grundstückseigentümer, um unser schönes 
Ortsbild zu erhalten, den Aufwuchs in den Fugen und Ritzen auf 
Gehwegen und Bordsteinen zu entfernen. 

Im Gegenzug möchte ich aber auch Sie bitten, wenn Hecken oder 
Bäume der Gemeinde in öffentliche Verkehrsbereiche wachsen, 
nicht zu zögern und mich anzurufen oder mir eine E-Mail zu 
schreiben. Ich werde mich dann um die Beseitigung kümmern.

WhatsApp Kanal der Gemeinde
Seit einiger Zeit gibt es einen WhatsApp Kanal der Gemeinde 
Gallmersgarten. Hier werden ebenfalls Veranstaltungen oder 

kurzfristige Informationen eingestellt. Abonnieren Sie den Kanal. 
Lassen Sie mir Flyer zu Veranstaltungen in unserer Gemeinde zu 
kommen, ich werde diese dann auf dem Kanal veröffentlichen.

Dauerkartenvorverkauf
Landesgartenschau Bad Windsheim 2027
Die Landesgartenschau Bad Windsheim rückt näher. An den be-
kannten Vorverkaufsstellen ist seit 29. April 2026 der Kartenvor-
verkauf gestartet.

Bis 3. Oktober 2026 gelten dafür attraktive Early-Bird-Preise:
Erwachsene 70 Euro, Begünstigte 60 Euro, Kinder und Jugendliche 
(6–17 Jahre) 20 Euro.

Die Dauerkarte umfasst den unbegrenzten Zutritt zum Gelände 
inklusive aller rund 2.000 Veranstaltungen. Die Dauerkarten müs-
sen personalisiert werden und sind nicht übertragbar.

Bürgersprechstunde erster Dienstag im Monat
Aufgrund der geringen Nachfrage wird die Bürgersprechstunde ab 07. Juli 2026 nur noch am ersten Dienstag eines Monats 
stattfinden. An allen anderen Tagen erreichen Sie mich weiterhin, wie gewohnt.

Änderungsbescheide zur Grundsteuer werden verschickt
Die Gemeinde hat in jüngster Vergangenheit sehr viele notwen-
dige Pflichtaufgaben umgesetzt.

Hier ist insbesondere an die Sanierungen der Abwasserkanäle mit 
Straßenentwässerungsanteilen, die Stärkung und Unterstützung 
der Feuerwehren, der Kindergartenanbau und einiges mehr zu 
erwähnen.

Zu diesen Investitionen kommen zunehmend Preissteigerungen 
für die laufenden Aufgaben der Gemeinde hinzu.

Daher wurde in der Gemeinderatsitzung am 19.03.2026 zur Haus-
haltsplanaufstellung für das Haushaltsjahr 2026 eine moderate 
Erhöhung der Grundsteuer B von 200 % auf 250 % rückwirkend 
zum 01.01.2026 beschlossen. 

Eine Erhöhung von Steuern und Abgaben ist immer ein unschöner 
Vorgang, jedoch ist aufgrund der steigenden gemeindlichen Auf-
gabenfülle und der oben bereits genannten Ausgaben die Not-
wendigkeit gegeben, mit dieser Entscheidung einen Haushalts-
ausgleich für das Jahr 2026 zu schaffen.

Bitte beachten Sie, dass der zur Grundsteuerreform festgesetzte 
Messbetrag des Finanzamtes unverändert bleibt. Eine Neubewer-
tung der Gebäude findet nicht statt.

Für das erste und zweite Quartal 2026 wird somit eine Nachzah-
lung festgesetzt, die je zur Hälfte auf das dritte und vierte Quartal 
aufgeschlagen wird und turnusmäßig am 15. August und 15. No-
vember 2026 mit dem erhöhten Grundsteuerbetrag fällig ist. 

Die Fälligkeitstermine und jeweiligen Beträge sind auf dem Ände-
rungsbescheid ersichtlich.

Die Änderungsbescheide über die Grundsteuer 2026 der 
Gemeinde Gallmersgarten werden in den nächsten Tagen 
versandt. 

Gemeinde Gallmersgarten

Michael Schlehlein, Erster Bürgermeister
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 GALLMERSGARTEN:

15.04.2026 Ana Mujagić
Eltern: Anita und Samir Mujagić
Adresse: Wassergasse 6, OT Mörlbach, 91605 Gallmersgarten

10.05.2026 Anton Schwemmer
Eltern:  Sandra Wirsching und Thomas Schwemmer
Adresse: Dorfstraße 1, OT Mörlbach, 91605 Gallmersgarten
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Tagesordnung der 1. Sitzung der Gemeinschaftsversammlung vom 21.05.2026
1. Begrüßung
 Bürgermeister Matthias Schwarz begrüßte alle Anwesenden, besonders die neuen Mitglieder der Gemeinschaftsversamm-

lung. Er sprach seinen Wunsch nach einer weiterhin guten Zusammenarbeit aus und offene, sachliche Diskussionen. 
Darüber hinaus gab er einen Einblick in die Aufgaben der Verwaltungsgemeinschaft und einen Ausblick in laufende und 
zukünftige Projekte.

2. Wahl des Gemeinschaftsvorsitzenden
 Bürgermeister Matthias Schwarz wurde einstimmig zum Vorsitzenden der Gemeinschaftsversammlung gewählt.

3. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 24.11.2025
 Es wurden keine Einwendungen gegen die Niederschrift erhoben.

4. Beschlussfassung über die Zahl der Stellvertretungen des Gemeinschaftsvorsitzenden
 Die Versammlung beschließt, zwei weitere Stellvertreter zu wählen.

5. Wahl der ersten Stellvertretung des Gemeinschaftsvorsitzenden
 Bürgermeister Roland Scheibenberger wurde einstimmig zum ersten Stellvertreter gewählt.

6. Wahl der zweiten Stellvertretung des Gemeinschaftsvorsitzenden
 Bürgermeister Michael Schlehlein wurde einstimmig zum zweiten Stellvertreter gewählt.

7. Bildung des Rechnungsprüfungsausschusses, Bestimmung der Größe, Bestellung der Mitglieder und der oder 
des Vorsitzenden

 Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus vier Mitgliedern: Gerhard Wittig (Vorsitzender), Marius Reichenberg, 
Norbert Bach und Hermann Geuder

8. Bestellung der Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim 
zu Eheschließungsstandesbeamten

 Bürgermeister Martin Grosch wurde zum Eheschließungsstandesbeamten bestellt.

9. Erlass der Geschäftsordnung für die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Burgbernheim

 Die Versammlung beschloss die Geschäftsordnung.

10. Erlass der Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit in der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim
 Die Versammlung legte die Entschädigungen fest.

11. Vollzug des Personenstandswesens; Bestellung zur Leiterin des Standesamts
 Caroline Hensel wurde ab 01.06.2026 zur Leiterin des Standesamtes bestellt.

Die LAG Aischgrund ist umgezogen …
… vom Neustädter Rathaus  
in das neue Begegnungshaus in Diespeck.

Die Adresse dort lautet:
Lokale Aktionsgruppe Aischgrund e.V., 
Sandstraße 3, 91456 Diespeck. 

Die neuen Telefonnummern sind: 
09161/888591 (Anne Billenstein), 
09161/888592 (Waltraud Enkert und Andrea Pinsenschaum).

Geschäftszeiten sind von Montag bis Donnerstag von 9 bis 14 Uhr.
Die E-Mail-Adressen sind vom Umzug nicht betroffen und gleich-
geblieben.

Mehr Infos über die LAG Aischgrund gibt es auf der Webseite unter 
www.lag-aischgrund.de.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre LAG Aischgrund e.V.
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Erlbacher Str. 102
91541 Rothenburg o.d.T.

Kuv
ert

Karte

Broschüre

Brief
bogen

BuchFlyer

Wir bringen Ihre 

Ideen auf Papier.

Gestaltung. Druck. Versand.

Aufmerksamkeit entsteht im richtigen Moment. 

Aus unserer persönlichen Betreuung und dem hohen 

Qualitätsniveau werden individuelle Druckprodukte, 

die Ihrer Zielgruppe im Gedächtnis bleiben.

Jetzt anfragen: T.: 09861 400-400

M.: druck@rotabene.de

Unsere Praxis ist vom
-   16.07. bis 17.07.2026 wegen  

Fortbildung geschlossen. 
 

Die ärztliche Vertretung übernehmen  
Dr. Möller  
Obernzenn, Tel.: 09844 355

  Dr. Rettig 
Obernzenn, Tel.: 09844 976570.

-   24.08. bis 04.09.2026 wegen 
Urlaub geschlossen. 
 

Vertretung beim Urlaub:  
Dr. C. Möller / Dr. A. Netal  
Obernzenn, Tel.: 09844 355

  MVZ Burgbernheim 
Burgbernheim, Tel.: 09843 1283

Ihr Praxisteam
Dr. med. M. Raster | 91604 Flachslanden
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-

ab 11.30 Uhr

MITTAGSTISCH *

SommerfestSommerfest
19. 19. JULIJULI 2026  2026
10.00-18.00 Uhr in Burgbernheim10.00-18.00 Uhr in Burgbernheim

ab 10.00 Uhr

WEISSWURSTFRÜHSCHOPPEN * MIT MUSIK

*

FÜR DIE UNTERHALTUNG

Musik für jeden Anlass

die Partyband Tequila
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Garagentor-Systeme und Türen
Objekttüren und Zargen
Industrietor-Systeme
Verlade- und Logistiksysteme
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Statt 2.213 € (UVP d. Herst.) nur999 €

GARAGEN-TOR ISO 20Inkl. Torantrieb & Fernsteuerung

JETZT ÜBER1.200 €SPAREN!
AKTION BIS ZUM 31.08.26

TOOOOOOOR VON 
NOVOFERM! 
1:0 FÜR SIE!
GARAGENTORE IN 20 MM DICKE 
ZUM TOP-AKTIONSPREIS.

Mehr Infos unter www.novoferm.de

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

Sie werden uns
gut finden!

91593 Burgbernheim Am Hessinggraben 6
Tel. 09843/97815 oder 0171/6909430

www.immo-ass.com

Sie suchen...
... den Käufer Ihres 

Hauses, Wohnung, 
Grundstückes?

... den besten Preis für 
Ihre Immobilie?

... fachmännische, objektive 
Wertermittlung?

... Hilfe und Service rund um den 
Immobilienverkauf?

... geprüfte Zahlungsfähigkeit 
der Käufer?

Immobilienvermittlung • Immobilienbewertung
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ÄRZTLICHE LEITUNG: 
Carolyn Kunze
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
und Diabetologin DDG

Dr. med. Wolfgang Brockhaus   
Facharzt für Innere Medizin/ Hämatologie/ Onkologie 
Dr. med. Jonas Knaup Facharzt für Allgemeinmedizin
Geschäftsführung: Dr. med. Matthias Krause

Diabetologische Schwerpunktpraxis

Unsere Praxis macht vom 24.–28.08.2026 ein kleine Pause. Wir werden in dieser Zeit von Praxis Dr. med. Altenburg Ipsheim, 
Praxis Dr. med. Derks Uffenheim und Praxis Dr. med. Bunge Sugenheim vertreten.

WIR SIND FÜR IHRE GESUNDHEIT DA!

- Allgemeinmedizin
- Ernährungsberatung
-  ambulantes Monitoring  

(Langzeit-EKG und Blutdruck)

- Schlafapnoe-Screening
- Gelbfieber-Impfstelle
- Diabetologie

- prä-/postop. Behandlung
- Reisemedizin
- Infektionsschutzbelehrung

Wir machen Ihr Zuhause fit für die Zukunft. 
Als Ihr regionaler Fachbetrieb bieten wir 
Ihnen smarte Lösungen für moderne 
Haustechnik:

Stromkosten senken & Netzausfälle 
abfangen.

Ihr Zuhause perfekt ausgeleuchtet & 
geschützt.

MICHALK GmbH & Co. KG  •  Burgbernheim  •  0171 / 958 71 66  •  info@michalk-solutions.com  •  www.michalk-solutions.com

Kontaktieren Sie uns jetzt!
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Ohne Brot
werden Gäste ungeduldig!

300° Grad Brote und Semmeln,
BURGER BUNS, BAGUETTES.

Grillregel Nummer 1:

mitteilungsblatt-grillen.indd   1 15.06.26   13:03
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BESUCHEN SIE UNS IN
UNSEREN LÄDEN IN OBERDACHSTETTEN, 

ANSBACH UND MARKTBERGEL
www.metzgerei-klenk.de

BEI UNS ERHALTEN SIE LECKERE BEI UNS ERHALTEN SIE LECKERE
GRILLSPEZIALITÄTEN FÜR IHRE GRILLSPEZIALITÄTEN FÜR IHRE 

NÄCHSTE GRILLPARTY!NÄCHSTE GRILLPARTY!

Endlich
Grillzeit!

MONTAG – SAMSTAG 07.00 – 12.00 UHR
MONTAG – MITTWOCH, FREITAG 15.00 – 18.00 UHR
Donnerstagnachmittag geschlossen

Thiel GmbH Fuchsau 5 09162-9899 091477 Markt Bibart      

Fenster – Türen – RollädenFenster • Türen • Rollläden

Fenster – Türen – RollädenFenster • Türen • Rollläden

WOHLFÜHL-FENSTER VON THIEL
     Mit dem    an Ausstattung+

und Service

Die Beratung zu den staatlichen 
Förderungsmöglichkeiten (BAFA) 
ist bei Thiel natürlich inklusive!

Alle Thiel Fenster mit 4 (anstatt 1-2) 
einbruchhemmenden Pilzzapfen-
Verriegelungen je Fensterrahmen
ausgestattet – ganz ohne Aufpreis!

+

Gleich online persönlichen Beratungstermin vereinbaren!

thiel-fensterbau.de

Einzigartig in der Region:
DER THIEL

DEAL

Fenster • Haustüren • Sonnenschutz • Fliegengitter nach Maß

T
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Ihr Ford Händler – Seit 50 Jahren
Für Hohenlohe Rothenburg o.d.T und seine Umgebung

 Heckenackerstraße 1
91541 Rothenburg ob der Tauber
Telefon: 0 98 61 / 9 58 50 • Fax 86980
E-Mail: auto-deinl@t-online.de
www.auto-deinl.de

PPPPPeeeerrrrrffffffeeeeeekkkkktttt ffffffüüüüüüürrrrrr IIIIIIhhhhhhrrrrreeeeee
AAAAAAbbbbbeeeennnnntteeeeeuuuueeeeeerrrr aaaaaauuuufffff uuuunnnddddd 
 aaaaabbbbssssseeeeeiittssssss ddddddeeeeerrrr SSSSSStttttrrrraaaaaßßßeeeee..

Entdecken Sie
den neuen BAW 212:

LASSEN SIE IHRE 
BÄUME NICHT HÄNGEN!

Wir bieten 
»
»

»
»
» uvm.

 +49 178 6555495
@

www

Industriestraße 4 | 91583 Schillingsfürst 
0 98 68 / 98 39 40 | info@hornikel.com

Mo, Di, Do, Fr: 10–12 Uhr & 14–17 Uhr 
Mi & Sa: 10–12 Uhr

www.hornikel.com

Besuchen Sie 
unsere große 
Ausstellung 

mit über 100 Öfen- 
und Herdmodellen

Zapf & Co.
GmbH & Co. KG

Würzburger Straße 58 · 91613 Marktbergel · Telefon: 09843 / 497 · E-Mail: info@zapf-bau.com

n MAURER- UND BETONARBEITEN

n INNEN- UND AUSSENPUTZ

n ERD- UND PFLASTERARBEITEN

n GRABSTEINGESCHÄFT

Ihr zuverlässiger Partnerrund um den Bau!
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In Burgbernheim ab 
sofort zu vermieten. 
Nutzbar als privates 
Büro, Lager- oder 

Hobbyraum.

Bei Interesse bitte unter 
Tel. 0171/4847161 

melden.

20 qm Hobbyraum  
zu vermieten

2-Zimmer-Neubau-Wohnung, ca. 60 m², ab 06/2026  
 

 

2-Zimmer-Wohnung in  
Burgbernheim zu vermieten

Ihre Ansprechpartnerin.

Anja Hufnagel
Telefon 09841/6528311 

oder
Mobil: 01522-7885628

Hier könnte 
Ihre 

Anzeige stehen.

Werben Werben 
 bringt bringt Erfolg!Erfolg!

Tel.   09823/924124 
Fax   09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

Mo / MI / DO / FR
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
Dienstag GESCHLOSSEN
Samstag ausschließlich nach 
Terminvereinbarung von 10 bis 13 Uhr

Packen
wirs!

Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

HOLT DIE
KOFFER 
RAUS!

SICHER / FLEXIBEL
REISEN MIT FLEXIBLEN STORNO 
UND UMBUCHUNGSOPTIONEN

Buchung  / BERATUNG
bei vertrauter, bekannt bester 
Beratung

TERMIN VEREINBAREN!
DANN KÖNNEN WIR IHRE URLAUBSWÜNSCHE
IN RUHE ERFÜLLEN!

ABBRUCH - R E C Y C L I N G - B AUMARB E I T E N
ZWICKBAGGER

+49 171 3 713 707
+49 98 43 980 355
+49 98 43 980 357

ZWICKBAGGER.DE

Zwickbagger
Johannes Dingfelder
An der Frankenhöhe 5
91605 Gallmersgarten

Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. (09843) 97885 • Fax (09843) 97887

E-Mail: info@elektro-assel.de

Sicherheit und Energieeffizienz 
aus einer Hand. 
Nur vom autorisierten 
Fachbetrieb.

Der E-CHECK:

Mit Sicherheit 
besser Leben.besser Leben.

I
I

I
I

 I
I  I I I

I
I

 I
 I

 I

 I
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· Bauunternehmen 
· Hoch- und Tiefbau 
· Baustoffe · Baggerarbeiten
· Außenanlagen / Pflasterarbeiten 
· Abbrucharbeiten 
· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

ObermeierObermeier 

KFZ-Meister-Fachbetrieb

 Fahrzeug Diagnose

 Klimaanlagen Service

 TÜV im Hause

Obermeier Andreas
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim • Telefon 09843 / 1282

AVIA Tankstelle 
Tag+Nacht

 Wir sind täglich  

für Sie da!

ANGEBOT PHYSIOTHERAPIE
+ Krankengymnastik

+ Krankengymnastik auf neurologischer Basis (KG-PNF)

+ Krankengymnastik am Gerät

+ Medizinisches Training

+ Manuelle Therapie

+ CMD Therapie

+ Sportphysiotherapie

+ Klassische Massage

+ Lymphdrainage

+ Atlastherapie

+ Triggerpunktbehandlung

+ Kältetherapie

+ Wärmetherapie

+ Ultraschall-Wärmetherapie

+ Elektrotherapie

+ Kinesio-Taping

+ Klassisches Taping

+ Präventionskurse

+ Moderner Geräte-Bereich

+ Kraft Beweglichkeit Koordination Diagnostik

Physiopraxis & 
Medical Fitness Backfit 
in Burgbernheim

PHYSIOPRAXIS UND MEDICAL FITNESS | RAJMUND GOLLA | MARKTPLATZ 4 | 91593 BURGBERNHEIM | TEL. 09843/98 06 08 5

Pressemitteilung der Dr. WOLFF Sport&Prevention GmbH 

Dr. WOLFF bedankt sich für die langjährige Partnerschaft bei Rajmund Golla von der 

Physiopraxis & Medical Fitness und zeichnet den Standort in Burgbernheim als Dr. 

WOLFF Präventions-Center aus. Die Auszeichnung würdigt die besonderen Verdienste 

im Bereich des präventiven Gesundheitstrainings und der spezialisierten Reha-Angebote!

Herr Golla setzt seit Jahren auf Qualität und nutzt die medizinischen Trainingsgeräte 

der Firma Dr. WOLFF. Der Hersteller aus Deutschland bietet mit seinen Geräten ein 

durchdachtes Konzept zur Gesundheitsförderung, das in der 

Einrichtung erfolgreich umgesetzt wird. Die Programme orien-

tieren sich an den persönlichen Voraussetzungen und Bedürf-

nisse der Kunden in der Physiopraxis und der Medical Fitness 

Abteilung.

Das hohe Betreuungsniveau wird durch den Inhaber trans-

portiert. Dieser ist speziell geschult und begleitet 

die Trainierenden in dem Dr. WOLFF Gerätepark.

Wir wünschen Herrn Golla weiterhin viel Erfolg 

und freuen uns auf die Zusammenarbeit in den 

kommenden Jahren.

gez. Dr. Hartmut Wolff

Busso Herlemann 

und Rajmund Golla

veau.

NEU!  REINIGUNGSARBEITEN   DURCH
TROCKENEIS-STRAHLEN GANZ   OHNE   

WASSER   &   CHEMIE

FEINSTRAHLARBEITEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU.

Exner Feinstrahltechnik   |  Ottenhofen 7   |  91613 Marktbergel
info@fst-exner.de   |   tel. 0179-4739631   |   www.fst-exner.de
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Ich muss 
draußen
bleiben!

Fliegengitter für Türen & Fenster
einfache Fliegengitter für normalgroße Fenster

Lichtschachtabdeckungen
gegen Spinnen, Fliegen, Insekten im Keller

Innenrollos und Plisses
für jede Art von Fenstern (Verdunklungen)

Insektenschutz
 auch im 
 Dachgeschoss

Wir produzieren seit über 20 Jahren
Fliegengitter und Insektenschutz und bieten Ihnen 

einen Rundum-Service inkl. Montage vor Ort.

Seegasse 10 91610 Insingen Telefon: 01 51/ 55 51 22 36 peterremele@gmail.com

Mit einer maßgeschneiderten 
Bewässerungslösung bleibt Ihr Garten 
auch in heißen Monaten frisch und lebendig.

Jetzt Bewässrerungs-Termin sichern!

STARTKLAR FÜR 
DEN SOMMER

Wir übernehmen für Sie:

Auszeit zwischen 
        Gipfeln und Tälern

Binzwangen 73 · 91598 Colmberg
� info@omnibusreisen-genthner.de
Tel. 0 98 03 9 41 10
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Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Nr. 109 erscheint am 4. September 2026 – Anzeigenschluss ist am 13. August 2026
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Kraftfahrer 
m/w/d gesucht!

Gibt’s auch
in Farbe!

Entdecken Sie unser professionelles 
Farbsortiment mit hochwertigen Marken-
produkten in Maler-Qualität!

Pflüger Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4 91613 Marktbergel
Telefon: 09843-1229
E-Mail: info@pfluegerbaustoffe.de
Internet: www.pflueger-baustoffe.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7:30-17:30 Uhr
Sa. 8:00-12:00 Uhr                       
Erster Samstag im Monat geschlossen

91593 Burgbernheim • Pointweg 7 • Tel. 09843-1204

Abverkauf der Geräte zum Vorteilspreis während oder nach der Saison möglich!!

Mietpreisliste & Details zu den Geräten unter:
www.wolz-landtechnik.de 

Mulchmäher SH 72 Hydro
70 cm Arbeitsbreite, extrem wendig, 
HONDA-Motor 7,3 kW/10 PS, Hydro-
statantrieb stufenlos mit Diff.sperre
28,00 € pro Betriebsstunde

Aufsitz-Mulchmäher RM 902
88 cm Schnittbreite, -höhe 50 - 120 mm
B&S-Motor 11,9 kW/16 PS, stufenloser 
2WD-Hydrostatantrieb mit Diff.sperre
niedriger Schwerpunkt, extrem wendig
35,00 € pro Betriebsstunde

Balkenmäher Köppl 3E507
Doppelmesserbalken 122 cm, Gleit-
kufen höhenverstellbar, Benzinmotor 
5,2 kW / 7 PS, Antrieb 3V+3R-Gänge
35,00 € pro Betriebsstunde

Abrechnung der Geräte nach Betriebsstunden - Mindestgebühr 1 Stunde

Kleiner Auszug aus unserem Gerätemietpark: 

Motorhacke Honda FJ500
tiefe Bearbeitung von festem Untergrund 
60/76/94 cm Arbeitsbreite, -tiefe max. 
325 mm, mehrere Geschwindigkeiten
30,00 € pro Betriebsstunde

Gartenfräse Honda FR750
oberflächliche Bearbeitung eines 
trockenen, lockeren Bodens
51 cm Arbeitsbreite
35,00 € pro Betriebsstunde
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HERAUSGEBER:
Stadt Burgbernheim
Bürgermeister Matthias Schwarz
Rathausplatz 1 | 91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Markt Marktbergel
Bürgermeister Martin Grosch
Ansbacher Straße 1 | 91613 Marktbergel
Telefon: 09843/95-910
E-Mail: rathaus@marktbergel.de

Gemeinde Illesheim
Bürgermeister Roland Scheibenberger
Hauptstraße 30 | 91471 Illesheim
Telefon: 09841/88 58
E-Mail: info@illesheim.de

Gemeinde Gallmersgarten
Bürgermeister Michael Schlehlein
Höhenweg 13 | 91605 Gallmersgarten
Telefon: 09843/758 98 32
E-Mail: michael.schlehlein@gallmersgarten.de

HERSTELLUNG, SATZ, DRUCK:
Schneider Druck GmbH
Erlbacher Straße 102 | 91541 Rothenburg o. d. T.
Telefon: 09861/400-814
E-Mail: burgbernheim@rotabene.de

ANZEIGENBERATUNG:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10 | 91593 Burgbernheim – OT Schwebheim
Telefon: 09841/6528311 | Mobil:  01522/7885628
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de

Bei unseren Inserenten finden Sie immer den richtigen Ansprechpartner.
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Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen.

91613 MARKTBERGEL

WWW.PRAXIS-IM-RATHAUS.DE

Unsere Vertretungen sind
24.08. – 11.09.  
Anke Wolfram Bad Windsheim 
Tel.: 09841/6856 446

31.08. – 11.09.  
MVZ Burgbernheim  
Tel.: 09843/1283

07.09. – 11.09.  
David Gössler Bad Windsheim 
Tel.: 09841/1622

Die Praxis ist vom 24.08. bis 11.09.2026 geschlossen.

ANSBACHERSTRASSE 1 
91613 MARKTBERGEL

WWW.PRAXIS-IM-RATHAUS.DE

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  

Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88

Mobil    0 151 - 118 067 35

E-Mail   info@lt-goess.de

ÜBERBLICK



70

MITTEILUNGSBLATT Verwaltungsgemeinschaft Juli/August Nr. 108

Der Juli im Naturpark Frankenhöhe
Ob Weide, Hute- oder Thiergartenwald – ob zu Fuß oder mit dem Rad – überall und mit allen Sinnen 
entdecken wir die Artenvielfalt im Naturpark Frankenhöhe. Begleiten Sie die Naturpark Ranger durch 
den Sommermonat Juli.

Kommune: Treuchtlingen
Datum: 05.07.2026
Uhrzeit: 09-18 Uhr
Treffpunkt: Stadtzentrum Treuchtlingen

Titel: Tag der Franken
Mittelfranken sehen, schmecken und erleben: Zwischen Hopfen-
gärten und Steinbrüchen, Streuobstwiesen und Wasserwegen, 
Karpfenteichen und Hutewäldern entfaltet sich eine Landschaft 
voller Kultur und Leben. Erst durch das Zusammenspiel von natur-
räumlichen Gegebenheiten und deren gezielter Bewirtschaftung 
wurde unsere Region zu dem, was sie heute ist: eine Region 
voller Geschichte und Geschichten und einer beeindruckenden 
Tier- und Pflanzenwelt.

Dauer: 9 h

Kommune: Obernzenn
Datum: 12.07.2026
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Obernzenner See
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/fDX7P

Titel: Obernzenner See - Matschloch, See oder Lebensraum?
Der Badespaß hatte metaphorisch ein Loch in 2025. Doch diese 
Zeit hat der Naturpark genutzt für viele echte kleine Löcher. Was 
der Naturpark mit dem Wasserwirtschaftsamt so getrieben hat 
möchten wir uns in dieser Veranstaltung anschauen. Welche Le-
bensräume sind hier entstanden und ist schon jemand eingezo-
gen?

Distanz: 2 km
Dauer: 1,5 h

Kommune: Dietenhofen
Datum: 18.07.2026
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Warzfelden
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/zPT8R

Titel: Hutewald aufgebrezelt
Der Hutewald ist ein ganz wundervoller Lebensraum, doch was 
ihn so spannend macht ist die besondere Nutzungsform. Leider 
ist das Bewirtschaften auf diese spezielle Weise nicht mehr mach-
bar. Um den Lebensraum trotzdem zu erhalten hat die Forstbe-
triebsgemeinschaft Ansbach-Fürth e.V. Hand angelegt. Försterin 
Anna-Lena Stoll und unser Ranger zeigen uns was hier genau 
passiert ist und was es zu entdecken gibt.

Distanz: 5 km
Dauer: 3 h
Veranstaltung mit: Försterin Anna-Lena Stoll

Kommune: Diebach
Datum: 19.07.2026
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Am Sportplatz Diebach
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/CV6nT

Titel: Radtour entlang des Wanderwegs Krone
Mit Wanderwart, Rangerin und dem Rad erkunden wir die Umge-
bung von Diebach. Entlang der Tauber und hinauf nach Wolfsau 
führt unsere Route. Die Tauber als alter Mühlenfluss erzählt span-
nende Geschichten und Sie hören Interessantes zu Grenzsteinen 
und alten und neuen Brücken. Es gibt viel zu entdecken und einen 
weiten Blick auf Rothenburg.

Distanz: 17 km
Dauer: 2,5 h
Veranstaltung mit: Wanderwart Friedrich Köhler und Rangerin
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DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

04.07.2026 06:00 Uhr Morgengold; Waldbaden mit Frühstück
Info unter www.wildewege-naturentdeckungen.de

WALDwärts mit Kathrin Feindert 
und Birgit Reichenberg

Wald Burgbernheim

05.07.2026 10:00 Uhr Gemeindefest Evang. Kirchengemeinde Burgbernheim Evang. Gemeindehaus

11.07.2026 10:00 Uhr Kochen mit Wildkräutern
(Anmeldung unter 0175/8110128)

Kräuterpädagogin 
Susanne Göbel

Innere Bahnhofstraße 2, Burgbernheim

11.07.2026 18:00 Uhr Seilershoffest FFW Burgbernheim Seilershof

11.07.2026 19:00 Uhr Rock Gottesdienst 
Rock & Church mit Crossfi re Rebels

Evang. Kirchengemeinde Burgbernheim Kirche St. Johannis

11.07.2026 Stadtkapelle Burgbernheim im Langskeller Langskeller Langskeller

15.07.2026 14:00 Uhr Information zur Nutzung des NEA Mobils Gewinner/Seniorenbeirat Burgbernheim Saal Bernatura

18.07.2026 Schützenkapelle Buch am Wald Langskeller Langskeller Langskeller

19.07.2026 10:00 –17:00 Uhr Sommerfest der Firma Kleppel Firma Kleppel Burgbernheim Firma Kleppel

24.07.2026– 
25.07.2026

Motorradtreffen Biker Worms Burgbernheim Skilift

25.07.2026 El Botzo im Langskeller Langskeller Langskeller

26.07.2026 17:00 Uhr KONZERTchen Burgbernheimer Chöre Kapellenberg

01.08.2026 14:00 Uhr Poolparty und Wasserballturnier DLRG Burgbernheim Freibad

04.08.2026– 
09.08.2026

Open-Air-Kinotage Stadt Burgbernheim Kapellenberg

08.08.2026 15:00 Uhr Sommerfest Schützengilde Burgbernheim Schützenhaus

12.08.2026 14:00–16:00 Uhr Spielenachmittag für Seniorinnen und Senioren Seniorenbeirat Burgbernheim Saal Bernatura

28.08.2026 20:00 Uhr Waldbaden bei Vollmond
Info unter www.wildewege-naturentdeckungen.de

WALDwärts mit Kathrin Feindert 
und Birgit Reichenberg

Wald Burgbernheim

04.09.2026 20:00 Uhr Federweißenfest ELJ Buchheim Buchheim

09.09.2026– 
12.09.2026

Konfi rüstzeit Evang. Kirchengemeinde Burgbernheim

12.09.2026 17:00 Uhr Saisonabschluss DLRG Burgbernheim Freibad

12.09.2026 10:00 Uhr Radeln über die Streuobstwiesen
(Anmeldung unter 0175/8110128)

Kräuterpädagogin 
Susanne Göbel

Treffpunkt: Innere Bahnhofstraße 2, 
Burgbernheim

13.09.2026 10:00 Uhr Schlemmerwanderung
(Anmeldung unter www.bernatura.de

oder Tel.: 09843/309-440)

Bernatura Startpunkt: Minigolf Burgbernheim

DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

05.07.2026 10:00–17:00 Uhr Einweihung Kita Regenbogen Gemeinde Gallmersgarten Kita Regenbogen

GALLMERSGARTEN



VERANSTALTUNGEN 20262026
DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

05.07.2026 09:00–14:00 Uhr 11. Petersberglauf TSV Marktbergel TSV Marktbergel 1900 e. V. Sportgelände

05.07.2026 18:00 Uhr „Klarinetten-Musik aus vier Jahrhunderten“ 
und viel Information zu den Instrumenten 

durch den Klarinettenbauer Wolfgang Dietz

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

18.07.2026 Tagesausfl ug Krieger und Militärvereins Marktbergel, 
Ottenhofen und Ermetzhof

19.07.2026 18:00 Uhr „Die harte Schale des Glücks“ Lieder vom 
Suchen und Finden aus fünf Jahrhunderten

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

25.07.2026 16:00–22:00 Uhr 1. Sommernachtsmarkt, 
Flohmarkt & Kreativmarkt

Pausenhof ehemalige Grundschule Rossmühl-
weg

26.07.2026 19:00–21:00 Uhr Konzert-Highlight Tonart & Klangfarben St. Gumbertus- und Urban, Kirche 
Ottenhofen

Chor Tonart

04.09.2026 18:30 Uhr Ferienprogramm: Kleine Nachtwanderung 
mit anschließendem Lagerfeuer

OGV Marktbergel Treffpunkt: An der Schule

05.09.2026 10:30–13:30 Uhr Kinderbasar, Exklusives Pre-Shopping für 
Schwangere: am Vorabend von 19:00–20:00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Gemeindehaus Kilianskirche Marktbergel, Am 
Niederhof 3

10.–
13.09.2026

3. Sommerakademie: Alte Musik, Pantomime, 
Gesang, Geschichten erzählen

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

13.09.2026 10:00–17:00 Uhr 5. Garagen- & Hoffl ohmarkt Im gesamten Ortsgebiet Marktbergel

02.08.2026 14:00 Uhr Geführter Sonntagsspaziergang Verschönerungsverein Treffpunkt: Unterführung am Sportplatz

08.08.2026 18:00–01:00 Uhr 10 Jahre Weinfest Gemeindeladen „Ums Eck“ Marktplatz

09.08.2026 11:30–16:00 Uhr 10 Jahre Weinfest Gemeindeladen „Ums Eck“ Marktplatz

15.08.2026 14:00 Uhr Ferienprogramm FFW Marktbergel Feuerwehrhaus Marktbergel

15.08.2026 17:00–23:30 Uhr Traditioneller Grillabend Krieger und Militärverein Marktbergel, 
Ottenhofen und Ermetzhof

Am Bachbrunnweg (Gelände Bauhof / 
Feuerwehrhaus)

23.08.2026 10:00–12:00 Uhr Ferienprogramm: Kreative Klänge Selbermachen Posaunenchor Marktbergel St. Veit Kirche

29.08.2026 18:00 Uhr Sommerfest TSV Marktbergel 1900 e. V. TSV Gelände

MARKTBERGEL

DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

03.–
05.07.2026

Altstadtfest FGI Illesheim 1993 e. V. An der Alten Weed, Bad Windsheim

19.07.2026 09:00–12:00 Uhr Ausfl ug OGV Westheim-Sontheim

25.07.2026 19:00–02:00 Uhr Inselnacht GV 1875 Illesheim Insel hinter dem Kindergarten – Schloßstraße, 
Illesheim

26.07.2026 11:00–15:00 Uhr Inselgottesdienst GV 1875 Illesheim Insel hinter dem Kindergarten – Schloßstraße, 
Illesheim

05.09.2026 15:00–19:00 Uhr Ferienprogramm Gesangsverein Urfersheim Schulhaus Urfersheim, Urfersheim 24

27.09.2026 12:00–19:00 Uhr Bauernmarkt OGV Westheim-Sontheim e. V. Gemeindehalle Westheim, Westheim 94

01.08.2026 20:00–03:00 Uhr Straßenfest MGV 1921 Eintracht Westheim e. V. Hans Kreuzer Allee, Westheim

03.08.2026 15:00–19:00 Uhr Ferienprogramm Posaunenchor Westheim-Urfersheim

07.08.2026 20:30 Uhr Nachtwanderung OGV Westheim-Sontheim e. V. Spielplatz Westheim, Westheim 22

29.08.2026 14:30–19:00 Uhr Ferienprogramm FFW Illesheim/Westheim Feuerwehrhaus Illesheim

ILLESHEIM
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